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Auflage : 10,000 . Gegründet 1852 . Anzeigen :

Expedition : Langgasse 27 .

Donnerstag » den 23 . JuliMi n 1889

Jagd - « . Reise - Flacon BEk . 1 . 25 .

bei :
CarlAcker , Hoflieferant .

Handschuh - Fabrik und - Lager ,

50,0
16,3
9 .5
67

tags
der

fnitz,
' Pf .

und
de"),
lenz ;
icim ;
ndon
:gcns

der
182

Erscheint täglich , außer Montags .
Bezugs - Preis

vierteljährlich 1 Mark 50 Pfg . ohne
Postaufschlag oder Bringerlohn .

Empfehle : Fertige Betttücher v . Mk .1.75 ,
fertige Bett -Ueberzüge v . Mk . 2 .20 , Bett -,
Tisch - u . Kommodedeckeu , Handtücher re.

„ Zum billigen Laden “
, Webergassegl .

Die einspaltige Garmondzcile oder
deren Raum 15 Pfg <— Reclamen die
Petitzeile 30 Pfg . - Bei Wieder¬

holungen Preis - Ermäßigung .
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Pormittags 9 /̂s und Nachmittags 2 Uhr anfangend , Fortsetzung
der Versteigerung der BaÄhaus - Einrichtung
„ $ ttm Sonnenberg "

, Ecke der Weber - und

Spicgelgasse . Beinerner & Berg ,
.293 Auctionatoren und Taxatoren .

riM , Männer - Tnrnverein .

Das Probeturnen unserer beiden
Münchener Musterriegen findet heute
Abends 8 ' /o Uhr , in der Turnhalle , Platter -

straße 16 , statt . Wir laden unsere Mitglieder und Freunde
hierzu ergcbenst ein , erstere zugleich mit der Nachricht , daß ein
Rundschreiben , das Vereinsbild bett . , in der Halle offen liegt , um
dessen Unterzeichnung wir bitten . Der Vorstand . 276

Maaidseliralie .
Ihn mein Lager vor Beginn der Saison zu räumen , verkaufe

»Ile noch vorräthigcn Sommerhandschuhe zu crtra
dMrgen Preisen .

Uls besonders prciswerth empfehle einen Posten Ziegeuledcr -
ramenhandschuhe , 3knöpfige Paar 2 Mark und 2knöpfige
« 1 Mark . 7048

® g
-

. Schmitt
,

Mäunergesang - Verein

u

Wiesbadener innergesang - Verein
.

General - Versammlung
Samstag , den 27 . Juli , Abends 81/ » Uhr ,

im Vereinslokale .

Tagesordnung :
1 ) Vereins -Ausflug .
2 ) Wichtige Vereins -Angelegenheiten .
3 ) Ballotage .

Um allseitige Betheiligung der activen Mitglieder bittend , lade ,
ein Der Vorstand . 115
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W Unser am verflossenen Sonntag durch kurz vorher ein -
getretenen Regen gestörtes

| Waldfest
findet nunmehr bei günstiger Witterung Sonntag , den
28 . Juli c . , Nachmittags 3 Uhr , bei Herrn
Gastwirth Ries , „ Zur Bürger - Schiitzen - Halle "

,
statt , _ wozu wir Freunde und Gönner des Vereins ,
insbesondere alle geselligen Vereine , sowie ein verehrliches
Publikum Wiesbadens hiermit nochmals freundlichst ein¬
laden . Der Vorstand . 399

Oesterreichische Specialität !
Verlangen Sie nur

* L "
' Mtvatrr

in allen feinen Handlungen , Restaurants , Cafe ’s und
Gonditoreien .

Alleinige Fabrikation : Siegfried Gessler , Jägerndorf
(Oesterreich ) .

Preis per Original - Bouteille Mk . 3 — .
Sljriftia »
jrieberile
ilfe C« !
ie Loich c - - « --------- ------
Joham « eneral - Depot und Engros - Lager in Wiesbaden

ohnh - r« '
bei :

।
£ Sonntag , den 28 . Juli c . :

l
'

Waldfest ^
im Distrikt „ Bahnholz "

.

--- ---
--------

7094

Rnrsill ' lfoierD sowie alle Acten Taschen - , Wand -

8lüljUIcilüUI v , und Standuhren empfiehlt zu den'
billigsten Preisen E . Bücking , Goldgasse 20 . 5482
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& auä in schöner Straße mit Hintergebäuden , großem

Hofraum , Werkstätten , Stallung , Remisen re . , außer

Steuern und Abgaben noch einen jährlichen

sicheren Ueberschuß von Mk . 2300 ren -

tircnd , ist unter der Taxe mit sehr günstigen Be¬

dingungen bei Mk . 10,000 Anzahlung zu verkaufen Be¬

sitzer wohnt nicht hier am Platz . Rest kann lange Jahre

stehen bleiben . Nähere Auskunft kostenfrei durch dre

Immobilien - Agentur von 7032

Chr . Louis Häuser , Wellritzstraße 6 .

Amerika .

Ein junges Mädchen aus achtbarer Faniilie ( Jsr .) , welcher

sich allen häuslichen Arbeiten unterzieht , wäre geneitz ,

mit einer Herrschaft nach Amerika zu gehen . Nähere -

Kirchhofsgasse 4 .

Mehrere Capitalieu auf 1 . und 2 . Hypothcke zu billigem

Zinsfuß auszuleihen . J . Imand , Taunusstraße 10 . 365

Capitalien .

500 . 000 Mark sollen getheilt zu 3 ^ — 4 ' /i ° /o je nach Object
5

untergebracht werden . Offerten befördert die Exped . d . Bl . unter

Chiffre C . 300 .
4840

JKilia e nuivni , >

schon mehrere «iahre in einem < xold -, ft $

Silber - und «1 uweien - Meschäft Näl

thätig , sucht in der gleicht ! %
Branche anderweitige Stellung

L"
oi)

-

event . auch als Cassirerin . beft gint

Offert , an Maasen stein « fc Vogler St ,

Feuerwehr . anzulegen . MH . durch Carl Wolir , Werlstraße 5 .
'

Diejenigen Feuerwehrleute , welche den am 27 . , 28 . und
Capitalien xu leihen gesucht .

29 . d . Mts . in Diez stattfindenden Feuerivehrtag besuchen . . . . . au « zur ersten Hypotheke gesucht . Tai !
wollen , werden zu einer Besprechung auf Donnerstag , den

100,000 Mk . Offerten unter B . Z . lOf
25 . Juli , Abends 9 Uhr , in das hintere

^
Lokal des Herrn b Bl . erbeten .

J . Cäsar , „ Zu den drei Könegeu , Marktstraße 2O , , M ) OO ( ) > ßUf Hypotheken zu leihen gesucht . Offerten unta
eingeladen . Der Branddirector .

* 25 . 000 Mk . O . B . 30 an die Exped . erbeten .
Wiesbaden , den 23 . Juli 1889 . Scheurer . I — 11,000 Mk . gesucht gegen erst .

Ein großer , in Eichenholz geschnitzter Lüster für 20 Kerzen .Hypotheke ° » s ein schönes rentable

7 ()KS
'

F A Gerhardt Wwe . , Kirchgasse 34 . Kapital - Anlage für Bormundschafts - Geld . ( Besitzer ist ein an
7088 r . A . heruaw « » « , I

erkannt solider und tüchtiger Geschäftsmann .) Gest . Offerte »

unter G . 8 . No . 4 postlagernd hier .

Restkaufschilling v . 3 — 10,000 Mk . w . übern . N . Exp . 6808

Wiesbadener Tagblutt .
- '

I 100,000 Mark , auch getheilt , sofort oder später hypothekarisch jm

UBE Aroerrsmarnr WW

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX
'

Weibliche Mersouer », die Stellung suchen .

I MK E . Weitz , MK $ | Ein junges Fräulein

| Immobilien - Agentur . x

F Haupt -Agentur für Feuer - , Lebens - und Reise - A
X uufall -Verstcheruug . 12910

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
Schöne Villa im Nerothal für 56,000 Mk . zu verkaufen

J

__
J - lM » nd, ^ aunusstraß ^ ^ I

M
”

j n z , unter E . M . 17 » . ( H . 64428 .) N auf

. M Eine durchaus persecte Ver LS

Aak Artncnarltrtltf t^ ti | | ITIOlieS . käuferin , die auch Putz P IWU
arbeiten versteht , Sprachkenntnisse besitzt und io 8 ** ^

Umgang mit seincrem Publikum gewandt ist , such ---

Engagement . Näh . Exped . N 1
Eine unabh . Frau sucht Beschäftig . Näh . Schwalbacherstr . 63,4 A >

Eine unabh . Frau sucht Monatstelle . Näh . Frankenstraße 2 , 3 ®ü

Ein ordentl . Mädchen sucht Beschäftig , von Vom

11 Uhr bis Abends . Näh . Gustav - Adolsstratze »

Eine gesetzte Köchin mit g . Zeugnissen wird sofort empfohlen tat

Frau Zapp , Biebrich , Marktstraße 11 . uluc
Corpulente , reinliche , feinbürgerliche Köchen , dre Hausartt ■

übern . , cmpf . zum 1 . August Stern ’s Bur . , Nerostraße ß - v

Eine Köchin , feinbürgerlich , mit guten Zeugnissen ( 3 jäh »

_______ ________________________________________ empfiehlt sogleich , auch als allein in besseren Haushalt ,

bp, . 9AiPhrirtifr Allee bei I A . Eichhorn , Herrnmühlgasse s

VMa 6 # ” * Mo6 V »u SetS « Eine tüchtige .Herrschaftsköchin sucht Stelle . Nä
Bwbrrch - Mosbach , für äcOijmp ”

ra {i£ io . 365 Mauerga ^se 14 , Hinterhaus .

                       sirr 37 000 Mk mit 3000 Mk . An - Fbql . Köchinnen , tücht . Allemmädchen , HauSmadchen , KmdermM -

Haets ( Wirthschaft ) für » 7,00 » ”
Bonnen , Haushälterinnen , Erzieherin suchen Stellen d Bum

zahlung ( sehr rentabe ) zu vk ^ l£ M ^ st noch „ Victoria »
, Weberg . 37,1 St . Achte auf Hausn , 1 St . u . Glasabst

Wegnrgshalber 5neucS VU mit W - Herrschaftsköchinnen,Zimmermädchen , mnburgerl Kochmm

W ® £ S XäSS 3

1

_ _ tmpTenie Köchin , Mädchen , die bürgerlich kochen köm

rZMMMWZ Mädchen für allein , Hotelzimmermädchen , bessere HausmädÄ
vHlvVV » Iß » ä̂LAJgJ ^ LxJaj I

Kindermädchen . Muller ’ s Bureau , Schwalbacherstraße •

------- ---- —
77

” — — ---- TT
“ r | s Daselbst wird ein Hausbursche zum sofortigen Eintritt gen»

n * a14 tu o i*r I i‘ t It r ii . I ____ -—————— — ——
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MH . Kirchgasse 2 , 1 . Stock .mit übernimmt , wird gesucht .
Daselbst wird ein besseres Zimmermädchen gesucht , welches im

Nähen und Bügeln erfahren ist . 7082

Evang . Vereinshaus . 7069
len untc Ein braves Mädchen in einen kleinen Haushalt ge¬

sucht Frankenstraße 3 , 1 St . 7047
i erst . Atädchen , welches bürgerlich kochen kann und Hausarbeit versteht .

wird gesucht Taunusstratze 9 , Hutladen . 7049
Sichm

:t>. 680b

UM
giTKra

und tu

st , such

straße II

Männliche Uersdne « , die Stellung finden .

für sofort
C . Hauer , Dresden

gin anständiges Mädchen mit sehr guten Zeugnissen sucht Stelle

als Zimmermädchen oder Alleinmädchen . Näheres Taunus -

Eine starke Köchin , welche eventuell in der Küche auch allein

fertig werden kann , wird gesucht durch Hausvater W . Sturm ,

ein an
Offerte »

■ Tai !
Z . 10 ?

Männliche Verso neu , die Stellnng suche « .

Ei» j. Kaufmann , 23 I . alt , welcher im September c . seiner
activen Militärpflicht genügt hat , früher schon 2 ‘/g Jahre selbst¬
ständig ein Destillations - u . Colonialwaaren - Geschäst
mit gutem Erfolge führte , sucht per 1 . October d . I . angemessene
Stellung . Beste Zeugnisse stehen zu Diensten . Gefl . Offerten

63,4 L
i , 3 St .:.

'
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trage 0
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! hilft
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28 .) 32t
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ermädchc
d . Bum :

NlasabR
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straße 26 , 1 Treppe hoch .
Mädchen mit guten Zeugnissen für die Küche und Hausmädchen

suchen Stellen bitrdj Wintermeyer , Hüfner gaffe 15 .

jy Ein nettes , fleißiges Mädchen sucht Stelle als

feineres Zimmermädchen , auch geht dasselbe mit

auf Reisen . Näh . Herrngartenftraße 8 , Parterre .
Ein ordentliches , fleißiges Mädchen sucht eine Stelle . Näheres

IV * Ein junger , gutempfohlener Mann , der bei der Kavallerie
diente , sucht per 1 . August c . anderweites Engagement als

Kutscher , Diener oder bergt Näh . durch Grünberg ’s
Stellen -Bureau , Goldgasse 21 , Cigarrenlaben .

Ein junger Mann , gelernter Gärtner , sucht Stelle bei einem
Privatherrn , gleichviel welche Arbeit . Gute Zeugnisse stehen

Nähen unb Bügeln versteht , sucht Stelle als Haus - oder
Alleinmädchen .

'
Näh . Metzgergasse 14 , 1 . Stock .

Ein Mädchen mit guten Zeugnissen sucht Stelle bei einer Dame
ober bei zwei älteren Leuten . Näh . Hochstätte 3 , Parterre .

Ein besseres Mädchen , das Kochen gelernt hat , sucht
Stelle als Stütze der Hausfrau . Es wird mehr
aus gute Behandlung als Salair gesehen . Eintritt
1. August . Näh . beim Portier im „ Central - Hotel " .

MÜb Eine flotte Kellnerin sucht sofort Stelle . Näh .
Friedrichstraße 45 , Seitenbau rechts .

, welches

geneigt
Näheres

nach auswärts ) Stellung . Off . unter B . F . 55 postlagernd .

W junges Mädchen sucht Stelle zu Kindern . Näh . Steingasse 22 .

Ein Mädchen , das feinbürgerlich kocht und Haus¬
arbeit versteht , sucht eine Stelle . Näh . Röderstr . 16,3 St .

htstr . 5,
rbürgeÄ
Heu töns
msmM

rstraße I

ritt gesu°

( 3M
lt ,
qasse 3.
I m

Glaser - Gehülfe gesucht Steingasse 25 .
Einen jungen Koch ( Aide ) , sowie Zimmer - , Saal - u . Restaurations -

Kellner u . 1 Hotel - Hausb . s . Grünberg ’s Bur ., Goldgasse 21 .
Gute Nockarbeiter und ein Lehrjunge aufs Land

für dauernd gesucht . Näh . Marktstraße 13 bei
H . Kleber , Herrenschneider . 7054

Ein braver Junge kann die Bäckerei erlernen Dotzheimerstr . 30 . 7074

Gesucht ein gewandter Junge , am liebsten Waise , zum Besorgen
von Commissionen und Verrichten häuslicher Arbeit durch das

Bureau „ Victoria “
, Webergasse 37 , 1 Stiege .

Junge Hausburschen sucht Wintermeyer , Häfnergasse 15 .
Ein tüchtiger Knecht auf gleich gesucht in der Bath ' schon

Milchcnr - Anstalt , Moritzstraße 15 . 7093

Weibliche Personen , die Stellung finden .

Mocies .

Tüchtige Gips - Arbeiter
sucht bei hohem Lohn ( Accord ) und dauernder Arbeit , Reise frei .

zu Diensten . Offerten nimmt für . denselben an Hausvater
Sturm , Platterstraße 2 , Evang . Vereinshaus . 7068

Ein Arbeiter , der bei Stuccateur und Bildhauer beschäftigt ge -
- M >vesen ist , das Gießen und Ansetzen versteht , sucht ähnliche

usmäb ^ Beschäftigung . Näh . Exped . 7064

mnühlg ! Diener jeder Branche empfiehlt Bur . „ Germania “ . 7084

icht geW
“

fae tüchtige Arbeiterin sucht A . Rheinländer , Rheinstr . 21 .
Enatinädchen sogleich gesucht Kleine Schwalbacherstraße 3 , 1 St .
Laufmädchen in ein feines Geschäft sucht Bitter ’s Bureau ,

Taunusstraße 45 . 7081
Ein williges Mädchen , das zu Hause schlafen kann ,
gesucht Metzgergasse 18 , eine Stiege hoch . 7076

Me tüchtige Hotel - Köchin zum sortigen Eintritt gesucht , ebenso
o flotte Kellnerinnen und 1 Servirmädchen in ein Hotel für
Per u . ausw . d . Grünberg ’s Bureau , Goldgasse 21 , Laden ,

or!? ' fbr
.
gl . Köchinnen für hier und auswärts , Hausmädchen , tücht .

Meinmädchen zu zwei einzelnen Herrschaften . Bureau „ Victoria “
,

Webergasse 37 . Man achte auf Hausnummer , 1 St . u . Glasabschl .

e ' n reinliches , freundliches , nicht zu junges
Kindermädchen , welches die Hausarbeit ver¬

steht , sowie nähen , waschen und bügeln kann ; nur solche mit

guten Zeugnissen mögen sich melden . Näh . Erathstraßc 6 .
Ein nicht zu junges Kindermädchen , welches waschen , bügeln und

etwas nähen kann , wird gesucht Emserstraße 20 , II .
Ein reinliches Mädchen vom Lande für Küchen - und Hausarbeit

per 1 . August gesucht . Th . Spehner , Langgasse 53 . 7059

Gesucht zu 3 Personen ein Mädchen , welches selbst¬
ständig kochen kann und Hausarbeit übernimmt .
Gute Zeugnisse verlangt . Zu melden Vormittags bis 12 Uhr
Nicolasstraße 25 , 1 . Etage links .

Gesucht eine gesetzte , einfache Person zu einem Wittwer auf
' s Land

zur Führung des Haush . N . b . A . Eichhorn , Herrnmühlg . 3 .
SV Ein gewandtes Zwcitmädchen , welches serviren , bügeln und

nähen kann und gute Zeugnisse besitzt , findet Stelle Adolphs -
allee 33 , I . Anmelden von 2 — 3 Uhr Nachmittags .

Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und die

Hausarbeit versteht , wird zum sofortigen Eintritt

gesucht . Näh . Adlerstraße 71 , Parterre .
DM - Gesucht ein Kindermädchen Mauergasse 9 , 1 St .
Ein Dienstmädchen gesucht Langgasse 39 , I . 7067

Ein junges Mädchen zu Kindern gesucht . Näh .
Langgasse 53 , Seitenbau , Parterre .

Gesucht tüchtige Allein - , nette Haus - und propere Küchen¬
mädchen durch Stern ’s Bureau , Nerostraße 10 .

Ein einfaches , starkes Mädchen für Küchen « und
Hausarbeit gesucht Kirchgasse 33 , I .

welches bürgerlich kochen kann , sucht Bitter ’s
mdUUläüll , Bureau , Taunusstraße 45 . 7081

Gesetztes , solides Alleinmädchen empfiehlt zum 1 . August
in kleine Familie Stern ’s Bureau , Nerostraße 10 .

Tüchtige , zuverlässige Person zu 3 kleinen Kindern

gesucht . Näh . Exped . 7092
Ein braves Mädchen gesucht Helenenstraße 30 , im Laden .
Ein Mädchen für Küchen - und Hausarbeit wird

gesucht Langgasse 31 .
Rheinstraße 40 ein Mädchen , das melken kann , gesucht . 7078
Ein braves , junges Mädchen gesucht Häfnergasse 11 . 7079

Aelle sucht ein reinl . Mädchen , welches gut bürgerlich kochen
kann , alle häusliche Arbeit mitverrichtet , hier noch

nicht gedient hat , durch Frau Schug , Kirchgasse 30 ,
2 Treppen , „ Karlsruher Hof " .

171

hekarisch

m .

I Faulbrunnenstraße 11 , Dachlogis .
oldEin Mädchen , das alle Hausarbeit gründlich , sowie auch

- g ll unter F . S . 80 an die Exped . d . Bl . erbeten .
L h

■ Ein j . Diener sucht Stelle . Beste Zeugnisse stehen zur Seite .
Mh . Exped . 7058

Ein junges , unabhängiges Mädchen , nicht ganz unerfahren in der | Feinbürgerliche Köchin mit guten Zeugnissen , welche Hausarbeit ^

Küche , sucht , am liebsten nach auswärts ( Ausland nicht aus - “ “ — *— * — r- JCi

geschlossen ) , Stellung . Offerten unter F . B . 51 postlagernd .

gin anständiges , gesetztes Mädchen , welches längere Zeit in einem

kolonial - und Delikalessen - Geschüst thätig ist , sucht ( am liebsten
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Friedrichsdorfer Zwieback
stets frisch bei

Vers . Anweisung zu,

Viele Hunderte auch gerichtl . geprüfte Dankschreiben , sowie eiblij
erhärtete Zeugnisse . 263

6770

MaJa « Kirchhofsgasse 3 , Part . , werden Putzarbeltenu
lilvllvije u . außer dem Haus geschmackvoll angefertigt . 151?!

Herrenkleider werden unter Garantie angefertigt , getragen
sorgfältig reparirt und gereinigt Neugasse 12 . 10401

Zahnbehandlung und Zahnersatz .

Sprechst . 11 — 12 und 2 — 4 Uhr
Ittugtllil * Bahnhofstr . 20,1 . , auch Sonntags .

L . ^ clieid , Bleichstratze 73255

niederzulegen .Kochsrau Schlosser wohnt Friedrichstraße 29 . 4407

L . L .ohr , Schneidermeister ,
Walramstraße 8 , II .

Mein Geschäft befindet sich jetzt Fanlbrunneustraße 9 .

Reparaturen werden schnell und billig besorgt .

6504 Achtungsvoll C . JLöw , Sattler .

Auf Hofgut Geisberg sind Salat ,
Gurken , Bohnen , wie alle Arten

Gemüse billig abzulassen .

A . Mollath , Mauritiusplatz 7 7043

Ich empfehle mich zur Anfertigung von

Hcrrm - und Knabm - Gardcroden
zu sehr mäßigen Preisen und leiste für guten Sitz und tabib

lose Arbeit volle Garantie .
NB . Reparaturen werden billigst besorgt .

Frankenthaler Kartoffel «

frisch eingetroffen in prima Waare bei

7087 Chr . Diels , Metzgergasse 37 .

ff Mineral - Bäder
liefert nach jeder beliebigen Wohnung von 80 Psg , q

6407 Ad . Blum Wwe - » Schulgasse 11 .

n , an Uhren , Gold - und Silberwaaren

HßimrSlIirP . ll unter Garantie zu den billigsten Preisen bei
IIU |JI1I U.IUI Uli

Bücking -
, Goldgassc 20 . 5480

Unentgeltlich jsgs
'

Si
Vorwissen . M . Falkenberg , Berlin , Dresdener - Straße K

Ein tüchtiger Schneider empfiehlt sich in und außer bi:

Hause . Näh . Marktstr . 12 , bei H . Kleber , Herrenschneider . Ml

Wasche zum Waschen und Bügeln wird angcnoniurc
und schön und billig besorgt . Näh . Wellritzstraße 36 , 3 Stiep

Eine t . Büglerin sucht Beschäftigung , Näh . Feldstraße 8 , Stlri

Eine durchaus perfeete Büglerin wünscht in und außer bti
Hause Beschäftigung . Näh . Nerostraße 36 , Hinterhaus , 1 St

Itaci (mit schwarz - weiss carrirtei
11 llulvlii Kleid und hellgrüner Taillei

welches ^ onaitag *
, eien LL . ds . , Abend

per Trajectboot von Mainz nach Castel M ’

daselbst verlorene Gesellschaft wiederfand ®

nach Wiesbaden weiterreiste , wird von de

Herrn , der mit 10 - Uhr - Zug nach Frankfm

fuhr und dessen Gruss bei der Abfahrt erwidei

wurde , freundl . gebeten , wenn Annäherung niöi

lieh und erwünscht , Adresse unter A . jJÖL . 33 *

hauptpostlagernd Frankfurt a/M . vertrauend «

( H . 64437 . ) 3i

Alle Reparaturen an Nähmaschinen werde » prompt

und billig besorgt bei Adolph Rumpf , Mechaniker ,

Häsnergässe «T. ______________
Bettsedern -Dampsreinignng in Gegenwart des Auftrag¬

gebers Tuuusstraße 21 , Hinterhaus . __________________________

Orc Liefern und Setzen von Porzellanöfen , sowie im

Umsetzen , Putzen und Repariren empfiehlt sich bestens

6192
______

Carl Zembrod , Gllenbogengasse 6 .

Bimeral - mtd Süßwasscrbildcr
liefert billig nach jeder beliebigen Wohnung

Schwalbacherstr . lv , S . TOscJhof , Schwalbacherstr . il ) .

6923 Sprechstunden von 9 — 12 und 2 — 5 Uhr .

Wohnungs - Wechsel .

Ich wohne jetzt Bahnhofstraße 20 , 1 Treppe .
William Remine .

Sprechstunden Vormittags v . 11 — 12 u . Nachm . v . 2 — 4 Uhr .

Krawen ( ^ xl ,
Krebse ( -L ) ,

Salm , Hechte , Aale , Cabliau , Schellfische re . empfiehlt

_______ ____________
J . Stolpe , Grabenstraße 0 .

Borzügl . Mittagstisch von 45 Pf . an und billige Fremden -

Logis . Restauration Ralf , Kl . Schwalbachcrstraße 7 .

5 Bitten zum Atteinbewohnen
im Preise von 40 und 60 Tausend Mark zu kaufen gesucht .

Unterhändler verbeten . Offerten unter C . B . C . 1856

an die Exped . d . Bl .

Ein Trumeaux gegen eine Console umzutauschen
U -WM aeiuckt . Näh . Erved . 7060

jeden Standes finden unter Discretion freundl . Ach
W bei Hebamme A . Voos Wwe ., Mainz , Johannisstr . 2 . Sill

Im Massiren und kalten Abreibungen empfiehlt |ii

Frau Kindli . Lehrstraße 2 , früher Badefrau bei Ur . Leh

tiiuie junge Frau , welche die feinere Küche versteht , sucht &

schäftigung aller Art . Näh . Adolphsallee 18 , Souterrain . DaM
wird auch Wäsche zum Wascheti und Bügeln angenommen , j

Gesucht unter sehr günstigen Bedingungen cii

Herr oder eine Dame zur Theilnahme bei der Bet

größerung einer bestehenden feinen Pension . Kiew

Capitalanlage erforderlich . Offerten sub G . Z . IW

besorgt die Gxped . d . Bl . ____________________ _
Einem jungen Alädchen fehlen zur tri

ständigen Erlernung ihres Lebensbernii

noch 60 Mk . Wer würde biefelk
auf unbestimmte Zeit ohne Cauw

verleihen ? Gefällige Adressen unter Chiffre L . W . 111

hauptpostlagernd erbeten ._________________________ _
8 Welch

' edeldenkender Herr oder Dame kann ein

6TTQ I jungen , gebildeten Dame 100 Mk . leihen Mi

| L 5 pünftL , monatl . Rückzahlung ? Offerten beliebe «
« Uv * unter N . K . K . 200 audieExp . d . Bl . zurich «
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Gesellschaft
„

Fraternitas “

.

Zu Ehren unseres scheidenden Vorsitzenden , Herrn Carl

Dulsberg , findet heute Donnerstag , Abends 91/z Uhr ,
im Vereinslokale „ Kaiser - Halle “ ein

Commers
statt , wozu die geehrten Mitglieder , sowie Freunde und Gönner
der Gesellschaft hiermit freundlichst eingeladen werden .
256 Der Vorstand .

« Mschast . Fidelio »
.

Sonntag , den 4 . August 1889 :

ÄltMg « od| Km

Wnfalirt mit MuliK per (Bitrn - öninpfboot ) .

Listen zum Einzeichnen liegen aus bei - en Herren :

F . C . Müller , Vürstenfabrikant , Metzgergasse 2 ,
M . Candidus , Webergasse 37 ( „ Stadl Frankfurt "

) ,
G . Stäcker , Uhrmacher , Webergasse 56 und
G . Treitler , Schuhmacher , Faulbrunnenstraße 3 .

Der Vorstand .

Schluß der Listen : Montag , den 2S . Juli .

Oessentliche Bersteigerung .

Morgen
Freitag , den 26 . Juli er . , Morgens 9 %

und Nachmittags 2Va Nhr anfangend , ver¬

steigere ich aus hiesigen Geschäften im Saale der

g :
„

Stadt Fmllkfurl "

, 5
37 Wedergaffe 37 ,

aachverzeichnete Sachen , als :

Baumwollene Damen - und Kinderftrümpse ,
Socken , Männer - und Frauenhemden , Bade¬
hosen , Filetjacken , Corsetten , Kinderjäckchen
und - Röckchen , Damenröcke , Herren - und Damen -
Unterjacken und - Hosen , Wickelschnüre , Leib¬
hosen , Schleifen und Marktnetze , Herren - und
Damen - Kleiderstoffe , blaues Schürzenleinen ,
Reste Blaudruck ; ferner Parfümerien , als :
Haaröl , Kopfwasser , Seife , Zahnpulver , Puder ,
Mundwasser , Taschcnbürsten , Kämme , Haar¬
nadeln , Aufsteckkämme u . dergl . mehr ,

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung .

Willi . Klotz ,
Auctionator und Taxator .

” 1
______

Bureau : Kleine Schwalbacherstraße 8 .

Einmachständer von 7 ’9 Pfg . an ,
Einmachgläser „ 10 „ „
feuerfestes Kochgeschirr

?091 36 Saalgasse 36 bei A . Röhrig .

Eis
ist stets zu haben in jedem Quantum und Eis¬
schränke jeder Grösse billigst in der Eis¬
handlung von H . Wenz , Langgasse 53 . 5746

Heilinllgnetismus .

Vor etwa 14 Tagen , als eben ein schweres Gewitter sich aus¬

getobt hatte , befand ich mich in der Halle auf dem „ Dreikönigs -

Bierkeller " auf der Bierstadterstraße . Das 3jährige Kind , Fritzchen ,
des Wirthes Herrn Wimmer stieß sich aus Unvorsichtigkeit
heftig an die Ecke des eisernen Automaten und schrie erbärmlich
vor Schmerzen . Unter dem linken Auge war schnell eine tüchtige
Beule entstanden . Die Mutter nahm das jammernde Kind auf
den Arm und ging hinaus . Kurz darauf kam der Vater , Herr
Wimmer , und erzählte den Anwesenden , Herr Magnetopath
Kramer , der zufällig gegenwärtig , habe seine Hand dem Kinde

vor die Geschwulst gehalten und sanft damit gefächelt . Das Kind

hörte gleich auf zu schreien und merkwürdig genug , die Beule war

augenblicklich vergangen . Nun bat ich Herrn Wimmer , mich dem

Magnetopathen zu empfehlen . Seit dem Herbste vorigen Jahres
plagte mich nämlich beim Tiefathmen , Husten oder Riehen ein

Seitenstechen . Herr Kramer vermuthete eine chronische Rippenfell -

Entzündung . Er war so liebenswürdig , mir mit seiner Hand
einige magnetische Striche zu machen und seit der Zeit empfinde
ich kein Seitenstechen mehr . Herr Wimmer wohnte vorige Woche
der Schöffengerichts - Verhandlung der Privatklage Kramer ' s gegen
den Kreisphysikus bei und hörte , wie ein Lehrer und dessen Gattin

eidlich aussagten , Kramer habe in wenigen Minuten die Kniegelenk¬
entzündung der Dame gehoben , die Geschwulst sei gefallen und
das vorher steife Knie habe sich wieder beugen lassen , so daß die
Dame , welche seit 9 Wochen nur mühsam in ihrer Wohnung am
Stocke hatte gehen können und zu Kramer gefahren werden mußte ,
sofort zu Fuß nach Hause gehen und am nämlichen Tage einen
weiten Spaziergang machen konnte . Trotz der eidlichen Aussage
des geachteten Ehepaares behaupteten die geladenen Sachverständigen ,
lauter Aerzte , ein solcher Erfolg durch Magnetismus sei ganz
unmöglich . Umsomehr fühlen wir uns zu dieser öffentlichen
Kundgebung perpflichet . Herr Wimmer und ich erbieten uns
aus eigenem Antriebe , bei einer weiteren Gerichtsverhandlung
in dieser Sache als gewissenhafte Zeugen aufzutreten . Herr
Wimmer bemerkt noch ausdrücklich , daß bei einem 3jährigen
Kinde die neuliche Behauptung der Sachverständigen und Aerzte
geradezu fraglich erscheine , Kramer besitze keine magnetische Kraft,

’

sondern wirke nur durch Täuschung auf die Kranken , indem er

lebhafte Vorstellungen in deren Einbildungskraft durch Zureden
erwecke . Ein kleines Kind von 3 Jahren kümmert sich doch
wahrhaftig nicht um solche Gedanken und Vorstellungen .

Für den gesunden Menschenverstand bleibt daher die Be¬

hauptung der Aerzte unbegreiflich . Wiesbaden , 23 . Juli 1889 .
Wilhelm Hecht aus Bierstadt . Mitunterzeichner von
X . Wimmer , Wirth auf dem „ Dreikönigs - Keller "

. 7065

Wein - Restaurant Jul . Jurock ,
Mauergasse 3 und 5 , 7071

empfiehlt seine ächt Rheiuganer Weine ; Versandt in Ge¬
binden und Flaschen . Restauration zu jeder Tageszeit , sowie
vorzüglichen Mittagstisch . Auch steht ein scparatesZimmer
zur Verfügung . Achtungsvoll Jul . Jurock , Restaurateur .

Zanberdöte .

Heute , von Morgens 9 Uhr an : Leberklos unb

bayrische Würstel mit Sauerkraut ._________

ftbeiide 5upprn - M TuMredse ,
frischen Rheinsalm , Ostender Seezungen , Lachsforellen ,

Schellfische , neue holl . Vollhäringe , Roll ^
möpse , Sardinen : c. : c . empfiehlt

Job . Wolter , Ostender Fischhandlun
_ _________ Nerostrahe 27 und auf dem Markt . & 12771

Prima Sandkartoffeln
Ad . Gräf . Gold
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Cocos - Stricke zum Fruchtbinden
und Erntetücher empfiehlt
7077 Gg . Knefeli , Seiler , Neugasse 17 .

Neue Kartoffeln , 34 Pfg . per Kpf . , Bohnen zumEinm .
billigst bei Gärtner Brandscheid , neben der Blinden -Anstalt .

jZWZMZZ DerkäufeM

Rentables Putzgeschäft
am Platze Krankheits halber für gleich oder kommende Saison
preiswürdig zu verkaufen . Gefl . Offerten sub N . O . 49 an
die Exped . d . Bl . erbeten . 7038

Eine gutgehende Metzgerei sofort zu verkaufen . Offerten
unter B . A . 80 an die Exped . d . Bl . erbeten . 7040

SLerbefalls halber
eine kleine , aber gut gehende und ausdehnungsfähige

Lohnkntscherei in Mainz
mit alten , bevorrechteten Concessionen zu verkaufen . Offerten
unter 1 . 80820 an B . Frenz in Mainz . 335

Ein gebrauchtes , wohlerhaltenes Pianino zu verkaufen
Oranienstraße 15 , Parterre .____________________________________

Pianino ( Feurich ) billig zu verk . Frankenstraße 15 , III links .

Ein Eontrebas ; ,

dreisaitig , vorzüglich im Ton und sehr gut erhalten , ist billig zu
verkaufen Mauergasse 8 , 3 St .___________________________

7073

*
Heute und morgen

werden Helenenstraße 18 , Vorderhaus , 2 Stiegen , 1 vollst .
Schlafzimmer - Einrichtung , bestehend aus 2 guten Betten mit 3th .

Pferdehaarmatratzen , Waschkommoden mit Toilette , 2 Nachttische
mit Aufsätzen , 1 Spiegelschrank und Handtuchhalter , ferner
1 schönes , franz . Bett , 2 nußb . Kleiderschränke , 1 tarnt . 2 thür .
Schrank , Kommoden , Console , 2 schöne Plüsch - Garnituren , ver¬

schiedene Kanape
' s , ovale Tische , 1 Buffet , Auszugtisch mit Ein -

iagen , 1 viereckiger Auszugtisch , Teppiche , Stühle , 2 große Spiegel
mit Trumeaux , 2 ovale Spiegel , 1 Etagören - Buffet , 1 Trumeaux ,
2 Pferdehaarmatratzen , 3theil . , Plumeaux und Kissen , 1 Schlaf¬
divan und 2 dazu gehörige Sessel in Plüsch , 1 Küchenschrank ,
1 schöner Bücherschrank , 1 Secretär , Spieltische , Nähtische , 1 einz .

Sessel , 1 Leder - Sopha und noch verschiedene Haushaltungssachen

sofort sehr billig abgegeben .

Wegzugs halber enige gute Möbel zu verkaufen

DMM Adolphsallee 8 , 2 . Etage .___________________

MV Einige Salon - , Speise - und Schlafzimmer -

Einrichtungen , sowie einzelne Betten und Garnituren

billig zu verkaufen . B . Schmitt , Friedrichstraße 13 . 10400

Oranienstraße 22 , Part . , sind billig zu verkaufen : 2 Plüsch -

Garnitnren ( rothbraun und Kupfer ) , 1 Verticow , 1 Secretär ,
1 Buffet , 1 Ausziehtisch , 1 complete Schlafzimmer - Einrichtung ,
4 Betten , 2 Waschkommoden , 4 Nachttische , 1 Herren - Schreibbureau ,
1 Bücherschrank , 2 Spiegelschränke , 3 Kleiderschränke , 1 Küchen¬

schrank , 2 Kommoden , Stühle , 14 Oelgemälde , Teppiche , Vor -
^ hänge , Regulator und dergl . mehr . 293

5 Zimmer - Einrichtungen
wegen Hausverkaufs bedeutend unter dem Anschaffungspreis
. .' aufen durch W . Klotz , Auctionator ,1C' Kl . Schwalbacherstraße 8 .

s ^ r Mne Schafwolle Mauer -

KochkrrttUserr gaffe 8 , 1 <Stg . rechts .

Zu verkaufen eine 4schubl . Kommode , ein Consolchen ,
polirt , 1 gebr . Bett und 1 Chaise - longue Röderstr . 17 , 1 St . r .

Ein Dienstbotenbett , Bettstelle , Strohmatratzel
2 Kopfkissen , 1 Deckbett für 16 Mk . zu verk . N . E . 7013

Eine elegante Ladcntheke , 111 Elm . breit , 214 Ctm . lang ,
paffend als Zuschneidetisch , zu verkaufen .
7089

_________
F . A . Gerhardt Wwe . , Kirchgaffe 34 .

5 ^ “ Ein neuer Küchcnschrank , z . groß , für 40 Alk . zu
verkaufen Restauration Falk , Kleine Schwalbacherstraße 7 .

Ein Ledersopha und ein 2armiger Gaslüster billig zu
verkaufen Gr . Burgstraße 1 .__________________________________

8 Kanavc ' S werden billig verkauft Schwalbacherstr . 33 , 2 Sü

Ein großes , ovales Firmenschild billig zu verkaufen Mauer -
gasse 8 , Hinterhaus , Parterre ._______________________________

7017

Bügclftahle zu haben Helenenstraße 30

Packkisten werden billig abgegeben Marktstraße 9 .

WW >u allen Grössen stets
Tl >ÄN zu verkaufen bei

4608 Caspar Führer (Inh . : J . F . Führer ) , Kirchgasse2 .

Ein leichtes , gebrauchtes Break , sowie ein neuer und ein
gebrauchter Metzger - oder Milchwagen zu verkaufen bei
P . Rapp , Helenenstraße 5,

__________________________ 5416j

Ein Schneppkarrn und eine starke Federrolle zu ver -
kaufen bei Volk , Schmied , Helenenstraße 5 . 2872

Ein sehr gut erhaltener Krankenwagen zu verkaufen .
7090 F . A . Gerhardt Wwe . , Kirchgaffe 34 .

/ pirtrtAMfrtv Kinder - Liegewagen , wie neu , mit vollstünd .
Zubehör und Badewanne zu 60 Mk . zu ver¬

kaufen ( Ankaufspreis 140 Mk . ) Moritzstraße 34 , 1 St .

D Dickwurzmühlen billig zu verkaufen Schiersteiner i

| Chaussee 2 .
__________

6925 |
Eine Kartoffelwaagc zu verk . Schulgasse 10 , bei Jamin ."
6ummib » um , 2 Mir , h . , Pr .- Exempl . , zu verk . Gustav - Adolfstr . 7 .

Baulehm wird unentgeltlich abgegeben Hirschgraben 4 .

Hafer ( 100 Ruthen ) auf dem Halm sofort zu verkaufen .
Näh , bei C . Meier , Moritzstraße 21 . 7056

Ein Pferd ( Rappe ) , noch nicht 5 Jahre alt , für jeden Ge -

brauch geeignet , steht zu verkaufen Frankenstraße 15 ._______
7052

Edle Harzer Hohlroller sind billig zu verkaufen bei

_____________
H . Geiselhart , Friedrichstraße 37 .

MM - Ein junger , prachtvoll gezeichneter , ächt englischer Mops
( Männchen ) , kleine Rasse , ist zu verkaufen . Näh . Exped . d . Bl . 6855

DMk " Deutsche Dogge » , g
Schierstern , Wilhelmstraße 88 . _______

© in 8/< Jahr alter schwarzer Spitz zu ver -

kaufen Friedrichstraße 19 , Hinterhaus , 1 Stiege .

ihgr verkaufen ein schöner Pudel
JlJ Adlerstraße 6 .

M FamWeu - Nachrichten j

Am Dienstag , den 23 . Juli , verschied nach langem , schwerem
Leiden unser lieber Gatte , Vater , Bruder , Schwager und
Onkel , der frühere Kaufmann Louis Schmidt .

Um stille Theilnahme bitten
Die trauernden Hinterbliebenen .

Die Beerdigung findet heute Donnerstag , Nachmittags
5 Uhr , vom Leichenhaufe aus statt .
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Neue und gebrauchte Kanape
' s,Divans,Gflaisos - lonßuss,Sessel

von 17 Mk . an , ferner 2 Kinderbettstellen billigst , 1 Weißzeug¬

maschine , gutgeh . , 16 Mk . Schachtstr . 9a , I , n . d . Schwalbacherstr .

Ein kleines Gebund Schlüssel verloren von Rheinstraße bis

Biebrich (Dampfbahn ) . Gegen Bel . abzug . Rheinstraße 84 , I .

Verloren
eine goldene Damenuhr mit kleinem Nickelkettchen . Gegen

Belohnung abzugeben Rhcinstraße 91a , Parterre .

Verloren . Ein alterthümliches Armband ( goldener Reif mit

länglicher Platte und emaillirtem Kopf ) wurde Dienstag Nach¬

mittag im oder in der Nähe des Curviertels verloren . Besagtes

Armband wird mehr als Andenken geschätzt wie relativer Werth

und kann der Finder eine angemessene Belohnung erhalten
Sonnenbergerstraße 2 .

Verloren ein Portemonnaie mit 9 Mk . Inhalt am Freitag ,
den 19 . ds . Mts . , vom Curhaus nach der Frankfurterstraße .

Gegen Belohnung abzugeben Frankfurterstraße 6 .

Ein Kinderhut mit gelb und blauer Schleife ist in der

Röderallee liegen geblieben . Abzug . Nerostraße 42 , Hth . , 1 St .

Geprüfte Lehrerin , musikalisch , perfect französisch sprechend ,

ertheilt Privat -Unterricht ; würde auch auf Reisen begleiten .

Näheres Expedition . 1310

Englischer Unterricht wird von einer Engländerin ertheilt .

Näh . in W . « otü ' s Buchhandlung ( H . Lützenkirchen ) . 12357

Lepons de conversation i rancaise par an

Francais . Adresse H . C . B . Exp . de cette feudle . 12913

Gründlicher Zuschneide - Unterricht
wird ertheilt . Näh . Häfnergasse 7 im Maschinenladen .

An einem Cursus in Handarbeiten ( auch Gold - , Bunt - und

Weißftilkerei ) , geleitet von einer staatl . geprüft . Handarbeits -

Lehrerin , können noch einige Damen gegen sehr mäßiges Honorar

theilnehmen . Näh . Exped . ,
6978

Eine Dame ertheilt gründl . Privat - Unterricht im Werß -

Sticken an j . Mädchen aus achtb . Familie zu mäßigem Preise .

Näh . Karlstraße 16 , Parterre . 7086

Unterricht im Porzellanmalen in und außer dem Hause

von F . W . Nolte , Maler , Karlstraße 44 , eine Stiege

hoch . Gekittet wird alles Porzellan feuerfest . 12911

Freundliches Zimmer und Pension sucht eine geprüfte

Lehrerin gegen Unterricht in den Fächern der höheren Töchter¬

schule . Näh . Exped . .
6354

Gesucht für die Wintermonate von einer Dame

freie Station und Gelegenheit zur Fortbildung
im Französischen oder Englischen in einer Pension
oder ansländischen Familie gegen Ertheilung von

deutschem und Klavier - Unterricht . Gute Ref . Off .
behufs Weiterbeförderung unter 8 . H . © 7 an die Exp . erbeten .

Zwei Damen suchen für die Wintermonate angenehme Pension
in freundlicher Lage . Offerten mit Preisangabe an die Exped .
d . Bl . unter F . v . K . erbeten .

Eine alleinstehende , englische Dame wünscht für Anfang September
dieses Jahres auf 3 Monate in Wiesbaden zur gründlichen

Erlernung der deutschen Sprache eine angenehme Auf¬
nahme , möglichst in einer Professoren - Familie , mit Wohnung
nebst Verpflegung . Offerten mit Preisangabe unter P . 8 . 39
an die Exped . d . Bl . 7083

Eine ruhige Familie sucht eine Wohnung von

WiWr 2 bis 3 Zimmern . Offerten mit genauer Preisangabe
unter E . Z . 309 hauptpostlagernd erbeten .

Ein Herr , der einige Jahre in Wiesbaden zu wohnen be¬

absichtigt , sucht bei guter Familie fteundlich möblirte

Zimmer ( Wohn - und Schlafzimmer ) , am liebsten in einer

Villa . Offerten mit Preisangabe an die Exped . d . Bl .
unter L . 8 . 91 .

Laden mit kleiner Wohnung per sofort oder 1 . October gesucht .
Offerten unter Z . A . 200 an die Exped . d . Bl .

für zwei Pferde in der Nähe der Bahnhöfe zu miethen
will * * gesucht . Von wem ? sagt die Exped . d . Bl . 6845

Geschöftslokale etc .

Eine gutgehende Bäckerei
in bester Lage und neuem Hause per 1 . October 1889 zu ver¬

mischen . Näh . bei Petry , Agent , Mainz , Heugasse 16 .

verpachten .
7085

vom 1 . October ab an eine

Mahnungen .

Adlerstraße 60 eine Wohnung mit Remise abzugeben .

Philippsdergstraße 13 , Landhaus zum Alleinbewohnen , ent¬

haltend 7 große Zimmer , 4 Mansarden , Bade - Einrichtung ,
separate Waschküche und Holzstall und sonstiges , reichliches Zu¬
behör , ist auf sofort zu vermiethen resp . zu verkaufen . 7050

Möblirte Mahnungen .

■ Zu vermiethen ■

für einen älteren , alleinstehenden Herrn freundliche möblirte

Wohnung für dauernd zu mäßigem Preis . Näh . Exped . 6650

möblirte Mrtmr - WOtW WMOrO 6 . 1

Möblirte Zimmer .

Taunusstraße 26 möbl . Zimmer zu vermiethen .

Taunusstraße 27 , 1 St . , ein möblirtes Zimmer , sowie eine

möblirte Mansarde billig zu vermiethen . 7062

Möbl . Zimmer Taunnsstraße 41
, Parterre .

Möblirte Zimmer sofort zu vermiethen Bleichstraße 29 , Part .

Zwei ineinander gehende Zimmer möblirt zu vermiethen . Näh .

Mauergasse 3/5 . 7072

Ein gut möblirtes Zimmer auf zwei Monate zu
vermiethen Hellmundstraßc 48 , 2 St . links .

Ein möbl . Zimmer mit Kaffee , Preis 15 Mark , zu vermiethen

Lehrstraße 2 , 2 Stiegen hoch rechts . 7055

Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen Delasp ^ estraße 4 , 3 St .

Näheres daselbst von Nachmittags 2 Uhr ab .
Ein möbl . Zimmer mit separatem Eingang , auf Wunsch mit

halber oder ganzer Pension , zu tim . Kl . Burgstraße 8,2 . St . 7053

Reinl . Arbeiter erh . Logis Friedrichstraße 37 , Hinterh . , Frontsp .

Ein reinl . Arbeiter kann Logis erh . Saalgasse 34 , Hths . , 1 . St .

Zwei reinl . Arbeiter erhalten Kost und Logis Metzgergasse 18 . 7075

Leere Zimmer , Mansarden .

Ein unmöbl . Zimmer per 1 . August zu verm . Schulberg 4,3 St . 7066

Heizb . Mansarde zu vermiethen Schwalbacherstraße 51 . Näh . Part .

Mansarde zu vermiethen Moritzstraße 23 . Näh . Hinterh . , 2 Tr . r .

Remisen , Stallungen , Keller ete .

Zwei Weinkeller , auch getheilt , zu verm . Taunusstraße 38 . 12771

Eine Scheuer mit oder ohne Stallung sofort zu vermiethen .

Näh . Röderallee 16 . 7080
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Fabrik - Bepöt — ( ■
. A . Otto —

8
u . Ecke der Friedrichstrasse . 6518

affre

289

Das beste ist und bleibt Mortem !

will , achte genau auf meinen Namen bei jedem Päckchen . Was lose ausgewogen wird , ist

, Ratibor , Mortein -Fabrik ; Specialität : Seifenwaschpulver , Glanzstärke , Waschblau , Putz - :
Wichse . Tinten .

' 916

31 > Langgasse 39 .280

i

RoiationSpreffen -Druck und Verlag 6er L . Schellenberg
' schm Hof - B « chdatckr « in Wiesbaden .

Für bie Heia -. szabe reranfir örtlich : Louis Schcllenbrrg in Wiesbaden .

Wer nicht benachtheiligt sein '
, - - -- - □ — . .. , ,

kein Mortein . A . Hodurek , Ratibor , Mortem -Fabrik ; Speciahtat : Seifenwaschpulver ,

pulver , Haarpomade , Lederfett , Wichse , Tinten .

Besonders beachtenswerthe Gelegenheit ! 5S
Wegen Neugestaltung des Herbstsortiments eröffne auf die Dauer von nur 8 Tagen einen

™ vollständigen Ausverkauf

sämmtiicher Lagerbestände nur bester , garantirter Qualitäten von

schwarzen Seiden - und Wollstoffen

und einigen Coupons farbiger Seide und Velours ganz bedeutend unter Preis mit

extra
"

Rabatt von 15 % . Wieder Verkäufern besonders empfohlen !

WUlWn inih KlUbiciler
in bewährter Ausführung , worüber beste Zeugnisse von Behörden

und Privaten , fertigt billigst unter Garantie für jede Anlage

4059 C . Koniecki , Nerostraße 22 .

Das Mortein von A . Hodurek in Ratibor ist das allein echte und sicherste Mittel zur Ausrottung allen

Ungeziefers : Schwaben , Russen , Motten , Fliegen , Flöhe , Wanzen , Vogelmilben , Ameisen , Blatt¬

läuse etc . Dasselbe ist in Päckchen für 10 , 20 , 50 Pf . zu haben in Wiesbaden bet Ed . Weygandt , Kirchgasse 18.

In unserem Ausverkauf
befindet sich eine grosse Anzahl

Blousen
in Seide und Satin .

Dieselben werden weit unter dem Herstellungs¬
preise abgegeben .

Gebrüder Rosenthal
,

L . Friedrich - Flotho ,

Schwalbacherstrasse 35 , Parterre . 10733

Anfertigung von Costumes

aller Art nach Wiener , Pariser und engl . Schnitt .

Probetaillen stets zur Ansicht . Prompte Bedienung .

Div . französische Bücher ( Romane ) zu verkaufen . Anzuseheu
Vormittags Louifenplatz 2 , Parterre .

Eröffnung des %

| Gasthausesjur neuen Trinkhalle
“

, |
r Nerostrasse 11a |
X ( in nächster Nähe des Kochbrunnens und Curhauses ) . ♦
*

Unterzeichneter empfiehlt einem geehrten reisenden Publikum
*

♦ und Touristen seine neuen , gut eingerichteten Fremden - ♦

2 » immer zu billigen Preisen . Gutbürgerliche Küche , an - *

♦ erkannt reine Weine , vorzügliches Bier . Bei längerem ♦
♦

Aufenthalt Pension . Aufmerksame Bedienung .
,

♦
♦ 7070 Hochachtungsvoll J . Zauner .

*

Koffer
empfiehlr ^ ür Herren und Damen , sowie die beliebten Rohr -

vlatten - Kofser und sonstige Reise - Artikel zu den billigsten

Preisen . Neue Arbeiten auf Bestellung , sowie alle Reparaturen .

7057 Fr . Krohmann , Sattler , Hafnergasse IO .

zu Mk . 1 .35 , 1 .45 , 1 .50 , 1 . 55 , 1 .62 , 1 .70 , 1 .90 , 1 .95 per Pfund , in

Packetcn von fie Pfund an .

Emmericher Waaren - Expedition J . L . Kßmkes Centrale : Emmerich .

Filiale in Wiesbaden : Ecke der Grabcnstnche und Metzgcrgasse .

rohe Sorten , in kräftigen und feinsten Qualitäten zu

Mk . 1 . 14 , 1 .25 , 1 .30 , 1 . 35 , 1 .40 , 1 .43 , 1 .50 , 1 . 54 ,

1 .56 , 1 .70 per Pfd . , in Packeten von 1 Pfd . an ._______

Geröstete Sorten in guten und feinen Mischungen
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Luther - Festspiele
zu Wiesbaden

in der dazu hergerichteten

WO k8 DWtzll WD
am

Freitag , den 26 . Juli , Abends 7 ' / - Uhr
TüVlstag , „ 2 « . „ , , ® Vä , ,

Sonntag , „ 28 . „ Nachm . 4 „

W
* * Pünktlich .

-- »«sEkZEIM » --

Eintrittspreise :

1 . nummerirter Platz ....... 3 Mk .
2 - H n ..... ' . 2 „
3 . nichtnummerirter Platz und Gallerte . 1 „

Der Berkaus der Eintrittskarten findet in dem Mittel -

Male des Königlichen Schlosses täglich in den Stunden von
9—12 Uhr Vormittags und von 3 Uhr Nachmittags
an statt .

261 Das Festspiel - Comite .

Itaergesang - Verein
„

Concordia
“

Samstag , den 27 . Juli , Abends SVa Uhr :

Erste ordentliche General - Versammlung
im Vereinslokale ( großer Saal )

„ Zur Stadt Frankfurt “
, Webergasse 37 .

Tagesordnung :
1) Jahresbericht des Präsidenten .
2) Rechnungsablage des Cassirers .
3 ) Bericht des Oeconomen .
4) Wahl einer Rechnungs - Prüfungs - Commission .
5 ) Neuwahl des Vorstandes .
6) Sonstige Vereins - Angelegenheiten (Statutenänderung ) .

Der sehr wichtigen Tagesordnung halber ladet zu zahlreicher
öaheiligung ein Der Vorstand . 205

Tur » - Gesellschaft .

Grosse Lotterie
.

Loose ä 1 Mk . sind im Ausstellungs -

T lokale ( „ Kaiser - Halle " ) , Bahnhof¬
straße 20 , zu haben .

Die Ziehung ist unwiderruflich am 1 August 1889 .

__________________
Der Vorstand .

Mür Garten - und Waldseste bengalische Fackeln ,
au bengalische Flammen und sonstiges Garten -
M Feuerwerk , Papierlaternen ( Lampions ) , auch

q .nri passende Stearin - Kerzen dazu empfiehlt
2499 G . M . Rösch , Webergasse 46 .

An die Mitzlicdcl te ImtljoliRticn Gmeinde .

Die 1888/89er Rechnung der kirchlichen Fonds liegt im Pfarr¬
hause 14 Tage lang znr Einsicht offen .

Den Sammlerinnen für den „ Maria - Hilf - Verein " sind
Büchlein übergeben worden , welche auf der ersten Seite den aus¬
drücklichen Vermerk tragen , daß die Inhaberin zum Sammeln be¬
rechtigt ist , mit dem Kirchensiegel und meiner Namens¬
unterschrift . ( Wer ein solches Büchlein nicht vorweisen kann ,
ist zum Sammeln nicht befugt .) Ich ersuche daher die Mitglieder
der Gemeinde , einerseits das Interesse für den Verein zu bewahren ,
anderntheils unbefugte Sammlerinnen entschieden abzuweisen .
222 Dr . Keller , Stadtpfarrer nnd Geistl . Rath .

Lokal - Gewerbeverein .

Nächsten Sonntag , den 28 . Juli , findet bei günstiger
Witterung ein Ausflug nach Oppenheim statt zur Be¬
sichtigung der berühmten Katharinenkirche unter fachkundiger
Führung , der Schloßruine Landskron und sonstiger Sehens¬
würdigkeiten der Stadt . Die Mitglieder , deren Familienangehörigen
und Freunde des Vereins laden wir hierzu mit dem Bemerken
ein , daß nur diejenigen Theilnehmer auf eine Fahrpreis - Ermäßigung
ab Mainz Ansprnch machen können , welche sich gegen Zahlung
von 75 Pfg . auf dem Bureau des Gewerbevereins längstens
bis zum Samstag , den 27 . Juli , Mittags 12 Uhr ,
angemeldet haben . Die Abfahrt dahier erfolgt Morgens 8 Uhr
und von Mainz 8 Uhr 56 Min .
327 Der Vorsitzende : Ch . Gaab .

ßmkkuknsse siic Mm u . Mizstnneu (E . g . )
md Mm - KMWe .

Nächsten Freitag , den 26 . Juli 1889 , Abends
81/ « Uhr , im Saale des Evangelischen Vereinshauses :

II . ordentliche General - Versammlung .
Tagesordnung : 1 ) Bericht über den Stand der Kassen . 2 ) Be¬

richt über die Prüfung der 1888er Rechnung . 3 ) Sonstige Kassen -
angelegenheiten . Um zahlreiche Theilnahme ersucht

' 80
____ Der Vorstand .

Die Fmuen - Sterdekasse
ladet gesunde Personen ( männlich und weiblich ) im Alter bis zu
50 Jahren zum Beitritt ein . Das Eintrittsgeld betrügt dermalen
nur 1 Mk . überhaupt . Die sofort nach erfolgter Todesanzeige baar
zur Auszahlung gelangende Unterstützung beträgt 500 Mk . ,
wogegen die Kasse von jedem Mitglied 50 Pfg . erhebt . An¬
meldungen sind bei der 1 . Vorsteherin , Frau Louise
Donecker , Schwalbacherstraße 63 , sowie bei den übrigen
Vorstandsmitgliedern zu machen . 90

Lokal - Sterhe - Versicherungs - Kasse
.

Zur Zeit W * kein Eintrittsgeld .
Aufnahme ( auch Auswärtiger ) zu jeder Zeit . Anmeldungen gesunder
Personen nimmt entgegen und ertheilt jede gewünschte Auskunft
229

_______________________
Herr Heil , Hellmundstraße 45 .

3 = Kgl . preussische Loose . 3 ?
Antheile znr Hauptziehung in Vs ,

»/ >« , Vsa und ' / «» noch zu
haben bei de Fallois , Langgasse 20 6995
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70119 und 11 Uhr .

A . Eschbacher .

| Arbeitsmarkt

691(iauf der Ädolphshöhe .

6811bei Gebr . Arzbach .

1606'

lEiaSja Eifa )

(Lin fleißiges Dienstmädchen für alle Hausarbeiten gesucht Web «,

gaffe 39 , 2 Stiegen rechts . Zu meiden Vormittags zwisch«

W
641

651'

6663

+ —

Weibliche Personen , die Stellung fachen .

(Ein junges Mädchen sucht Stelle als Jungfer . Gefl . Offerten

unter X . 11 an die Exped . d . Bl . erbeten .

Ein junges , norddeutsches Mädchen , im Schneidern , Wcißnähen

und allen Handarbeiten erfahren , sucht , gestützt auf gute Zeug¬

nisse , Stellung als Jungfer oder zu größeren Kindern . SIM ) .

Schreiner -Lehrling gesucht Herrngartenstraße 9 .

Lackirer - Lehrling kann eintr . Schwalbacherstraße 41 .

Lackirer - Lehrling gesucht Schwalbacherstraße 67 .
Ein Lehrling gesucht Webergasse 42 bei

W . Jang -
, Tapezirer .

Gesucht ein Tapezirer - Lehrling .
Fritz Steinmetz , Oranienstraße 13 .

gesucht Rheinstraße 21 .
Ein reinl . Mädchen gesucht Ellenbogengasse 2 , Part .
Ein Mädchen wird gesucht Oranienstraße 8 , im Laden .
Ein reinliches Mädchen gesucht Bleichstraße 21 .

Ein Mädchen , welches melken kann .

Kleine Kirchgasse 1 , 3 Stiegen hoch .
Gewandte , tüchtige Verkäuferin mit flotter Handschrift , in der

Correspondenz und Buchführung bewandert , wünscht

Stellung in einem feinen Geschäft oder auf einem Comptoir .

Gefl . Off . unter J . H . 32 Hauptpost ! . Wiesbaden erbeten .

Ein junges , gebildetes Mädchen von auswärts (Norddeutsche ) ,
im Umgang mit Kindern , im Haushalt und Krankenpflege geübt ,

sucht sofort oder später Stellung , am liebsten zu einer einzelnen

Dame . Offerten unter M . S . 101 an die Exped . d . Bl .

Ein junges Mädchen aus guter Familie ,

— __ — / in allen Zweigen des Haushaltes erfahren , sucht

Stelle als Stütze der Hausfrau , eventuell zur Beauf¬
sichtigung der Kinder . Gefl . Offerten unter B . 20803

an D . Frenz in Mainz . 335

Ein Mädchen aus guter Familie wünscht zur weiteren Ausbildung
im Haushalt in ein besseres , bürgerliches Haus einzutreten .
Gute Behandlung wird Lohn vorgezogen . Offerten erbeten

Saalgasse 80 , 1 Tr . h . 6277

Ein tüchtiges , gewandtes Hausmädchenfsucht Stelle .

Kiefern - Scheit - und Änzündeholz empfiehlt billigst

O . Wenzel «, Adolphstraße 3 .

Liefere ganze Waggonladungen von 200 Ctr . bedeutend

unter heutigen Zechenpreisen . 6697

Weibliche Personen , - sx Stellung finden .

Ein Lehrmädchen für unser Geschäft Langgaffe per gleich

gesucht . Bonteiller & Koch . 6709

Mir * Ein anständiges Mädchen für den Tag über gesucht .

Näh . Feldstraße 3 , 1 . St . 7033

My - Gesucht eine Herrschaftsköchin , Mädchen allein

und Küchenmädchen , d . Bur . „ Germania "
, Häfnerg . 5 . t

Ein gesetztes Mädchen , welches selbstständig bürgerlich kochen kann ,
wird gesucht Bleichstraße 15a , Parterre . 6943

Näh . Grubweg 7 .
Ein aast . Mädchen sucht Stelle als Mädchen allein oder als

Hausmädchen . Näh . Moritzstraße 6 , Hinterhaus , 2 . Stock .
Ein Mädchen , flink und reinlich , in Küche und häuslichen Arbeiten

selbstständig , sucht sofort Stelle , geht auch zur Aushülfe und

auswärts . Näh . Schwalbacherstraße 63 , 3 . Stock . t

6811
367!
6551
680S

gefui
691!

Eichen -
, Buchen - und Kiefcrn - Diele

,

geschnittene Blochwaare ( Spessart ) , stets viele hundert

Stämme zur Auswahl am Lager .

335 ( M .- No . 20774 ) Martin Pries , Mainz .

auf Accord und Taglohn geslch .
Bleichstraße 22 . 7011

Ein tüchtiger Schlosfer - Gehülfe ( auf Kochherde ) findet gr¬
ünd dauernde Beschäftigung Bleichstraße 24 . 5R

Tüchtige Bauschreiner gesucht Helenenstraße 1k

Ruhrkohlen .

stückreiche Maare , liefert , so lange Vorrath reicht , per Gentner

in der Fuhre gegen Baarzahlung zu 90 Pfg .

Biebrich , den 15 . Juli 1889 .

Schneider - Lehrling gesucht Wellritzstraße 6 .

Kellner - Lehrling . Ein braver Junge kann in die Lehre trat

im „ Motel Alleesaal “ .
Ein Koch - und Kellner -Lehrling gesucht im

Hotel „ St . Petersburg “ . 6»

Ein tüchtiger Hausbursche wird sofort gesucht .
Badlians „ Zum goldenen Brunnen , 1

Langgasse 34 . ”91

Junger Hausbursche gesucht Gemeindebadgäßchen 6 . 70.-

Tüchtiger Fuhrknecht gesucht . Näh . Exped . 6

Zwei Knechte zum Fahren gesucht Aarstraße 4 .
10 bis 12 gute Taglöhuer gesucht Adlerstraße 53 , Parten

Schweizer gesucht Milcheur Dambachthal 23 . ilA

Ein chreiner gesucht Schwalbacherstraße 73 .
Ein tüchtiger Wagner - Gehülfe findet dauernde Arbeit (tt

den Winter über ) bei August Kern , Wagner -

Biebrich , Marktstraße 11 . 700:

Tüchtige Einleger
sucht die

L . Schellenberg
’ sche Hofbuchdruckerei ,

Wresbaden .

Gesucht ein gesetztes Mädchen , welches alle Hausarbeit grün¬
lich versteht und waschen und bügeln kann . Nur mit guten
Zeugnissen Versehene , wollen sich melden Louisenstraße 33,
Parterre . 6U

Ein Mädchen , das selbstständig einen Haushalt führen kann , z»,
sofortigen Eintritt gesucht im „ Sächsischen Waarenlager "

.
M . Singer , Michelsberg 3 . 7021

Ein Mädchen wird für Küchen - und Hausarbii

Ein tüchtiger , fleißiger Tapezircr - Gehülfe sofort gefui
Fr . Kraus , Rathhausstraße 23 , Biebrichs

Ein zuverlässiges Mädchen für alle Hausarbeit g»
sucht Römerberg 19 . 701!

Ein zuverlässiges , tüchtiges Mädchen , welches Liebe zu Kind «

hat , für alle Arbeit zum 1 . August gesucht Moritzstr . 25 . 701!
Ein Mädchen gesucht Hellmundstraße 36 , Parterre .
Ein braves Dienstmädchen gesucht . Näh . Helenenstraße 21,1 .
Ein tüchtiges Mädchen gesucht Schwalbacherstraße 19 . 703:

Ein kräftiges Dienstmädchen wird gesucht u

Sonnenberg bei W . Müller .

Ich suche zum 1 . August eine nette Kellnern

für ein Hotel im Rheingau . Näheres Bure «
Meier in Rüdesheim a . Rh .

Männliche Personen , die Stellung finden .

Zwei tüchtige Schreiber
werden verlangt . Off . unter „ Schreiber " an die Exped . 702!

Maurer gesucht Walramstraße 4 , Parterre , oder am Ningch
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Möblirte Zimmer .

Adolphstratze 6 , Part ., ein gutmöbl . Zimmer zu verm . 2858

Moritzstraße 5 , 1 Stg . L , möblirte Zimmer zu verm 5228

Moritzstraße 6 ist ein Zimmer , 2 Treppen hoch , mit oder ohne
Möbel an eine einzelne Person zu vermiethen . 6918

Neugasse 15 , 1 St . , möbl . Zimmer mit ob . ohne Pension zu verm

Rheinstraßc 47 möbl . Zimmer zu vermiethen . 6066

Taunusstraße 45 möbl . Zimmer frei geworben . 1880
Kleine Webergasse 21 ein möbl . Zimmer zu vermiethen .
Wellritzstraße 26 , II , ein schön möbl . Zimmer zu verm . 6399

Fein möblirte Zimmer zu vermiethen Bahnhof¬
straße 20 , I . 4383

Möblirte Zimmer billig zu vermiethen Taunusstraße 38 . 5257

Zwei möblirte Zimmer zu verm Helenenstraße 1 , 1 Et . I . 6293

Zwei schön möbl . Zimmer zu verm . Kirchgasse 2 a , Bel - Etage . 6453

Zwei schön möbl . Zimmer ( auch einzeln ) per sofort zu
vermiethen Louisenstraße 36 , 2 . Stock . 6903

Zwei möbl . , gr . Zimmer zu verm . Moritzstraße 34 , 1 Stg . 2297

Zwei möblirte Zimmer mit vollstänbig neuem Möbel zu vermiethen
bei Wies , Rhcinstraße 43 .

Zwei große , freundlich möblirte Zimmer sind zum
1 . August sehr preiswürdig zu vermiethen Röder -
allee 14 , Bel - Etage . 6733

Zwei möbl . Zimmer zu vermiethen Schwalbacher -

straße 30 , Alleeseite , 2 St . 2440

Fein möbl . Wohn - u . Schlafzimmer , gr . Balkon , ev . Pens . Emserstr . 19
Ein auch zwei möbl . Zimmer billig zu verm . Hellmunbstraße 48,1 rechts
Möbl . Zimmer billig vermiethen Adlerstraße 63 , 2 Tr . I . 6534
Ein gutmöblirtes Zimmer zu verm . Bleichstraße 7 , 2 St . 6642

Schön möbl . Zimmer l
^

T ?ePP ^ links .
^ ^

6971
'

Möbl . Zimmer mit Pension ( ev . 2 Betten ) Emserstraße 19 .
Möbl . Zimmer mit ganzer Pension ( 48 u . 60Mk . monatl .) Emserstr . 19 .
Gut möbl . Zimmer mit ober ohne Pension billig zu vermiethen .

Näh . Friebrichstraße 18 , 2 . Etage . 6970
Ein gut möbl . Zimmer zu vermiethen Helenenstraße 5 , I . 5055
Eins . möbl . Stübch . m . ob . ohn . Kost z . tim . Jahnstr . 5 , Stb .,P . 6790
Möbl . Zimmer m . Gart . u . Kochbr . - Bab Kapellenstr . 2b , I . 1958
Möblirtes Zimmer billig zu beim . Kirchhofsgasse 9,1 St . r . 6622
Schönmöbl . Zimm . z . vm . Marktstr . l2,Hth . ,III,b . lLIvdvr . 6752
Ein möbl . Zimmer zu verm . Marktstraße 22 , 2 St . rechts . 6665
Ein schön möbl . Zimmer zu verm . Michelsberg 18 , II l . 5946
Ein schön möbl . Zimmer mit Pension zu verm . Neugasse 12 , II . 6359
Ein eins . möbl . Zimmer zu verm . Näh . Römerberg 7 , Frontsp . 6676
Ein schön möblirtes Zimmer zu verm . Walramstr . 8,1 links . 6007

Ein schön und gut möbl . Zimmer zu verm . Webergasse 44 , n . 4048
Schön möbl Zimmer zu verm . Webergasse 50 . Näh . Butterlaben . 3279
Ein möbl . Zimmer mit Pension zu verm . Wellritzstraße 32 , P . 7026
Ein eins . möbl . Zimmer zu verm . Wilhelmstraße 18 , 3 . St . 6998
Ein möblirtes Mansarbstübchen mit Kost zu vermiethen Saalgasse 22 .

Ein anständiges Fräulein kann Kost und Logis erhalten
Helenenstraße 24 , im Seitenbau . 6884

Ein reinl . , jung . Mann erh . Kost u . Logis Webergasse 44 , Hth . ,III .
Ein reinlicher Arbeiter erhält Schlafstelle Ablerstraße 49 . 5254
Ein Arbeiter erhält Kost u . Logis Hellmundstraße 52 , 3 Tr . 6871

Fremden Prusto » DD
Fremden - Pension

Villa
„ Margaretha “

Gartenstrasse IO und 14 .

Bequem eingerichtete Wohnungen mit Pension . — Bäder
im Hause . 3147

Fremden - Pension ( I . Ranges )
Paiilinenstr . 7 — ( Wartenstr . 1 .

Schöner , großer Garten . Französische Küche .
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sin größeres , gut möblirtes Zimmer ( ev . 2 kleinere ) in guter
Lage (Adelhaidstraße oder Elisabethenstraße rc . bevorzugt ) zum
1. August zu miethen gesucht . Offerten mit Preisangabe unter
J . B . 20 an die Exped . d . Bl . erbeten . f

Bon einer nach Wiesbaden ziehende »
MW Familie wird zum October eine Woh¬

nung von 5 bis 6 Zimmern mit dem nöthigen
Zubehör in guter Lage zu miethen gesucht .
Offerten mit Angabe des Preises und der Lage
sub G . K . 56 au die Exped .

Millen , Häuser etr .

Billa Parkstraße 36 mit 8 Zimmern , Bügel - , Bade - und

Fremdenzimmer und allem Zubehör ist auf 1 . October 1889

zu vermiethen . Näh . bei Herrn Stamm , Adelhaidstr . 60 . 5318

llM ' llthfil ^ -3 Villa , prachtvoll gelegen , mit schönem Bor -
glUUUJUl uv und Hintergarten , per sofort zu vermiethen

ober zu verkaufen . 2840

Geschäftslokale etr .

den .

r

ped . 7023
i Ringos «

6911

ges «* .
70111

findet gN
52S

istraße Ä
681

Em Laden mit Wohnung , wo schon seit 8 Jahren ein
Barbier - Geschäft betrieben worden ist , zu vermiethen
Metzgergasse 32 .

Laden zu vermiethen .

hirschgraben 6 , Neubau , ist ein Laden mit Wohnung , für
Metzger ober sonstige Geschäfte passend , auf 1 . Oetober zu
vermiethen . Näheres Adlerstraße 16 . 6322

( nahe am Rondel ) zu vermiethen . Näh .
Adelhaidstraße 31 , Parterre . 5811

llirnßp MprbfflM oder Magazin billig zu vermiethen Weil -
Wßl JJLLnllUll straße 18 . Näh . Neubauerstraße 4 .
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Wohnungen .

Emserstraße 65 , Hochparterre , 6 Zimmer , Küche , Speisekammer ,
2 Mansarden , mit Gartenbenutzung auf 1 . Oetober zu verm . 3234

Felbstraße 22 , Hth . , ist eine schöne , neue Wohnung im 1 . Stock ,
bestehend aus 3 Zimmern mit Zubehör , per 1 . Oetober zu verm .
Näh . bei H . Jahn , Taunusstraße 39 , Laden . 6947

Marktstraße 29 ist eine Wohnung ( 2 . Stock ) , 5 Zimmer und

Küche, zu vermiethen . 5791

Metzgergasse 8 ist eine Wohnung , 3 Zimmer , Küche und
Wei Mansarden , zu tiermietben . Nah . Langgasse 5 . 5979

Ecke der Nero - und Querstraße
ivlvaVtlU - ist die 2 . und 3 . Etage , bestehend aus je

4 Zimmern , Küche und Zubehör , auf 1 . October zu vm . 7003
^ chachtstraße 6 eine Wohnung auf 1 . October zu verm . 6705

Valkmühlstraße 23 ( Billa Rheingold ) Frontspitz - Wohnung ,
i Zimmer , Küche und Zubehör , per sofort oder später zu ver -
« ielheu . Preis Mk . 400 . 4436

EivHoch-Parterre von 2 auch 3 Zimmern zu verm . Schulberg 15,1 St .
Hinterhaus - Wohnung , 3 Zimmer , Küche nnb Zubehör , für

820Mk . sof . zuverm . N . Moritzstraße 16,b . Schneider . 6917

Mansardwohnuug für ruhige Miether per 1 . Oct . Oranienstr . 4 . 7030

Möblirte Wohnungen .

Lonisenstratze 3 il der Wtthelmftdße )
lind möblirte Wohnungen , sowie einzelne Zimmer
zu vermiethen . ( Gartenbenutzung .)

W - bmtiitwrMi ! 34
7

; Stock , sofort ganz oder getheilt zu vermiethen . 4676
- ’

iöblirtc Wohnung Adelhaidstraße 16 . 5799

11
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Eine Schlafzimmer - Einrichtung ( neu ) , nußb .,
blank , billig zu verkaufen Friedrichstraße 13 . 10DV

5 . Rapp ,
Goldgasse 2 ,

Depot der Braunschweigischen Conserven - Fabrik Bötticher & C »e -

Aus meinem Depot der Braunschweigischen Conserven - Fabrik Bötticher & C | e < in Braunschweig

liefere ich die anerkannt vorzüglichen

Conservirten Gemüse
auch in diesem Jahre ganz besonders v0rtheilhaft und gebe bei Aufträgen , welche mir schon jetzt

zur Lieferung nach stattgehabtem diesjährigen Conserviren zugehen , auf nachstehend redUZirte Engros - Preise

IO pCt . Rabatt . Später fällt der Rabatt weg .

kW - Alles mit 10 PCt . Rabatt .
- Mi

Die Preise sind so billig , daß ein Selbsteinmachen nicht mehr rentirt , und dürften daher diese meine Conserven Hotels

und größeren Konsumenten besonders empfohlen werden . — Die Gemüse sind von anerkannt vorzüglicher Qualttai un

die Dosen enthalten das angegebene Gewicht netto , worauf ich zu achten bitte .
,

Meine Conserven sind nicht gefärbt .

Blech und Löthung der Dosen entsprechen den neuen Vorschriften des Reichs - Gesundhertsamtes .

Hochachtungsvoll

Der weltberühmt gewordene

M . Triumph - Stuhl
ZJ ^ V (Stuhl , Fauteuil , Hängematte ,

Bett ) ,

unentbehrlich für Veranda
'
» und Gärten ,

jetzt nur MK . 2 . — das Stück ,

nei _ _

...... ”

. 3 .
— neu !

empfiehlt in grösster Auswahl

80 Ellenbogen - f O grosses Galanterie - ® -

■ IXvUi ) gasse Spielwaaren -Magazw

Firma und No . 12 bitte zu beachten .

Der Laden des „ Wiesbadener Frauen - Vereins " wird am

1 . August von Marktstraße 18 nach Neugasse 0 verlegt .

Um zur Erleichterung des Umzugs mit den großen Waaren -

Vorräthen möglichst zu räumen , soll bis dahin der Verkauf der¬

selben zu herabgeseüten Preisen stattfinden .

In bekannter Weise sind Strick - und Häkelarbeiten aller

Art , desgleichen Näharbeiten , verschiedenartige Leibwäsche ,

eine Auswahl von Schürzen , besonders schöne Kinder -

Schürzen , zum Verkauf ausgestellt . Es bittet dringend um

Einkäufe
__

Der Vorstand . 203

.. .... Gold - und Silberwaaren ■—

in reichhaltigster Auswahl , sowie Trauringe empfiehlt zu den

billigsten Preisen £ . Bücking , Goldgasse 20 . 5481

N r3>

Junge Carotten , 2 Pfund - Dose . . . • 1 40

n h 1 n • • * — 80

Junger Sellerie , 2 „ . . . 1 40
1ff ff A ff . . . . — 90

Junge Teltower Rübchen , 2 Pfund - Dose 1 65

ff ff ff 1 ff — 90

Junge dicke Bohnen , 2 Pfund - Dose . . 1 65
1ff ff ff r ff • — 90

Prinzehböhnchen , 2 Pfund - Dose . . • 1 65

ff 1 ff • • • —— 90

u . s . w . u . s . w .

fnntr grriWle ©ualitätrn ♦
♦

II » Schnittbohnen , 5 Pfund - Dose 1 15

,, H 2 » • — 55

III « „ 4 • — 80

» ii 2 "
— 43

Ila Brechspargel , 4 „ 1 85

„ 2 1 10
ff ff . "

„ ff .
1 "

— 75

II » Stangenspargel , 2 1 60

1
rt ff 1 " • 1 —

Abfallspargel , 4 »

M
2

• 1 50
85

Extra feine junge Erbsen , 4 Pfund -Dose . .
Q

n ii n n " "

nun „ 2 „ . .

n n n "
11

"

n ft rt n ■" ii
Prima feine junge Erbsen , 4 „ . .

n ii n n 5 n

n ii n n
i

"

Feine mittel Erbsen , 5 Pfund - Dose . . . .

n n ii 4 " . . . .

Schnitt - , Perl -
"
u . Wachsbohnen , 5 Pfd . - Dose

ii n n " 4 "

n n n "

„ n ii n
i

"

Stangenspargel , extra , 4 Pfund - Dose . . .

" "
2

ii "
1

" • • •

Stangenspargel I » , 4 Pfund - Dose . . . .

" " n " • • • •

ff ff " ff . . . •

I « Brechspargel , 4 Pfund -Dose . . . .
3 ......

: i : :
*

: :
* ......

N
2
2
1

1
1
1

1
1

1
1

5
4
2
1
3
2
1
1
2
2
1

90
30
60
90
55
80
50

65
80
45
70
45
20
95
70
50
10
20
75
50
35
60
85
10
75
20
60
95
60
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1809

Nachfolger zu Theil werden zu lassen .

6885

SS

Juwelier ,

Ecke der Gold - und Metzgergasse .

Wegen Umzug nach Wilhelmstrasse No . 22

Fortsetzung des Verkaufs meiner sämmtlichen Sommerstoffe

„ Thüringer Hof “

empfiehlt nebst einem prima Glas Schösferhos - Bier einen aus¬
gezeichneten guten bürgerlichen Mittagstisch zu 5U und 80 Pf . ,
"uch im Abonnement ( Extra - Zimmer für Damen .) Daselbst ist
ein prächtiger Bernhardiner Hund zu verkaufen .

Heinrich Neef ,
Rheinstrasse 55 , Ecke der Karlstrasse .

Hochachtend

Peter Freihen .

Für Hotelier und Private
Hoch statte 4 sind mehrere 100 Stück gut hergerichtete

blecherne Einmachbüchsen mit Deckel billig abzugeben .
Daselbst werden alle Spengler - Reparaturen angenommen
und billig besorgt . Heinrich Weiss , Spengler . 6300

? . ? .

Auf Obiges höflichst bezugnehmend , beehre mich ergebens ! anzuzeigen , dass ich das bisher von Herrn Peter

Freihen , Rheinstrasse 55 , Ecke der Karlstrasse , betriebene Geschäft in

Colonialwaaren
,

Delicatessen
,

Wein
, Cigarren etc .

käuflich übernommen habe und unter meiner Firma weiterführen werde .
Durch meine 22jährige Thätigkeit in diesen Branchen habe mir darin eine gründliche Kenntniss nebst der besten

Bezugsquellen erworben , so dass mit den mir zu Gebote stehenden Mitteln in den Stand gesetzt bin , allen an mich

gestellten Anforderungen gerecht zu werden .
Indem ich um die Zuwendung Ihres Vertrauens bitte , zeichne Hochachtungsvoll

Hierdurch beehre mich die Anzeige zu machen , dass ich mein seither hier Rheinstrasse 55 betriebenes

Geschäft in

Colonialwaaren
,

Delicatessen
,

Wein
, Cigarren etc .

an Herrn Heinrich Neef käuflich abgetreten habe und wird von diesem in ausgedehnterem Maassstabe wie

seither unter seiner Firma weitergeführt .
Für das mir seither geschenkte Vertrauen bestens dankend , bitte ich , dasselbe auch in gleicher Weise meinem

zu ganz aussergewöhnlich billigen Preisen .

B . Marxheimer , Webergasse 16 .

Meine fast noch neue Ladeneinrichtung , sowie 2 Erkergestelle und Ladentisch werden

sehr billig abgegeben .
0860

Kinderwagen.

Grösste Auswahl

am Platze . 2981

Reparatur und Mietlie .

Mn Schweitzer,

Ellenbogengasse 13 .

Kleider - und Küchenschränke , Bettstellen , Nacht¬

tische re . zu verkaufen Hochstatte 27 bei Schreiner Thurn . 15803
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Pflaslür

Jacobi ’ s Touristen - Pflaster gegen

MnerüWn , harte KM
an den Fersen , Fußsohlen , entfernt jede Haut¬

wucherung in wenigen Tagen .

Erfolg garantirt . In Rollen L 75 Pf .

Alleiniges Depot in Wiesbaden : Victoria -

Apotheke , Rheinstraße .
Man verlange ausdrücklich Jacobi

' s Touristen -

Pflaster . Mit Postversandt 10 Pf mehr . 6829

40jührtse8 Renommee ! W * nnD ZhnWev ,

wie Lockerwerden der Zähne , Zahnschmerzen , Entzündungen

Geschwüre , blutendes Zahnfleisch , übler Gcruch ^ - ^ ^

aus dem Munde , Zahnsteinbildüng ,
werden am sichersten verhütet
und behoben durch das ^ - ^

a
ächte

^
> < 3 % x

welches

VI Präservativ
Vtf • \ gegen alle Zahn - und

y
* — * Mundleiden , bewährtes Gurgel -

wasser bei chronischen Halsleiden und

w unentbehrlich bei Gebrauch von Mineralwässern
/ tft und in gleichzeitiger Anwendung mit Dr . Popp ’ s

Zahnpulver oder Zahnpasta stets gesunde und

schöne Zähne erhält . Dr . Popp
’ s Zahnplombe ,

Dr . Popp
’ s Kräuterseire gegen Hautausschläge

jeder Art und vorzüglich für Bäder .
Dr . J . G . POPP , Wien .

Zu haben in Wiesbaden : Lade
’
s kgl . Hof -Apotheke ,

Schellenberg
’s Amts - Apotheke , H . J . Viehoever , W . Vietor ,

Ad . Gärtner , C . W . Poths und in vielen anderen Apo¬

theken , Droguerien und Parfümerien . । 274

Apotheker Meissbauer ’ s

schmerzstillendes Zahnkitt
zum

Selbstplombiren hohler Zähne
beseitigt nicht blos den Zahnschmerz rasch und auf
die Dauer , sondern verhindert durch den vollständig festen

Verschluß der kranken Zahnhöhle bei rechtzeitiger Anwen¬

dung das Auftreten des Schmerzes überhaupt und

unterdrückt das Weiterfressen der Fäulniß .

Preis per */i Schachtel 1 Mk . , per */a Schachtel 60 Pfg .

Zu beziehen in Wiesbaden durch die „ Victoria -

Apotheke “ . ( M . ä 114 ) 62

Gebr . Nielsen Stärke
,

anerkannt beste und ausgiebigste

Reisstärke .

In Folge Zollanschluß Bremens jetzt billiger käuflich in den

meisten besseren Colonial - , Materialwaaren - und

Seifen - Handlungen . Man achte auf Firma und Schutz¬

marke „ Bremer Roland “ . ( H . 63995 ) 327

Streichsertige Fußboden - Falbe ,

schnell trocknend , nicht nachklebend und von größter

Dauerhaftigkeit , Leinöl , Leinölfirnis , Dresdener Schnell¬
trockenöllack , Parquetbodenwichse , Stahlspähne ,

Pinsel , sowie alle anderen Oelsarben in vorzüglichster
Qualität stets vorräthig bei

Kch . Trenins ,

Drogen - und Farbwaaren - Handlung ,
66 3a Goldgasse 3a .

Großer - Mz

(Stuttgarter Schuhwaam -

Ansverkanf
nur Häsncrgasse 10

empfiehlt wegen zu großem Vorrath :

500 Paar Herrenstiefeletten , nur prima
- x Handarbeit , per Paar von Mk . 6 .50 an .

1000 Paar Damenstiefel in

Stoff , Kid - , Seehund - und Wichsleder ,
I sehr schön und gut gearbeitet und für jede

Witterung passend , per Paar schon von
ess *» -

Mx 4 .50 an .
EM - Größte Auswahl aller Arte »

Kinderstiefel , per Paar schon von 60 Pf . an .

Halbschuhe , Touristenschnhe und Segeltuchschuhe
für Herren , Damen und Kinder billigst .

1000 Paar Hausschuhe in Stoff , Plüsch , Leder und

Stramin mit guter Ledersohle , per Paar schon von Mk . 1 .25 an .

Niemand sollte die Gelegenheit versäumen , nur gute Waare zu

den billigsten Preisen einzukaufen .

Willi . Wacker ,
251

Stuttgarter Schuhlager .

NurVerkaufslokalHäfnergasselO , Wiesbaden .

Cocos - Ernte - Stricke ,

vortheilhafter Ersatz für Strohseile , bei

7044 A . Mollath , Manritiusplatz 7 .

Ein Schlafdivau u . 1 Cfoaise - longue , sowie Roßhaar -

und Seegras -Matratzen billig zu verk . Neugasse 12 . 6993

Angek oni meeae Fremde .

(Wiesb . Bade - Blatt

Adler :
Swemmelaar , Kfm . Nymwegen .
Iwersen , m . Sohn . New - York .
Boyer , Ingen . Dortmund .
Kaecker , Kfm . Frankfurt .
Sieker , Kfm . Amerika .
Weller , Kfm . m . Fr . Düsseldorf .
Elerius , Dr . med . m . Fr . Halle .
Moskopf , Kfm Fahr .
Heinemann , Kfm . München .
Garlichs , Rent . m . Fam . Jever .
Fischer . Leipzig .

Bären :
v , Arnim , Fr . Schloss Kriebstein .
v . Arnim . Schloss Kriebstein .
Watt , Reverend . England .

Belle vue :
deWeerth , Fr . m . Bed . Elberfeld .
Barras , Fr . England .
Barras , Frl . England .

Hotel Block :
Woods , Fr . San Francisco .
Treat . Frl . San Francisco ,
van Tranco , Frl . Los Angeles .
Horwitz , 2 Hrn . Berlin .

Zwei Böcke :
Becker , m . Fr . Lippstadt .
Mertens , Fr . Ober -Staatsanwalt .

Marienwerder .
Hotel Bristol :

Riedel , Kfm . Meerane .

Goldener Brunnen :
Nordheim , Fr . m . Sohn . Hofheim .

Central - Hotel :

Waingärtner , Maler . Bullay .
Morhardt , Dr . med . Aschaffenburg .
Brenner , m . Fr ümstedt .

vom 24 . Juli 1889 .)

Cölnischer Hof :
Raueisen , Kfm . m . Fr . Köln
Stahl , Fr . Prof . Münster

Hotel Dahlheim :
Schmitz , m . Fr . Düsseldorf
Fürstenberg , Brauereibes . m . Fr

Gumbinnen

Hotel Dasch :
Gebhardt . Mainz
Schiefer , Kfm . Köln
v . Henkelon . Amsterdam

Hotel Deutsches Reich :
Kaufmann , Kfm . m . Fr . Köln
Valentino , Dr . med Torino
Scheiding , Gymn .-Director Dr .

Waidenberg
Schumacher , Kfm . m . Fr . Hagen

Einhorn :
Woltz . Buffalo
Simon , Kfm . Grefe ™

Lehning , Kfm . m . Fr . CrefeM
Blume , Frl . Frankfurt
Beeg , Rechtsanwalt m . Fr . Fürtn
Oelbermann , Kfm . Barmen .
Prinz , Kfm . m . Fr . Berlin
Leutner , Kfm . München .

Strassburger , Fr . Coblenz
Wittmann , Schriftsteller .

Waibstadt
Hahn , Kfm . Barmen
Grüttemann , Kfm . Barmen .

Schmidt , Fbkb . Betadort
Hasencamp , Kfm . Magdeburg
Brennwald , Kfm . Baris ‘

Mesenhohl , Kfm . Barmen
Reuter , Kfm . Frankfurt
Schwarzkopf , Kfm . Frankfurt
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NonnenhofEisenbahn - Hotel :

8 . -Francisco .

Zum Erbprinz

Grüner Wald :

Katzenstein , Cons . m . Fam . Oporto .
Hotel Vogel :

Hannover .

Hotel Weins
Meyer, Prof . m . Fr .

Privathotel Stadt Wiesbaden :

Hotel Victoria :

Rose :

Goetz , m . Fr .

Barmen .

Drachenberg .

Weisser Schwan :
Mainz .von Kunowski .

Bella .
Berlin .

Frankfurt .
Neudorf .

Antwerpen .
Antwerpen .
Antwerpen .
Antwerpen .

Coblenz .
Coblenz .

Duisburg .
Heringen .

Bremen .

Schmidt , Fr .
Brockmann .

New -York .
New -York .

Berlin .
Berlin .

Köln .
Köln .

Feldmann , m . Fam .
Bloch , Fr . m . Tocht .

Meeus .
Bruyr .
Bois .

Keane , Fr .
Keane , Frl .

Paris .
Paris .
Paris .

Dresden .
Texas .

Mexico .
Clausthal .

Westerlund , m . Fr .
Griseberg , m . Fam .
Kreslawaky , Fr .
Boas , m . Sohn .

Eisleben .
Dresden .
Viersen .

Düsseldorf .

Rotterdam .
Stuttgart .

Hachenburg .

Moorhouse , Fr .
Moorhouse , 2 Frl .
Vandal , Graf .

In Privathäusern :
Hotel Pension Quisisana :

Hamburg
Guben .

Frankfurt .
Berlin .

Berlin .
Kimberley .

Berlin .
Brüssel .

Amsterdam .

Holland .
München .
Hamburg .
Hamburg .
Hamburg .

Köln .
Förde .

Frankfurt .
Worms .
Goude .

Merklinde .

Chicago .
Syct .

Finnland .
Dresden .

Köln .

Modelwitz .
Bitterfeld .

New -York .
Metz .

Neustadt .
Bamberg .
Dresden .
Dresden .

Trier .
Strassburg .

Paris .
Bremen .

Düsseldorf .
Berlin .
Berlin .
Berlin .

Hamburg .
Hamburg .

Boston .
Boston .
Boston .
Boston .
Boston .
Boston .
Boston .
Boston .
Boston .
Boston .
Boston .
Boston .
Boston .
Boston .
Boston .
Boston .
Boston .
Boston .
Boston .
Boston .

Düsseldorf .
Alberbach .
Ellwangen .
Heidelberg .

Limburg .
Hof :

Wittlage .
Düsseldorf .

St . Louis .

Wappler .
Enseroth .
Panzer .
Müller .
v . Eitag , Offizier .
Siebenbürger , Lieut .
Rossi .

m . Tocht .
von Gahlen , Kfm .
Warden , m . Bed .
Prescott , Rent .
Hansen , Kfm .

Neu Ruppin .
Neu Ruppin .

Liverpool .
London .
London .

Flensburg .

Hoffmann , 2 Lehrer
Kerinsky , 2 Kflte .
Lübke , Kfm .
Antonius , Fbkb .

Berlin ,
Altona .

Köln .
Amsterdam ..

Keith , Frl .
Brunsvik , Graf m . Fr .

Mannheim .
Frankfurt .

Bielefeld .
Aachen .

Bensheim .
Saargemünd .

Köln .
Kettenbach .
Oberstlieut .

Neuwied .

Hillebrant , Kfm .
Mauck , Lehrer .
Luck .

Nebel , Kfm .
Guth , Kfm . m . Fr
Jeckbert , Kfm .

Kube , Fr .
Binge , 2 Rent .
Biiige , Fr . Rent .

Magdeburg .
Magdeburg .

Gonzale Frerins , m . Fam . Mexico .

Hotel St . Petersburg :

Brandes , Fr . m . Fm . 1
Winterheld .
Smith , m . Fr .
van Dubeer .
van der Veen .
Schröder .
Friedmann , Dr . med .
Bertrand .
Peters , Kfm .
Thewalt , Fbkb
Knops ,

Philadelphia .
Wittenberg .

■ Burnley ,
Holland .
Holland .

Hamm .
Baltimore .

Britz .
Apolda .

Höhr .
Crefeld .

Galdinger , m . Fr .
Heinemann , Oberlehrer .

Hotel „ Zum Hahn “ :
Müller , Kfm . m . Fr . St . Johann .
Leies , m. Fr . Hannover .

Chicago ,
u . Bed .

Ungarn .
Boston .
Boston .

Budapest .
Budapest .

Boston .
Boston .
Boston .
Boston .
Boston .
Boston .
Boston .

Hartlepool .

Meyer , Kfm . m . Fr .
Wachendorf , Kfm .
Schulze , Dr . med .
Simon , Dr . med .
Friede , Dr . med .
Hamsholm , Kfm .
Wissmann , Amtsricht .
Potthoff . Kfm .
Wolff , Kfm .
van Praag , m . Fr .
Rottrstein , m . Tocht .

Kette :
Grüningen .

Kreuz :
Niederrad .

Billing , Rent . m . Fr .
Munkelt , Fbkb .
Velmer , Postsecr .

Hamburg .
Petersburg .
Petersburg .

Ross :

Edouard , Rent .
Höck , Rent .
Huberti , 8 Stud .
Helfrich .
Schinwalter , Kfm .
Giliard .
Schaad , Kfm .

Europäischer
Siemens , Landrath .
Thierbach , Rent
Dank , Kfm . m . Fam .

Hotel du
Goldbach , Fr .
Goldmann .
Mörchen , m . Fr .
Attmann , m . Fr .

Hotel du

Hoffmann , Fr .
Paetz .
Baumann , Rent .
Keygpr .

Schneiderect . Referend .
Weisse Lilien :

Hanau .
v . Rauch , Fr .
v . Seidlitz , Frl .

Weisses

Runkel .
Herborn .

London .
London ,

m . Fr .
Wendessen .

Herborn .
Hannover .
Hannover .

Trier .
Baredon .
Baredon .
Baredon .

Karlsruhe .

Niederolm .
Nürnberg .

Braunschweig .
Frankfurt .
Frankfurt .

Barmen .
Köln .

Berlin .
Döbeln .

Nord :
Crefeld .
Crefeld .

Hildesheim .
England .

Pare :

Caesar , Pfr . m . Fam .
Cuntz , Frl .
Mead , Rent .
Anelay , Fr . m . Tocht .
Pfeiffer , Fbk .-Dir . Dr .

Taumer , Dir . m . Fr .
Minter , Frl .
Gultzin , Frl .
Huttenthaler , Kfm .

Schützenhof :
Menten , Frl .
Braun , Architect .
Grass , Ingenieur .
Heckeimann .
Düring , Rev .-Aufseher .

Gould , Fr .
Steedman .
Brookmeire , Frl .
Steedman , Fr .
Brookmeire , Frl .
Anslin , Frl .
Baily , Frl .
Brodbeck .
Webster , Dr .
Stonesipher .
Spadoni .
Bischop , m . Fr .
Bischop . Frl .
Sluky , Frl .
Sluky , m . Fr .
Thomas , m . Fr .
Wills .
Riter .
Logan , m . Fr .
Croy , Fr .
Johnstone , Fr .
Reeside , Frl .
Kollock , Frl .
Luidsay , Frl .
Hill , Fr .
Campbell , Frl .
Diehl , Fr .
Zimmermann , Dr .
Zimmermann jun .
Eva , Dr . m . Fr .
Peek , Dr . m . Fam .
Shellmiar .
Misch .

Tillmann , Fr .
Glasberger .
Kleinert , Rent .

Cuntz .
Jahns , Frl .
Jahns , Kfm . m . Fr .
Stimes , Prem .-Lieut .
Romen , Rent . m . Fr .
Leeonart , Rent .
Lohset , Rent .
L6on , Kfm .

Auerbach , Kfm .
Liebrich , Pfarrer .

Engel
Schott , Rent .
Bernreuther .
v. Usedom , Fr ).
Heinemann , Frl .
Köder , Fr . Dr .
Tiemann , Kfm .
Weicker .
Huth , Fr .
Jenisch , Fr .

Boston .
Boston .
Boston .
Boston .
Boston .
Boston .
Boston .
Boston .
Boston .
Boston .
Boston .
Boston .
Boston .

Pittsburg .
Pittsburg .

Philadelphia .
Philadelphia .
Philadelphia .
Philadelphia .
Philadelphia .
Philadelphia ,
Philadelphia .
Philadelphia .
Philadelphia .

Philadelphia .
Philadelphia .
Philadelphia .

Chicago .
Chicago .

Philadelphia .
New -York .

Amsterdam .
Berlin .

Saalgasse 36 :
Gühler , Fr . Cbarlottenburg .
Gühler , Frl . Cbarlottenburg .

Villa Hertha :
Opie , Dr . med . m . Fr . London .
Hunt , Frl . Birmingham .

Villa Heubel ;
Schulze , Rent . m . Bd . Magdeburg .

Wilhelmstrasse 22 :

Stüve .
Camps .
Misch , Frl .
Misch .
Misch , Fr .
Loop .
Rechtem , Frl .
Eccles , m . Fr .
Springs , Fr .
Springs , Frl .
Cutliff , Frl .
Harrison , m . Fr ,
Harrison , 2 Frln .
Campbell , Fr .
Herndon , Frl .
Graham , Frl .
Averill , Fr .
Perry , m . Fr .
Perry , Frl .
Gardner , 2 Frln .
Luther .
Sherill , Fr .
Lamb , Frl .
Chittenden , 2 Frln .
Buswell , Frl .
Stevens , Fr .
Perry , Er .

Stüttgen , Fr .
Plümacher , Fr . m . Sohn . Ohligs .

Hower, Dr .
Stodder .
Regele , Frl .
Trepte , Frl .
Maxone , m . Sohn .
Robertson , Fr .
Aldfield , Fr .
Blodget , m . Fr .
Blödget , Frl .
Blodget , m . Bed .
Julips , Frl .
Sait, m . Fr .

Goldene
Gensei , Lehrer .

Goldenes
Dörrstein , Frl .
Müllerhoff .

Vier Jahreszeiten :
Olbay, m . Fr . Kansas City .
Forster , m . Fr . Kansas City .
Bondy . Wien .
Hellmann , Fr . m . Töcht . Wien .
Keith , m . Fam . u . Bed . Chicago .

Nassauer Hof :
Mispelblom , m . Fam . Arnheim .
Frhr . v . Edelsheim . Karlsruhe .
Frhr . v. Gemmingen . Karlsruhe .
Cassel , m . Fam . u . Bed . London .
Brockhoff , Fbkb . Duisburg .
Post , Ingenieur . Holland .

Cur - Anstalt Nerothal :
Wagner , Prem .-Lieut . Mainz .
Behrendt , Kfm . München .
Schuppert , Baumstr . Frankfurt .

Langgasse 53 :
Müller , Rent . m . Fr . Mülhausen .

Leberberg 3 :
Maehin , Staatsrath . London .
Stilwell , Dr . med . m . Fm . Amerika .

Pension Internationale :

Hangzig , m . Fam .
Baron von Kleiber , m . Fam .

Russland .

Ammermann , Tonkünstler .
Hamburg .

Hobug , Kfm .
Haase , Kfm .

Pfälzer
Citron .
Dalz , 2 Hrn .
Dasser .
Marian .
Reich , in . Fr .
Stahl .
Schneider , Frl .
Schreiner .
Voss .
Wagner , Frl .

Hotel Prince

Taunus - Hotel :
Rüther , Rent . m . Fr . S . Francisco .
Rüther , Kfm . m . Fr . Varel ,
de Voss . Hamburg .
Cron , Stadtsecr m . Fr . Emmern .
Rössler , Geh . Reg .-Rath m . Fr .

Berlin .
Goldmann . Kirchheimbolanden .

Hasencamp , Kfm . m Fr . Hamburg .
Seeling , Fbkb .
Beding , Kfm .
Becker , Kfm

Tannhäuser :
Tschirner , Kfm . Kreuznach .
Vogel , Ger .-Secr . Oederau .
Felberich , Fbkb . tn . Fr . Breslau .
Koczalski , Rent .m .Fm . Petersburg .
Lardegg , Kfm . Stuttgart .
Weickert , Ger .-Secretär m . Fr .

Senftenberg .

Spiegel :
Messnich . Bitburg .
Hartwig , Amtsr . Braunschweig .

Hannover .
Hannover .

Hof :
Berlin .

Amerika .
Barmen .

Frankfurt .
Karlsruhe .

Dauborn .
Bremen .

Elberfeld .
Elberfeld .

Bremen .
of Wales :

Loesch , Kfm .
Leopold , Kfm .
Stoeckicht , Kfm .
Goldschmidt , Kfm .
Horix .
Einer , Kfm .
Oppenheim , Kfm .
Wissmann , Decan
Frhr . v . Wemann ,

a D . m . Sohn .

Beck , Baumstr . m . Fr . Hamburg .
Trüchsmicht , Kfm . m . Fr . Hamburg .

Hamburg .

Gudie , Oberbürgermeister Dr .
Bruchsal .

Lehning , Lehrer . Braunschweig .
Stoll , Kfm . m . Fr . Braunschweig .
Ehrich , Brauereibes . Erlangen .

Rhein - Hotel & Dependance :
Winterfeld , Reg .- Rath . Berlin .
Harth , Kfm . Dresden .
Wendel . Bonn .
Vaeppler , Advocat m . Fr . Bussern .
Linley , Kfm . m . Fr . St . Louis .
Daendoon , Rent .m Fam . Liverpool .
Hunde , Rent . England .
Franselin , Rent . m . Tocht . Boston .

Hotel Rheinfels :

Salkind , Kfm . m . Fam . Petersburg .
Hiller , Lehrer .
Schnur , Lehrer .

Balle . Flensburg .
Hellwig , Fr . Wirkl . Geh . Leg .-Rath

m . Fam . Berlin .
Wittmach,Fr . m . Fam Hildesheim .

Stromer , Redacteur Dr . Berlin ,
von Gahlen , Fr . Sanitäts -Rath Dr .

M .-Gladbach .

Stoopen , 2 Hrn .
Hawtrey , Fr . m . Bed . London .
Bridge , 2 Frln m . Bed . Haute .
Goetz , m . Fr . New -York .
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Verschlungene Faden .

Novelle von Helene v . Goetzendorff - Grabowski .

Jti

Darauf erfolgte niemals eine Antwort — und so blieben

wir getrennt bis zu dieser Stunde . Lange Zeit lebte ich abge¬

schlossen von der Welt auf meiner einsamen , kleinen Besitzung
in Sussex ; dort erreichte mich auch die Kunde von dem plötzlichen ,
durch übermäßigen Weingenuß herbeigeführten Ableben Lord

Ramson
' s . Viel später , als ich bereits —

. hauptsächlich um

einer verwaisten jungen Verwandten willen — in die Welt zurück¬

gekehrt war , gelangte es durch Zufall zu meiner Kenntniß , daß

sich Sir Rupert ganz nach Cedar - house zurückgezogen habe und

dort ein wahres Eremitenleben führe . Als Veranlassung gaben
die Zeitungen ein quälendes Nervenleiden an . Da begann mein

Herz schmerzlich zu pochen ! Ich sagte mir : Es liegt eine Fülle

stummgetragenen Leides zwischen den Zeilen dieser kaltlautenden

Zeitungsnotiz und der Leidende ist Dein einziger Bruder ! Aber

noch immer behielt der böse Stolz , der Starrsinn der Mulligan
' s ,

welcher uns so lange auseinandergehalten , die Oberhand . Da

__ sah ich Ihr Bild ! Da sah ich ein Stück der geliebten , unver¬

geßlichen Heimath wieder -- die kleine Kirche , welche ich so

oft an Rupert
' s Hand betreten , den Wald , der meine kindlichen

Spiele geschaut und mir zu süßen , mädchenhaften Träumen

rauschte ; die Erinnerungsglocken begannen in meinem Herzen zu
läuten , lauter — immer lauter ! Ich fand die weichen Gefühle ,
die erlösenden Thränen längst vergangener Tage wieder ! Seitdem

hat das Bild mich nicht mehr verlassen . Ich setzte Alles daran ,
den Maler desselben aufzufinden , so schwer es mir auch gemacht
wurde . Er sollte mir sagen , ob es in der That die Dorfkirche

von Mulligan , vor der ich wieder weinen und beten gelernt , und

— ob er Sir Rupert mit eigenen Augen gesehen . "

Hardy Vanquish hatte die traurige , kleine Geschichte sehr

ruhig
°

angehört . „ Was nun ? Mylady,
"

fragte er jetzt , seine

Augen mit einem sprechenden Ausdruck von Verständniß und

Teilnahme auf ihr blasses Antlitz richtend . „ Wenn die » Heilige

Nacht « nicht mehr vermochte , als alte Herzensmunden aufbrechen ,
alte Schmerzen aus ihren Grübern steigen zu lassen , so that sie

wahrlich Nichts , was des Rühmens werth wäre . Sollte aber der

Stern über der kleinen Kirche — ich malte ihn unter heiligen

Schauern , Mylady ! — Sie auf den Weg gewiesen haben — "

„ Er that es , Mr . Vanquish ! " unterbrach sie ihn hastig . „ Und

Sie wissen es auch . Sie wissen , daß ich nun nicht anders kann ,
als einer Wiedervereinigung mit Sir Rupert zustreben ! Wollen

Sie mir dabei hilfreiche Hand leisten , oder — appellirt dennoch

zuweilen Jemand vergeblich an Mr . Vanquish Herz ? "

„ Beim Himmel , nein ! Aber sollte Niemand da sein , der ein

näheres Anrecht darauf hätte , Lady Ramson in einer so wichtigen

Angelegenheit mit Rath und That zu unterstützen ? Niemand unter

Ihren zahlreichen Freunden , Mylady ? "

„ Niemand, " entgegnete sie einfach . „ Sonst wäre ich nicht zu

Ihnen gekommen . Nur Sie , dessen Bahn der Zufall — oder

etwas Höheres ! — mit der meinigen verknüpft , indem er Ihren

Fuß nach Cedar - house lenkte und die » Heilige Nacht « ihren Weg

in mein Herz und Haus finden ließ , können mir bei dem , was

jetzt geschehen muß , Helfer sein . Aber freiwillig und gern , Mr .

Vanquish — sonst gar nicht . "

„ Sagen Sie mir , was ich in Ihrem Interesse zu thun ver¬

mag , Mylady,
"

entgegnete der Maler mit einem Eifer , der ihn

dann über sich selbst erstaunen ließ . „ Etwa noch einmal

nach Cedar - house gehen und das Terrain recognosciren ? Ist

es das ? "

„ Allerdings . Aber vordem sollen Sie eine Skizze von mir

anfert
'
igen , Mr . Vanquish , ein kleines Bild , welches mich wieder -

gibt , wie ich jetzt bin , — mit diesen Schmerzenslinien um Augen

und
'

Lippen , die Rupert noch nicht kennt . Unter andere , gleich¬

gültige Skizzenblätter gemischt , muß dieses Portrait in meines

Bruders Hände gespielt werden . Sie sehen dann , wie der uner¬

wartete Anblick auf ihn wirkt — vielleicht spricht er Ihnen sog«
von mir und der Vergangenheit . Jedenfalls gibt sein Verhalten
mir den Weg an , welchen ich einzuschlagen habe . . . Wollen Sie
soviel Mühe und Zeit , als die Ausführung dieses Planes kost«
würde , an mich wenden ? "

„ Mühe und Zeit spielen in dieser Angelegenheit keine Rolle ,
Mylady . Ich fühle mich als Maler der » Heiligen Nacht « ge
wissermaßen verwandt mit Cedar - house , also auch verpflichtet , gegen
seinen Schatten zu Felde zu ziehen . Aber ich bin kein Portrait -
maler ! Sie vernahmen es bereits . Nur zwei Mal nach beendetet
Studienzeit versuchte ich mich auf diesem Gebiet . Jene beiden
Entwürfe , Mutter und Schwester meines Freundes Montgomery
darstellend , blieben die einzigen . "

„ So fügen Sie denselben noch einen dritten hinzu , Mr .
Vanquish — aus Güte ! Ihr „ Ja " soll Ihnen aber nicht abge-
zwungen werden , deshalb gehe ich jetzt . Diese kleine Karte ent¬
hält meine genaue Adresse . — Selbstverständlich liegt es in
meinen Wünschen , daß Niemand von dem zwischen uns Vorge -

gangenen Kenntniß erhält . "

Er verneigte sich zustimmend . „ Ich werde nach allen Richtung «
hin in Ihrem Interesse zu handeln suchen , Mylady , dessen dürft ,
Sie sich versichert halten . Still Zulu ! Kein Wort ! "

Wenn Mr . Vanquish fürchtete , der eben erwachte Vogel weck
den Gast nach gewohnter Art mit einer kräftigen Freundschafts¬
äußerung regaliren , so irrte er für diesmal . Zulu schaute zwei
mit schiefen , mißtrauischen Blicken auf die schöne , lächelnde Fra »,
aber er fand augenscheinlich keine passende Bezeichnung in seine«

Wörterschatze für dieselbe und redete sie daher in unartikulirte ,
Lauten an , die sehr sonderbar , aber auch sehr sanft klangen uni

Lady Ramson veranlaßten , ihre Hand im Vorübergehen auf sei«

rothes Köpfchen zu legen . Vanquish hatte noch niemals Gelegenheit
gehabt , seinen Zulu in so verbindlicher , entgegenkommend «

Stimmung zu sehen ; dieselbe hielt leider nur so lange vor , als

Lady Ramson sich innerhalb des Zimmers befand . Nachdem ft
die Thür hinter ihr geschlossen , nahm der Vogel seine übellaunig !
Miene wieder an , wich sogar der liebkosenden Hand seines Hem
aus . „ Narr ! " sagte er mit schärfster Betonung , und wandte bei
krummen Schnabel geringschätzig zur Seite .

„ Wahrhaftig ! Der bin ich ! " erwiderte Vanquish ohne jede
Empfindlichkeit . „ Und Du bist der klügste Vogel unter der Sonne ,

Zulu . Ein Wundervogel einfach ! " Dann begab sich der friedfertige ,

junge Gentleman an eine Arbeit , welche zu den ungewohnteste »

seines Lebens zählte — nämlich an das Aufräumen seine-

Schlupfwinkels .
VI .

Der Stein rollt weiter .

„ Was hast Du , Jasper ? Dein Gesicht weissagt mW

Gutes ? "
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„ Ich möchte Etwas bemerken , wenn der Herr Lieutenant *

gütigst erlauben , — Etwas , worüber ich mit Mrs . Pincers einig ä

bin , Herr Lieutenant . " M

„ Und das wäre ? " *

„ Es handelt sich um Mr . Vanquish , Herr Lieutenant . ® ich
ist . . . er hat . . . nun , es scheint eben nicht unbedenklich mit Statt

ihm , und wir — Mrs . Pincers und ich — meinen , der Heu Wff

Lieutenant thäten vielleicht gut , sich einmal selbst baöoi ■*

zu überzeugen . "
be§

*

„ Was faselst Du da ? Mr . Vanquish sollte krank fein ! beiden

Vorgestern Abend , als ich ihn zuletzt sprach , ließ sein Befinde» Turm

Nichts zu wünschen übrig .
"

„
i *

„ Das kann wohl sein , Herr Lieutenant . Aber heute ist - LUI!

so viel steht fest — drüben nicht Alles in Richtigkeit . "
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Lokales und Provinzielles .

-o - Tagesordnung für die heutige Sitzung des Geineittderaths :

1) Genehmigung von Rechnungen und Cautionsleistungeu . 2 ) Begut¬
achtung mehrerer Coucessionsgesuche , betr . Schankwirthschaft und Klcin -
ianbel mit Spirituofen . 3 ) Mehrere Anträge , betr . die Ausleihung von
Kapitalien. 4 ) Antrag , betr . die Zustimmung der Gemeindebehörde zur
Abänderung des hiesigen Droschkentariss , sowie zu zwei Polizei - Verord -

nungen . 5 ) Begutachtung von Baugesuchen . 6 ) Vergebung von Arbeiten
und Lieferungen . 7 ) Gesuche und sonstige Vorlagen verschiedenen Inhalts .

= Luther - Festspiele . Der Vorsitzende des Comitö ' s hatte an den
Autor des dermalen in unserer Stadt zur Aufführitng gelangenden Fest¬
spiels eine Einladnng gerichtet . Daraus ist jetzt die nachstehende Antwort
desselben angelangt : „ Weimar , 21 . Juli . Für Ihre freundliche Einladung

sage ich Ihnen meinen herzlichsten Dank . Es freut mich ungemein , daß
gte so viele Theilnehmer fmden , so daß , wie mir Herr Director Heßler
heute schreibt , auch noch die nächste Woche gespielt werden soll . Seien
Eie trotzdem nicht böse , wenn ich Ihrer Einladung nicht Folge leisten
kann. Es fällt mir sehr schwer , auf einen Ausflug nach Wiesbaden und
m den Rhein zu verzichten und mich persönlich bei allen Betheiligten zu
bebauten . So muß ich Sie bitten , dies in meinem Namen zu thun , und
verbleibe mit herzlichen Grüßen an das schöne Wiesbaden Ihr aufrichtig
ergebener Hans Herrig .

"

v . B . Luther - Festspiele . Es ist zu bedauern , daß Hans Herrig ,
per Autor des „ Luther "

, der Einladung nach Wiesbaden nicht Folge
Kisten konnte . Wie wurde er sich gefreut haben über die tiefe Wirkung ,
selche seine Dichtung hier allabendlich infolge der so überaus gelungenen
Darstellung ausübt . Man kann wohl behaupten , das Verstanduitz für
das äußerlich so unscheinbare und airspruchslose , innerlich so tiefgründige
fcnb gedankenschwere Werk ist mit jeder Wiederholung gewachsen . Ver -
«lichen Manche Anfangs das Geschaute noch vielfach mit den auf ganz
«liberal Prinzipien beruhenden Darbietungen der Kunstbühne , so hat man
hl den rechten Maßstab für das Volkstheater und seine Ziele bereits
«■Igenieiit gewonnen . Hat es doch Jeder an sich selbst empfunden , daß die
Malten der Herrig

'
schen Dichtung , von begeisterten Dilettanten dargestellt ,

(ine Einfalt des Herzens und der lleberzeugung athmen , die tiefer erfdjüttcrt
to alle Kunst und Technik , daß daher für religiöse und erbauliche Stoffe
des von Herrig neu belebte Volkstheater vor der mehr ober minder von
knwerbsrücksichten beeinflußten Kunstbühne den Vorzug verdient . Alexander
Miet hat das Verdienst , dies frühe erkannt und dem Gedanken

'
durch

me ber Volksseele angepaßte Darstellung und Jnscenirung des Luther
Nahn gebrochen zu haben . Es spricht für den Dichrer aber and ) für den Leiter
M Werkes , daß der „ Luther

"
am nächsten Montag , dem letzten Spieltage

sur Wiesbaden , unter Heßler
' s Direktion seine 150 . Aufführung erlebt . Mr

mgtben schon jetzt auf diesen Gedenktag aufmerksam , mit dem die Lnther - Fest -
Mle hier ihren feierlichen Abschluß finden sollen . Die Aufführungen selbst
Weil mit jeder Wiederholung gewonnen und bieten ein Ensemble , welches
fübft den Vergleich mit der Kunstbühne nicht zu scheuen braucht . Scenen , wie
Eiaupitzer ' s Abschied von Luther , der Bildersturm , Luther
bor dem Reichstag und im Kreise seiner Familie , gehören zu
dem Großartigsten , was auf einer Volksbühne erzielt werden kann , nur
der glückliche Griff des Regisseurs und das ausgesprochene Talent der
Hauptdarsteller ermöglichten eine so vollendete Wiedergabe . Möge Jeder ,dn dieses eigenartige Volkstheater noch nicht in Augenschein genommen hat ,
M beeilen , das Versäumte nachzuholeu , um das liier Gesagte bestätigt zu
hüben Es ist die höchste Zeit , denn es finden leider nur noch wenige
Muhrungen statt . Dann schließt sich für immer der braune Vorhang
«der Luther , dem markigen Gottesmaime und seiner Käthe , dann spricht
der Raihzherr zum letzten Male den Segen über Kaiser und Reich , und
mir in der Erinnerung leben noch die Eindrücke fort , die wir den Luther -
Wpielen zu verdanken haben . Aber diese Erinnerung ist ein lebendiger
* 6 , den wir beantragen in unser Alltagsleben und der forttoirft

'
in

Wen Herzen . Möge jeder evangelisch Gesinnte sich dieses Schatzes ver -
Wrn , ehe die Pforten der Festspielhalle sich zum letzten Male schließen .

* Kaiser Friedrich - Denkmal . Von dem Männer - Quartett
.Mana wurden Herrn Emil Rumpf 21 Mk . als Beitrag zum Kaiser
Mbnch - Denkmal übermittelt .

, .
* Der „ Turn - Derein " wird bei dem am nächsten Sonntage be -

A "^ ndeu VII . Deutschen Turnfeste in München durch eine recht statt -
M ijahl seiner Mitglieder vertreten fein und außer einigen Einzel -
« mturnern auch eine „Musterriege "

dorthin entsenden . Zu deren Be -
Mgmw ist Mitgliedern und Freunden des Vereins heute Abend 8 Uhr18 Oer Turnhalle , Hellmundstraße 33 , Gelegenheit gegeben .

«^ ^ ^ Erisches . Heute Abend 8st - Uhr findet in der Turnhalle
,L" ImnnT2urntietrin8 "

- Platterstraße 16 , ein Probeturnen der« wen Münchener Mnsterriegen des Vereins statt , bei dem Freunde des
Lumens willkommen sind .

$}.■;
*

der hiesigen Turnerschaft zum Turnfest in
- undjen gefchrehl morgen Freitag Nachmittag 5 Uhr 40 Minute » mit

-Taunus - Eifeubahn .

M . Da » von der Gesellschaft „ Fidelio " am verflossenen (Sonntag
in der „ Restauration Krohmann

"
, Aarstraße 2 , veranstaltete humoristische

Garten - Concert versetzte die zahlreich ) erschienenen Theilnehmer in die
animirteste Stimmung . Das ans musikalischen und hilmoristischen Vor¬
trägen bestehende Programm war sehr reichhaltig . Vom Gesangverein
„ Liederkranz

" wurden unter Leitung seines Dirigenten , Herrn Schandua ,
einige Volkslieder recht eract vorgetragen . Mit Eintritt der Dunkelheit
beleuchteten den Garten Lampions und bengalische Flammen . Die Theil -
uehmer blieben bis gegen 11 Uhr beisammen , der beste Beweis , daß Jeder
sich amüfirte . — Die Gesellschaft unternimmt am 4 . August d . I . einen
Ausflug nach dem Niederwald ( Besichtigung des National - Denknials ) -
Rüdesheim - Aßmannshaufen - Bingeu per Extradampfer in Begleitung einer
Musik - Capelle .

---- Knaben - Handarbeit . In der Gegenwart hört man häufig die
Klage , daß das Heranwachsende Geschlecht zu einem großen Theile eine
Scheu vor aller werkthätigen Arbeit der Hand zeige . Und
doch gewinnen etwa 90 pCt . aller Menschen durch dieselbe ihren Lebens¬
unterhalt . Diese tief zu beklagende Geringschätzung gegen die Handarbeit
ergibt sich eigentlich ganz selbstverständlich . Bis zürn 14 . Jahre erhält der
Knabe , besonders derjenige in der Stadt , fast keine andere als geistige
Anregung und Beschäftigung . So entsteht in ihm and ) nur für die
geistigen Berufsarten Interesse . Ist das Leben nun stärker , als die
Neigung , Gelehrter oder Beamter zu werden , muß der Knabe bann doch
auf die Arbeit gehen ober in die Lehre treten , so wächst in ihm nicht selten
große Unzufriedenheit darüber auf , daß er es nach seiner Meinung
schlimmer habe , als jener , der nicht „ im Schweiße seines Angesichts "

sein
Brod ißt . Von welchen bedenklichen Folgen diese Unzufriedenheit in der
sozialen Bewegung der Gegenwart fern muß , das braucht nicht weiter
ausgeführt zu werden . Von diesen Gründen getrieben , strebt der

„ Deutsche Verein für Knaben - Handarbeit " das Ziel au , auch
die schaffende , barstellende , gestaltende Thätigkeit des Kindes
als Bildungsmittel zu benutzen , in ber Erziehung zu verwerthen .
Die erziehliche Knaben - Handarbeit soll bie Kräfte des Knaben entwickeln
und in ihm Lust und Siebe zu werkthätiger Arbeit lueden . Die Be¬
strebungen des genannten Vereins gehen nun dahin , neben ber Schule
auf völlig freier Grundlage der Handarbeit zu ihrem Rechte zu ver¬
helfen . Die einzelnen deutschen Staatsregierungen sind von ber Wichtig¬
keit biefer Aufgabe überzeugt und fördern bie Thätigkeit bes Vereins
nach Möglichkeit . Sie gewähren ihren Lehrern , bie das Seminar
für Handarbeits - Unterricht in Leipzig besuchen wollen , den nöthigen
Urlaub , und verwilligen wohl aud ) hier und da pecuniäre Unter¬
stützungen , fei es für den einzelnen Besucher oder für die gesummten Be¬
strebungen . Unter diesen Umständen gewinnt die Thätigkeit des Vereins ,
der , wie schon gesagt , ein völlig privates Unternehmen ist und
keineswegs Anspruch auf gesetzliche Einführn ug des
Gegen st andes in die Schule erhebt , immer mehr au Boden . In
diesem Jahre werden in Leipzig drei Cnrse abgehalten , in denen wieder
etwa 100 Lehrer eine technische Ausbildung erhalten , die sie befähigt , auf
diesem Felde selbst weiter zu arbeiten und Handarbeits - Unterricht an
Knaben zu ertheileu . Auch ein hiesiger Lehrer , Herr Nagel , der schon
seit einigen Jahren genannten Unterricht in ' der Kinderbewahr - Anstalt er -
tljeilt , hat Dank dem unterftüßenben Entgegenkommen unserer Staats -
unb städtischen Behörden Gelegenheit erhalten , ben letzten diesjährigen
Ciirsns — im August — zu besuchen und dort seine Kenntnisse zu

'
er¬

weitern und zu vertiefen . Hoffentlid ) wird fick; bann bald auch in unserer
Stadt , wie bisher schon in ben meisten größeren Städten Deutschlands ,
Gelegenheit finden , mit dem Handarbeits - Unterricht weitere praktische Ver¬
suche auzustelleu und burd ) die Praxis zu beweisen , daß ber in Rede
stehende Unterrichtszweig das zu leisten vermag , was man sich von ihm
verspricht .

* Eilte eigenartige Kcene spielte sich nach den „ Rh . K .
" vor¬

gestern Abend im Curgarten während des Concertes der Curcapelle ab .
Es war Frau Musika , welche diese Scene hervorrief . Daß Damen , wenn
Tanzweisen ertönen , derart eleftrifirt werden , baß sie kaum noch ihre
Füßchen int Zaume halten können , ist eine allbekannte Thatsache , seltener
aber dürfte es vorkommen , daß ein Vertreter des starken Gesästechts der
Einwirkung der Musik in solchem Maße unterliegt . Ein Curaast von .
hochelegantem Aenßercu promenirte vorgestern Abend mit eitler Dame am
Weiher des Curgartens neben dem Musikpavillon , als das Orchester eine
ungarische Tanzweise ertönen liefe . In demselben Augenblicke hatte der
Herr feine Dame verlassen und mit echt slavischem Feuer und einer
Virtuosität , die einem Taglioni alle Ehre gemacht haben würde , tanzte er
nun auf dem Kiesboden , unbekümmert um die Zurufe der Dame , bis der
letzte Ton der Musik verklungen war . Anfangs bemerkten nur wenige
Personen das Schauspiel , da sich dasselbe in dem Halbdunkel zwischen
dem Musik - Pavillon und dem Weiher abspielte . Bald aber wurde die
Zahl der Zuschauer eine immer größere und damit wuchs denn auch
die Verlegenheit der Dame , der es gerade kurz bevor der letzte Ton
verklang , gelang , des Tanzenden habhaft zu werden und ihn auf den
Weg hinter dem Weiher zu führen, , wo Beide den Blicken des Publikums
entschwanden .

i . o - Einen Selbstmord , wie er gleicher Weise wohl selten vorkommt ,1 beging in der Nacht vom Dienstag zum Mittwod ) tu der Victoriastrafee
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Hörer von Anfang bis zu Ende wach zu halten und erntete daher aui
den wohlverdienten Beifall . Die Wahl des Lokals war diesmal infoftn
keine günstige , als das öftere Schlagen der Schuluhr sehr störend wick

er freigegcbcn worden . — ym BP
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* Vortrag von Natalie Kohler . Am vorgestrigen Abend t™
Fräulein Natalie Köhler den „ Fechter von Ravenna " von F . R . Hali
tn der Aula der städtischen Realschule vor einem zwar nicht sehr zO
reichen , doch ausgewählten Publikum vor . Nach einer kurzen Einleitung gq
die Recitatorin zum Vortrage der obengenannten Tragödie über . Frl . Ködlc
verstand es durch die Schönheit ihres Vortrags das Interesse der Z»
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Lroad

der 24 Jahre alte Schneidergeselle van der Thyssen aus Essen . Ihm war
vor einiger Zeit von seiner dahier dienenden Geliebten „abgeschrieben "

worden . Er nahm sich das so zu Herzen , dass er hierher eilte , um die
Abtrünnige wiederzugewinnen . Alle Versuche waren vergeblich und so be¬
schloß denn der Unglückliche , zu sterben . Daß die Liebesgeschichte den
Geist Thyssens bereits umnachtet hatte , daran läßt die Art , tote er sich den
Tod gegeben , keinen Zweifel . Er wurde Nachts 3 Uhr zuerst von einem
Nachtwächter in dem Vorgarten einer Hauses an der Victoriastraße be¬
merkt , in welchem seine ehemalige Braut bedienstet ist . Der Wächter wurde
durch ein Geräusch , das er für das Schnarchen eines Tiefschlafeuden hielt ,
aber in Wirklichkeit das Todesröcheln des Lebensmüden war , aufmerk¬
sam . In der Meinung , er habe es hier mit einem Betrunkenen zu thun ,
pfiff er nach einem Collegen um Beistand . Bis zu dem Eingreifen der
Wächter war jedoch Alles ruhig ; sie fanden nur noch einen Tobten , dem
das tödtliche , einem „ Schustcrknciv " ähnliche Instrument in der Brust stak .
Das Opfer einer unglücklichen Liebe wurde noch in der Nacht nach dem
Leichenhause geschasst . Aber selbst im Tode konnte Thyssen die Geliebte
nicht vergessen, wie ein Packet beweist , das man am Orte der That fand
und welches die Uhr des Verstorbenen und einen Zettel des Inhalts ent¬
hielt , die möge dieselbe als Andenken an ihn bewahren .

* Ueber die KranKenverstcherung dem Familienangehörigen
bestehen bekanntlich auch hier Meinungsverschiedenheiten . Es interessirt
vielleicht, zu erfahren , daß das Großh . Ministerium des Innern und der
Justiz eine bemerkeuswerthe Verfügung erlassen hat , durch welche der btS -

herige hartnäckige Widerstand der Eltern gegen die zwangsweise Zuziehung
ihrer Kinder zur Krankenversicherung zum weitaus größten Theil gegen¬
standslos geworden ist . In dieser Verfügung wird nämlich ausgeführt ,
daß eS gegen das in diesem Betreff erlassene Urtheil der Oberlandcsgcrichts
Dom 24 . 'November 1887 nicht verstoße , wenn man annehme , daß ein ver -
sicherungspssichtiges ArbeitS -Verbältniß regelmäßig nicht bestehe , wenn und
soweit der Haussohn rc . noch keinen selbstständigen rechtlichen Willen hat .
Dies sei aber der Fall , so lange derselbe minderjährig und der väterlichen
Gewalt unterworfen sei ; das Verhältniß , in welchem er dann zu dem

Familienhaupt stehe , sei kein contractliches , er gehorche dem Gebote , dem
Willen des Vaters , und die Leistungen , welche er dagegen von dem

Letzteren erhalte , seien nicht ein Lohn im rechtlichen Sinne , sondern die
Erfüllung von auf dem Familicnverhältnisse beruhenden Verpflichtungen .
In Betreff minderjähriger Haussöhne rc . werde man hiernach mit gutem
Grunde für die Regel und tn so lange nicht eine gegenteilige Intention
klar erwiesen sei, von der Annahme einer bestehenden Verpflichtung zur
Krankenversicherung abzusehen haben . Je mehr aber die hier empfohlene
Einschränkung der allgemeinen Versicherungspflicht den vielfach kund ge¬
wordenen Anschauungen und bestehenden Wünschen der Bevölkerung ent¬

gegenkomme , desto strenger werde man gegenüber den Anträgen auf Be¬
freiung volljähriger , im Betrieb ihrer Eltern rc . beschäftigter Söhne rc . zu
verfahren haben ; solchen Anträgen dürfte nur unter der Voraussetzung
stattgegeben werden , wenn die Söhne rc . entweder nach Sitte und Her¬
kommen der betreffenden Gegend oder zufolge ausdrücklichen , nicht zum
Scheine abgeschlossenen Vertrags , einen zweifellosen Rechtsanspruch gegen
ihren Vater rc ., bei dem sie beschäftigt sind , auf eine entsprechende Unter¬

stützung während dreizehn Wochen nach der Erkrankung haben , und in
allen Fällen die Leistungsfähigkeit des Arbeitgebers zweifellos sei.

* Wiesbaden , 24 . Juli . Der Central -Vorstand des Gewerbe -
Vereins für Nassau läßt auch in diesem Herbste , und zwar in der
« eit vom 2 . bis 14 . September , einen Fortbilduugsunterricht für Zeichen¬
lehrer an Gewerbeschulen abhalten . Als Unterrichtsgegenstand
wurde diesmal das Fachzeichnen gewählt . Die Theilnehmer erhalten eine

Vergütung wie seither . Die Meldungen sind bei dem Central -Vorstande
bis zum 10 . August einzureicheu . Ferner wird beabsichtigt , auch in diesem
Jahre einen Unterricht zur Ausbildung voit Handarbettslehrerinnen
an Volksmädcheuschulen einzurichten , und zwar wird diesmal die Ein¬
richtung so getroffen , daß die Theilnehmeriuuen zugleich Waschen , Bügeln
und Kochen ( letzteres in einfachster Weise , um mit möglichst wenig Mitteln
nahrhafte Speisen zu bereiten ) praktisch erlernen können . Die Theilnahme
an dem Unterricht tm Waschen , Kochen rc . steht jeder Cursistin frei ; bei
der Meldung , welche bei dem Ceutral -Vorstaude des Gewerbe -Vereins
bis zum 10 . August zu erfolgen hat , ist aber bestimmt anzugeben , ob auf
diesen Unterricht reflectirt wird , oder nicht . Der Unterricht tn der Hand¬
arbeit allein dauert zwei SDlonate (September und October ) , tu Handarbeit
und Kochen zusammen aber drei Monate ( bis Ende November ) . Näheres
ist bei den Vorständen der Lokal -Gewerbevereine zu erfahren .

* Nassau , 23 . Juli . Herr Spenglermeister Hermann hier stürzte
Dom zweiten Stock eines Hauses von einer Leiter ; in das Krankenhaus

„ Hennetten -Therese -Stist " gebracht , starb er infolge innerer Verletzungen .
* Weilburg , 24 . Juli . Das 11 . Gau -Turnfest des Lahu - Dill -

Gaues findet 1890 in Hahnstätten statt .
* Weblar , 22 . Juli , lieber den Ausbruch und Verlauf des Strikes

auf den fürstlich Solms ' schen Gruben „ Juno
" und „Heinrichsscgen

"

im hiesigen Kreise wird jetzt der „Nordd . Allg . Ztg .
" von hier Folgendes

geschrieben : Die Einstellung der Arbeit seitens der 160 Mann zählenden
Belegschaft erfolgte am 1 . d . M . Bereits am 4 . wurde die Arbeit zufolge
eines mit der Verwaltung getroffenen Abkommens wieder aufgenommen .
Der Ausbrilch des Strikes war insofern nicht ganz überraschend , als die

Lohnsätze auf den fürstlichen Gruben niedriger waren , als die der anderen

Gewerkichasten desselben Kreises . Die Gediugsätze aus den letzteren er¬

möglichen eS den Arbeitern bei IV » Schichten , die Schicht zu 8 Stunden

gerechnet bis zu 3 Mk . zu verdienen . Auch die fürstliche Verwaltung hat

nunmehr die gleichen Accordsätze angenommen . Der den Arbeitern hiernach

zukommende Verdienst kann als ein auskömmlicher angesehen werden , da

die Arbeit eine bequeme ist und nicht annähernd mit den Leistungen , die

* Theater - Uachrichten . „Unser Gast "
, Schwank in 4 Slfic

von Moritz Schlesinger , ist die nächste Novität des Berliim

„ Belle -Alliance -Theaters " . Das Stück wurde bereits im Hoftheater «
Hannover , sowie an mehreren anderen Bühnen aufgeführt . — „Fallm
Tage

" heißt ein neues einaktiges Lustspiel von Julius Rosen,t »
am Hamburger Thalia -Theater "

zur Aufführung genommen tau*
— Dit Gesangsposse „Ein Besucher Hamdurg ' s ober buj
fromme Taute " von Hugo Wacker , welche in Hamburg von dy
Staatsanwaltschaft wegen angeblich darin enthaltener Gotteslästerin
beschlagnahmt wurde , ist jetzt wieder freigegcbcn worden . — Im Bez«
des September wird Jbsen ' s „Volksfeind "

zum ersten Males
München gegeben werden . Die Intendanz macht ferner bekannt , bajjle
den Versuch der neu eingerichteten Shakespeare - Bühne insofernM
zusetzen gedenkt , als sie in der gleichen Weise , wie jüngst den „Lear "

, so dw
nächst die beidenTheile „ Heinrich IV .

"
, „Richard II .

"
, „Heinrich 1

von den Förderern in den westfälischen Kohlengruben verlangt werde,
zu vergleichen ist . Für die richtige Beurtheilnng der Verhältnisse darf d»
umstand nicht Übersehen werden , daß ungefähr drei Viertheile berjenioei
Arbeiter , welche geftrift hatten , ihren Verdienst ans der Grubenarbeit
als einen nebensächlichen berechnen , während sie in der Hauptsache ihn,
Lebensunterhalt aus dem Betriebe ihrer Ackerwirthschaft gewinnen . Ti
öffentliche Ordnung wurde durch den Ausstand nicht gestört . Der 5Jfo
bau treibende Theil der Ausständischen fand bei der Ernte genügende
schästiguug , der übrige Theil wurde bei Wegebauten und anderen Gemeindi-
arbeiten verwendet . Ein Wiederausbruch des Strikes ist nicht zu befürdittj ,
Bei Gelegenheit der Arbeitseinstellung soll von Seiten der Arbeiter rnth
fach dem Bedauern Ausdruck gegeben worden sein , daß dem Konigtiam
gtebierbeamten nicht mehr , wie seiner Zeit vor Geltung des SSerggefeM
vom Jahre 1865 , die Handhabe eines schiedsrichterlichen Eingreifens p
geben fei . Jedenfalls hat sich das Bedürfniß einer nötigenfalls di
Beziehungen der Gewerkschaften zu den Arbeitern regelnden Jnsta »
ergeben .

* Eronberg (Taunus ) , 22 . Juli . Der Familie Bonn W
Frankfurt a . M ., welche schon vor längerer Zeit zur Errichtung ein«
Versorgungshauses für alte arme Leute dahier ( Baruch und Betty St »
schen Versorgungs -Anstalt der Gemeinde Cronberg ) eine größere Sum »

'

bestimmt hatte , hat , wie die „ Kleine Presse " berichtet , in den letzten Tap
zur Unterhaltung dieser Wohlthätigkeits -Anstalt eine weitere Summe Ott
100,000 Mark aufgeworfen .

* Ans dem Gbertaunuskreise , 23 . Juli . Der Kreis -AusW
hat beschlossen , Söhnen unbemittelter Laudwirthc , die Lust und Liebe zr
Landwirihschaft haben , den Besuch des landwirthschaftlichen Institut « s
Hof Geisberg dadurch zu ermöglichen , daß das Schulgeld aus km «
Mitteln bestritten wird .

* Hundsangen , 24 . Juli . Unerwartet starb der hiesige Piam ;
Herr Dccan Heinrich Schmidt . Man fand ihn entseelt im Beichistaii
Herr Pfarrer Schmidt war am 12 . December 1831 zu Biebrich gebora

Kunst , Wissenschaft , Literatur .

* Wiederherstellung der Alhambra . Ans Madrid , 19- & ”■mu
wird der „Fr . Zig . " geschrieben : Bekanntlich fand Kaiser Karl V ., alij Mchi
sich bald nach seiner Verheirathung mit der Infantin Isabel von PottO «tot
im Jahre 1526 einige Zeit in Granada aufhielt , so viel Gefallen an k ««neu
Hauptstadt des maurischen Andalusiens , daß er beschloß , sich 'V 0tI,-o
Gärten der Alhambra eine Sommer -Residenz zu schaffen . Der tm M i

Palast der Araber war aber nicht nach dem Geschmack des Fürsten, ^ Muy
war dem Nordländer zu luftig , die Zimmer zu klein , das Ganze «» «mott

massig , nicht impouireud genug , und so ließ er denn einen Theil bei ata wer
Alhambra , den Winter -Palast des Mauren - Schlosses Niederreißen m>° '

dessen Stelle einen Bau au « rothem Sandstein aufführeu , der an sich 16

darstellen will . . g
* Personalien . Außer den mitgetheilten Auszeichnungen an denkt ,

Künstler auf der Parise r Weltausstellung ist noch uachzutrageii , daß K L '

Düsseldorfer Maler Walther Petersen die Medaille zweiter ClafsN ’i $
sein großes Aquarellbild „ Leicheubegäugniß

" erhalten hat . — Am 23.
war der fünfzigste Jahrestag des eriten öffentlichen Auftretens des
Virtuosen Anton Rubinstein . Die Jubiläums - Feierlichkeiten W ®
in

'
ber zweiten Hälfte des November stattfindeu .

* Für die Errichtung eines Dr . Fr . Hosmann -Mnkm «
hat sich in Jimena u ein Ausschuß gebildet . In dem Ausruf , tt™
derselbe erläßt , wird erinnert an Friedrich Hofmaun ' s langjährige 2i )«i
feit in der Redaktion der „Gartenlaube "

, an seine von echter VegetsE
für Freiheit und Vaterland , für alles Gute und Schöne getragenen —

tungeu , an die Reinheit und Selbstlosigkeit seines Charakters , in du «
^ ull.

sich selbst vergessend , seine Freude daran fand , Andere zu erfreuen . '«« Wrc
Denkmal soll ihm errichtet werden in Ilmenau , wo er zum öfteren ) - nb ei
Stärkung feiner Gesundheit » eilte und als Gemeindepoet ber © ernt’®

Gabelbach so manches „unsterbliche Lied " erklingen ließ , wo er auch
Lyra niedergelegt habe und nun im Grabe ruhe . Beiträge erbittet «

Ausschuß an Kaufmann Hermann Kirscht in Ilmenau .
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der Innern , Grafen Xiquena hin , in diesen Tagen befohlen , einen Theil

brt Palastes der Provinz und der Stadt Granada , behufs Unterbringung
ie» dortigen , sehr reichhaltigen , archäologischen Museum und der noch
Maltigeren Sammlungen ans dem Gebiet der schönen Künste , unter

der Bedingung zn überlassen , daß das Gebäude überdacht und reftaurirt

Derben müsse , an seinen Grundmauern und seiner Faqade aber keine

totberung vorgenommen werden dürfe . — Das Granadaer „ Museo

Arqueologico y de Bellas Artes “ enthält neben zahlreichen Werken aus
der chnstlechen , vor Allem eine reiche Sammlung von Knnsigegenständen
aus der maurischen Zeit .

* Eine amerikanische Setzmaschine . An der Ecke von New
vMdstreet in London ist zur Zeit eine neue Setzmaschine ausgestellt ,
Mi in Buchdrucker - und Verlegerkreisen Londons eine gewaltige Sen -
Ickm Hervorgernfen hat . Herr Gladstone wurde eingeladen , die Maschine
i» besichtigen , und er hat sie über alle Maßen gelobt . Eine kurze Rede ,
«le er bei diesem Anlaß hielt , wurde innerhalb 5 Minuten gesetzt und
geönictt. Die Maschine , Linotype - Maschine genannt und von Mergenthaler ,
MmDeutsch - Amerikaner , erfunden , sieht wie ein aufrechtes Piano aus ;
«er Setzer hat vier Reihen Tasten vor sich , welche je einen Buchstaben
O

tJ <
’nc Zahl bedeuten . Man wünscht eine Probe seiner Geschicklichkeit

™ der Vollkommenheit seiner Maschine zu sehen und Überreicht ihm
IMN Namen und Adresse . Er berührt eine Taste hier , eine andere dort
™ m Augenblick der Berührung spazieren ans den 60 ober 80 senk -
niiittn Canälen die Matrizen nach oben , reihen sich aneinander , und wenn
Mngmd Lettern beisammen sind , um eine Zeile zu bilden , gleiten sie
Momatisch zur Linken des Operators ; dieser fetzt einen Hebel in Be -
Wng , die Matrizen marschiren gegen die offene Seite eines Gnß -
Mrates

^
in welchem ein Feuer Blei in schmelzendem Zustande erhält ,..... ~

ibe nachher erscheint Name und Adresse stereothpirt . Und
feinen Namen auf dem Bleiklotz lieft , sind die Matrizen

in deutschen Offizinen vorerst nicht verwendbar . Der Setzer , der in der

„ New - Jork Tribüne " mit dem alten Apparat 3 Lstr . 13 sh . wöchentlich
verdient , erhält mit der Linotype - Maschine 4 Lstr . 5 sh . 5 Penee . Die

Maschinen werden gegen eine jährliche Vergütung von 80 Lstr . ausgeliehen ,
außerdem wird eine Hinterlage von 200 Lstr . verlangt .

Deutsches Reich .

* Zum Besuch des Zaren in Berlin schreibt der

Petersburger Korrespondent der „ Kreuz - Ztg .
" :

Der Kaiser wird auf dem Landwege über Wirrballen - Ehdtknhnen
kommen . Mit der preußischen Direetion der Ostbahn zu Bromberg haben
bereits die nöthigen Correspondeiizen über die technischen Fragen der
Leitung des Zuges , der Leistungsfähigkeit der Maschinen und dergleichen
stattgefunden . Der für die westeuropäischen Reisen bestimmte , in Wirrballen
ftationirte Kaiserliche Zug wird zur Zeit einer gründlichen Reparatur unter¬

zogen und muß vom 22 . August an bereit sein . Der Kaiser hat sich für
Den Landweg entschieden , weil die Ostsee von Mitte August ab sehr unruhig
zu fein pflegt und weil die kaiserliche Familie bei der letzten Seereise nach
den finnischen Schären unter unruhiger See zu leiden gehabt . Die Linie
wird während der Kaiserfahrt durch Eisenbahntrnppen besetzt werden , die
schon designirt sind . Schon im Februar d . I . stand der Kaiserbesnch in
Berlin unmittelbar bevor , und zwar ebenfalls auf dem Landwege . Aber
die Borkier Katastrophe unterbrach dies Projeet , zu dem die Einleitungen
bereits getroffen waren . Man vergißt , zu erwägen , daß der Kaiser und die
Kaiserin damals Beide verwundet waren , und zwar nicht so unbedingt
unerheblich , wie es in die Oeffentlichkeit gekommen ist , von der nervösen
und seelischen Erschütterung ganz zn schweigen ; damit war da » Projeet
einer größeren Eisenbahnfahrt auf Monate hinaus vertagt . Wahrscheinlich
wird den Zaren seine ganze Familie begleiten und die Kopenhagener Reise
sich unmittelbar an die Berliner anschließen .

* Uetzer das Befinden des Grtzgrotztzeriogs von Kaden
besagt Das Bulletin vom 23 . Juli : Das Befinden ist nach einer durch
Husten mehr gestörten Nacht im Wesentlichen das gleiche , wie gestern . Der
Kräftezustand ist ein sehr guter , das Fieber mäßig . Die örtlichen Erschei¬
nungen an den Lungen sind in den Hinteren , linksseitigen Thailen im
Rückgang begriffen .

* Geueral - FeltzmarschaU Graf Moltke hat für die im nächsten
Jahre in Köln zu veranstaltende militärgeschichtliche Ausstellung bas
Proteetorat übernommen ; auch soll das preußische Kriegsrninisterium sich
als Aussteller betheiligen .

* Ihring - Maklan » . Ein Berliner Berichterstatter meldet ,
daß gegen den vielgenannten Criminal - Schutzmann Jhring -

Mahlow ein Ermittelungsverfahren wegen Falscheides ein¬

geleitet worden ist , welchen er im Posener Sozialistenprozeß
geleistet haben soll .

fit werd »
ife darf da
■ derjenige
narbest t®
tsache ihm

, , / »»» vui yvuii ui jvijuntgiiivvui uiniiivv vnjvin ,
® eine Sekunde nachher erscheint Name und Adresse stereotypirt . Und
Mead man seinen Namen auf dem Bleiklotz lieft , sind die Matrizen
«vch eine andere automatische Vorrichtung wieder in die Höhe gehoben

in die Canäle zurückgeführt worden . Der ganze Prozeß dauert weniger
stne Minute und der Setzer erklärt , daß er im Stande sei , 6 Zeilen

Minute zu setzen und zu gießen . Daß die Manipulation dieser
rl V . , MIchme in wenigen Tagen erlernt werden kann , ist ersichtlich . Ter Setzer
on Ponv wm wohl Fehler machen , aber die Maschine macht auf absolute Unfehl¬
sallen an I, "Weit Anspruch . Der Erfinder der Maschine behauptet , daß sie ’ / >• bis ’ /io

sich ’“
. oeit erspart , welche eine gewöhnliche Setzmaschine in Anspruch nimmt ,

Der W M die Kostenersparniß soll ein ähnliches Verhaltniß ergeben . Es wird
s Fursunll Auptet , daß eine einzige amerikanische Zeittnig infolge Einführung Der

Ganje i * Entype-Maschineu eine wöchentliche Ersparniß von 6300 Mark erzielt ,
heil berain unter den amerikanischen Zeitungen , welche diese Mergentholer '

schm
ißen un « i Salmen gebrauchen , nennt man die „ New - Uork Tribüne "

( Eigeuthüm .' r
an sich 16 jStelato Reid in Paris ) , das „ Louisville Courier - Journal

" u . a . m . Da
' Matrizen nur für lateinische Lettern berechnet sind , ist die Maschine

jjgtijd) ist , aber nur den einen Fehler hat , daß er in seine Umgebung ab »

Wut nicht hineinpaßt . Fertig wurde dieser Palast Karl ' s V . nie ; d - r

ggikr kehrte nicht , wenigstens nicht für längere Zeit nach Granada zurück

md sein Sohn Philipp hatte andere Neigungen und verfolgte feine eigenen
« ne. Seither stehen die mächtigen Manern des Kaiser - Schlosses , welches

» einen großen , kreisrunden , von Säulenhallen umgebenen Hof herum »

„ baut ist , verödet da und drohen in sich zusammenzufallen . Dem vor -

— Lugm und " **’ * : ” *" i Bedürsniß abzuhelfen , welches sich in Granada

i befürditn toait fühlbar machte , hat die Königin auf den Vortrag des Ministers

^ itCr
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* Vom Afrrkareisendeu I ) r . Zintgraff . Der „ Köln . Ztg .
"

zu¬
folge sind neuere Nachrichten über das Schicksal Dr . Zmtgraff ' s au » West -
ainka eingetroffen . Derselbe war wohlbehalten in Jbi am Mittelläufe des
Benne - Flüsses angelangt und verließ am 18 . December die deutsche Station
am Elefantenfee . Seitdem ist er verschollen .

* Der Dreibund und die Türkei . Die „ Köln . Ztg .
"

dementirt offiziös die Meldung der Blätter , betreffend den Eintritt
der Türkei in den Dreibund . Wohl sei der Sultan friedliebend
und den Bestrebungen des Dreibündnisses zugethan ; in der Bündniß -

frage könnten indeß nur die Interessen bei einem ausbrechenden
Kriege entscheiden .

* Schiveineeinfirkr - Nerlrot . Die Veranlassung zu dem

allgemeinen Verbot der Schweineeinfuhr aus Rußland , Oesterreich -

Ungarn und den Hinterländern Oesterreich - Ungarns hat , wie die

„ Nordd . Allg . Ztg .
"

hört , in den Sperrmaßregeln gelegen , welche
seitens Englands , Frankreichs und Belgiens im März dieses
Jahres gegen die Vieheinfuhr von Deutschland aus angeordnet
worden sind . Eine Aussicht auf Aushebung jener Sperre sei
nur dann vorhanden , wenn Deutschland seinen Viehstapel wirksam

* Vrofefior Baumgarten f . Der frühere Reichstags - Abgeordnete
Prof . Michael Baumgarten ist , wie schon gemeldet , nach längerem
Leiden gestorben . Baumgarten , am 25 . März 1812 in Haseldorf in Hol¬
stein geboren , war ein sehr strenggläubiger Theolog , aber eht Gegner allen
hierarchischen Wesens und daher in fortwährender Fehde mit dem Kirchen -
Regiment . Seit 1850 ordentlicher Professor der Theologie in Rostock ,
wurde er , nachdem er schon vorher mit dem Ober - Kirchenrath in einen
ernsten Zwiespalt geraden , 1856 aus der theologischen Prüfungs -
Commission entlassen und 1858 seiner Professur enthoben , weil er in einer
Prüfung eine Frage über die Berechtigung der Revolution gestellt hatte .
Wegen einer Reihe von Schriften , in welchen er sich scharf über die kirch¬
lichen Zustände in Mecklenburg aussprach , wurde er zweimal wegen Preß -
Vergehens zu Haft und Geldbuße verurtheilt , wirkte aber trotzdem
unermüdlich in Schrift und Wort für die Neugestaltung der evangelischen
Kirche auf bibelgläubiger Grundlage . Baumgarten wurde 1874 zum
ersten Mal in den Reichstag gewählt nud schloß sich hier der Fractton
der Linken an ; er schied jedoch bereits am 14 . April noch vor Ablauf der
ersten Session wieder ans . Auch während der dritten und vierten
Legislatur - Periode gehörte Baumgarten dem Reichstage
nationalliberaler Vertreter für den Wahlkreis Rostock - Döbt »

* Petzer elektrische Beleuchtung mittels eines Windrades
lefentoir im „ Elektrotechniker

" : Professor Blyth machte in einem Vor -

trage in der Glasgower „ Physikalischen Gesellschaft
"

Mittheilungen
über eine von ihm errichtete Anlage für elektrische Beleuchtung , welche
tarf ) ein Windrad betrieben rouroe . Selbstverständlich kann die Be -
iechtnng nicht unmittelbar von der Dynamomaschine aus getrieben werden ,

die wechselnde Umdrehungs - Geschwindigkeit des Windrades dies un -
» W macht . Blyth schattete 12 Sammler ein , welche durch die
Swamomafchine geladen wurden und ihrerseits die Lampen speisten , von

jenen 10 zu je 8 Kerzen verwendet wurden . Das Rad kann Tag und
Necht laufen , da die Zellen bei zu langsamen Gange desselben selbstständig
wgeschaltet werden .

* Der Besuch der deutschen Hochschulen hat sich in dem letzten
Jahrzehnt nahezu verdoppelt . Während 1869 nur 17,631 Studirende ge -
-M wurden , ist diese Zahl 1888 auf 34,118 angewachsen . In derselben
Zeit hat eine Volksvermehrnng nur von 40,492,000 auf 48,056,000 Per -

ionen ftattgefunben , so daß der Zudrang zu den gelehrten Berufen in
feinem Lerhältniß zu der Bevölkerungszunahme steht . Während vor zehn
gahren noch von einem gewissen Mangel an Studireudeu gesprochen
werben konnte , herrscht jetzt reichlicher lleberfluß . Ein Stndireuder ent¬
fällt bereits auf 1409 Personen gegen 2297 in 1869 . Die Folgen
dieser Zunahme treten ja täglich in der Ueberfüttung der gelehrten Berufe
za Tage .

» Der erste Komet dieses Jahres , welcher schon am 31 . März
ton Barnarb auf dem großen Observatorium in Calisornien im
Orion entdeckt wurde unb sich daselbst längere Zeil stationär hielt , auch
nachher in den Sonnenstrahlen verschwand , ist dann auf der anderen
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Zeile der Sonne wieder sichtbar hervorgetreteu . Obgleich der Komet feit
dem 10. Juni sich wieder von der Sonne entfernt , nähert er sich doch
noch fortwährend der Erde , so daß seine Helligkeit zunimmt . Nach den
Kchmmgen von Herrn Millosevich in Nom , welche in Kiel von Herrn
Studiosus F . Kroeger fortgesetzt wurden , wird Der Komet noch über den
SlMmber hinaus bei weiter zunehmender Helligkeit zu beobachten sein ,

■; . " , mo er bann schon vor Mitternacht aufgeht . Anfang September verläßt er
Daher an Mch t>n § Sternbild Orion und geht mit zunehmender Geschwindigkeit

nal MM i, südwestlicher Richtung durch einen kleinen Theil des Stieres znm
renb wick fcitau « über .
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* Dem Studium der Geschichte der Medizin an d"

preußischen Universitäten wendet der Cultusmimster von W

neuerdings erhöhte Aufmerksamkeit zu . Für dieses Fach bestand tr*

fast an allen deutschen Hochschulen ein besonderer Lehrstuhl , der inomi

den letzten Decennicn überall vacant geworden und geblieben tu . »

den medizinischen Historikern aus älterer Zeit lehrt nur noch Pro »

Aua Hirsch in Berlin . Dem Mangel an historischen Vorlesungen I»

nun , der „Weser -Zeitung
" zufolge , der Cultnsminister jetzt dadurch *

helfen daß er den neuernannten Professoren für Hygteinc ine Vermu¬

tung äuferlegk , auch Vorlesungeit über die Geschichte der Mediztn für »

Studirenden zu halten . , [
* Die Vorschriften ?ur Prüfung der Zahnärzte , welche «

Bnndesrath auf Grund der Bestimmungen im § 29 der Gewerbeordm .-

beschlossen hat , treten am 1 . November d. I . in Kraft . Stach diesen »
DeiüllDlKH 1JUI, UUl x. Jtvvtmvu v. «o * .. .
stimmnngen sind zur Ertheilung der Approbation als Zahnarzt sur »

Reichsgebiet befugt : 1) die Centralbehörden derjenigen Bundessiaai -

welche eine ober mehrere Landes -Universitäten haben . 2 ) Das Mmisie »

für Elsaß -Lothringen . Die Approbation wird Demjenigen ertheilt , ww

nach Maßgabe der Vorfchriften die zahnärztliche Prüfung vollständig ^
standen hat . Die zahnärztliche Prüfung ist vor den für bie PrusnU "

Aerzte gebildeten Commissionen abzulegen , denen für diesen Zweck nnnd -M

ein praktischer Zahnarzt beizuordnen ist . Es finden m jedem ^ ahre F

Prüfungen , die eine im Sommer -, die andere im Winterhalbjahre I»

Die Zulassung der Prüfung ist bedingt durch den Nachweis der »cem u

bie Prüfung eines beutschen Gymnasiums ober Realgymnasiums , nunbetto

einjähnger praktischer Thätigkeil bei einer zahnärztlichen höheren LehraM
ober einem approbirten Zahnarzt unb eines zahnärztlichen Studiums r-

mindeslenö vier Halbjahren auf ben Univenitäten des Deutschen Rm

Die Prüfung zerfällt in vier Abschnitte . Zwischen den einzelnen Prusu »

Abschnitten darf in der Regel nur ein Zeitraum van acht Tagen W '1

* itrber die körperliche Tüchtigkeit der jugendlichen wir

lichen Bevölkerung im deutschen Reiche veröffentlicht das Kaiserl . -

fnudheitsamt eine Tabelle nach ben Ergebnissen des Aushebung

gegen die fortwährende Einschleppung der Maul - und Klauen - I

seuche aus den östlichen Nachbarländern schütze , wo die Krankheit
notorisch stark verbreitet sei .

* Nerwendung der sogenannte » Sperrgelder .
Ein Berliner Telegramm der „ Münch . Neuest . Nachr . " bezeichnet
die Meldung verschiedener Blätter , daß ein Gesetzentwurf über die

Verwendung der sogenannten Sperrgelder in der Ausarbeitung

begriffen sei , als verfrüht . Voraussichtlich werde die Regierung

dieser Angelegenheit überhaupt erst wieder näher treten , nachdem
der preußische Gesandte bei der Curie , von Schlözer , in

Berlin eingetroffen sei , der , wie verlautet , der Ueberbringer be¬

sonderer Wünsche des Papstes bezüglich dieser wichtigen Frage

sein solle .
* Uon der Stimmung der westfälischen Kerg -

ardeiter zeugt eine Versammlung , die am 21 . Juli in Alten¬

essen stattfand und bei der 5 — 600 Bergleute anwesend waren .

Wir theilen darüber nach einem Bericht der „ Rh .- Westf . Ztg .
"

,

Folgendes mit :
Der Bergmann Les enteister , welcher bie Versammlung eröffnete

unb leitete , wußte davon , baß ber bergbauliche Verein ben Beschluß gefaßt
habe , über bie gemaßregelten Bergleute bie Sperre zu verhängen , so daß
es benselbeit unmöglich gemacht sei, auf anbereit Zechen wiebcr Arbeit zu
finden . Dieserhalb habe sich das Comitö mit einem Schreiben an die

Regierung gewandt und diese um Schutz und Abhülfe gebeten . — Berg¬
mann Siegel : „Wir haben in ber letzten Zeit Trauriges erlebt . Wir
tvareu schon vor bicseni Strike über ein Jahr thatig , um eine Organisation ,
eine Vereinigung ber Bergleute zu schaffen , um dadurch unsere Menschen¬
rechte nach jeder Hinsicht zu wahren und bas Recht , ber deutschen Berg¬
arbeiter im deutschen Staate aufrecht zu erhalten . Wir wollten nicht Vor¬

gehen , um einen Strike zu veranlassen , denn wir sagten uns , daß em
Strike verwerflich ist unb nichts Orbcutliches dabei herauskommt . Wir
waren es nicht, die den Strike Haden provociren wollen . Das Ht ber
dritte , den ich mitgemacht habe , unb ich habe jebes Mal gesehen , baß
nichts Gutes dabei herauskommt . Kameraden ! Ich kann Ihnen ferner
mittheilen daß meiner Person die Kündigung - » gegangen ist . Am fünf¬
zehnten ist sie mir schriftlich ins Haus geschickt worden . Em Grund iit

nicht angegeben . Ich habe mir Nichts zu Schulden kommen lassen . Der

thatsächliche Grund soll wohl derjenige gewesen fein , daß wir bet der
Dortmunder Handelskammer angefragt haben , aus welchem Grunde sie
die Petition au den Reichskanzler verfaßt habe . Sie sollte uns den Beweis

bringen , daß wir einen internationalen Strike geplant hatten . Die Ant¬
wort war unsere Entlassung . Es ist bekannt und nachznweiseu , datz Berg¬
leute in einer Woche 10 oder 11 Schichten verfahren haben , und zwar nur

deshalb , weil sie in der einfachen Schicht nicht so viel verdienen kannten ,
nm ihre Familie ernähren zu können . Kameraden ! Wenn das nicht der

Gesundheit schädlich ist , fv weiß ich nicht , was der Gesundheit schädlich fern
kann . Das Oberbcrgamt hat das schön in feinen Statuten stehen ne ftnb
aber nicht dagegen angegangen . Kameraden ! Es sind Fälle vorgekommen ,
daß die Kinder am Samstag ihren Vater nicht mehr gekannt und gefragt
haben : „Mama ist das unser Papa ? " weil sie ihn bie ganze Wache über

nicht gesehen haben ( Pfui !) ( ? Red . ) Jetzt,dabieUntersuchung einaeleitetist ,
sind die Herren unschuldig , ba haben sie nie fo etwas gethau . Wenn man
meint , wir hätten Angst , so hat man sich sehr geirrt . Wir haben bte Sache
ungebahnt unb gehen keinen Schritt von dem Kampfplatz ab ; ob uns die

Herren maßregeln , ist uns einerlei . Kameraden ! Bei der fogeuannten
Arbeitersperre sehen wir , daß die Herren sich vereinbart haben .
Sie gehen uns mit gutem Beispiel voran ! Sie haben sich vereinigt ,
warum sollen wir uns nicht auch vereinigen ? freilich ist der Arbeitet kreis

größer und eine Vereinigung schwieriger . ES muß langsam und ruhig
borgegaugen werden . Da gehen Jahre hin , ein «schritt nach dieser oder

jene " Seite kann die gute Sache verderben , unb bas kann fahre bauern ,
bis sie roieber so weit anfblühen wirb , wie sic bisher gekommen ist . Un | er

Staub darf sich licht von Politik und Religion beemflilffen lassen ; er muß
auf seinem Interesse stehen bleiben , sonst wird er niemals zum Ziele ge¬
langen . Kameraden ! Ich tarnt Ihnen mittheilen , daß wir tn Dortmund

eine Bittschrift ausgearbeitet haben an die hohe Staatsregierung wegen
der Maßregelungen ; sie wird in den ersten Tagen adgeschickt und von ben

Gemaßregelten des Reviers Dortninub unterschrieben . Man weitz nicht ,
wo bie Leute hin sollen , die ihre Abkehr erhalten haben . Diese Woche ,
Donnerstag , gingen zwei nach der Fabrik Hösch in a ortmunb imb fragten
um Arbeit . Sie wurden gefragt : „Was habt fhr vorher aethau . sie

sagten : „Wir waren Bergleute ? „Dann kann lch Eucq nicht gebrauchen ,
war die Antwort . (Psm !) Es wird also darauf angelegt , bie Beleg¬

schaften so weit zu treiben , um den zweiten Sinke Hervorzuruten . Die

Herren denken : brichi jetzt ein Strike ans , so stehen wer gerechtfertigt vor

der Behörde da : denn die Leute warten nicht einmal die Untersuchung ab .

Kameraden ! Wir haben ihren Plan durchschaut . Wir bertraucn auf bte

Untersuchung ber StaatSregieruug , unb jeher Bergarbeiter kann sich letzt
bei der Untersuchungs -Commission melden , was früher mcht war . ( Beifall .)

Wir haben eine Bittschrift au den Herr Ober -Präsidenten stubt geschickt

unb vorher an ’S Ober -Bergamt , baß wir mit ber Uutersiichniigs -Commis -

fton nicht eiuberftauben wären . Wir wollten , baß aus ben Belegschaften

gewühlte Bergarbeiter mit in biese Commission kamen und ebenso Gruben -

beamte unb daß Einer vom Bergamt den Vorsitz fuhrt bann würbe es

nicht vorkommen , daß , wenn ber Arbeiter Etwas angegeben hat uachtrag -

lich der Grubenbeamte vernommen wirb und sagt : bas M nicht wahr .

Aus Glückauf -Tiesbati ist ein Bergmann entlassen worden , weil der

Gruben -Direetor gesagt hat , er hätte die Unwahrheit angegeben . SR
Bergmann , der bie Wahrheit sagt , wirb hinausgesetzt , damit will man ben
anberen Angst machen . " Herr Siegel verlas noch , eme Bittschrift an btt
Regierung , m welcher darüber Klage geführt wird , daß bei der Unter,
suchung KnappschaftSälteste vernommen werden , die auf Seiten der Werst-
hefiger

'
stehen , also Günstlinge der Verwaltungen sind . Wenn ein richtig

Bild erzielt werden solle , dann müßten von den Belegschaften bittet gr
wählte Delegirte vernommen werben . Herr Siegel verbreitet sich dtz
Weiteren über bie Lohnfrage unb schließt mit ben Worten : „Wir Vertrauen
auf bie Worte Sr . Majestät bcs Kaisers , ber gesagt hat : „Wenn bei dn
Sache kein Partciwcsen ist , dann seid Ihr memcs Schutzes sicher ." N«
sind unsere Worte so an das Ohr des Kaisers gedrungen , wie jetzt, in»
darum muß jetzt die Sache durchgeführt werden . Wenn jetzt thatsächlich
Wahrheit oben ankommt , weiß ich, daß wir gewonnen haben und einei
besseren Zukunft entgegen gehen ; denn wir wissen , daß wir arbeiten müffm
Wir verlangen aber eine humane , christliche Behandlung von den Herren.'

Es sprachen nur noch mehrere Redner , welche Bergmann Siegel Sfe
anlassung gaben , das Schlußwort zu nehmen . Derselbe gab zu , daß te
züglich des Wagennulleus eine Wendung zum Befferen etngetreten fei.
Den neuen Strike auf „ Dahlbusch

" müsse er vollständig uerurtheilm .
'

Wenn von 3000 Arbeitern einem gekündigt würde , so wäre es besser, da
einen zu unterhalten und die Untersuchung abzuwarteu . (ZustimmuW
Redner bespricht zum Schluß bie Einsetzung gewerblicher SchiebsgeM
bereu Mitglieder von ben Arbeitern durch verdeckte Stimmzettel gemäß
werben müßten , bnmit die Wahl von den Beamten nicht beeinflußt weid»
könne Ebenso sollten Grubenbeamte dazu gehören unb an ber Spitze eii
Mitglieb bes Ober -Bergamts stehen . Dann würbe es unmöglich feit,
Leute , bie gerechte Beschwerben Vorbringen , zu maßregeln .

Die Versammlung verlief , wie die den Grubenbesitzern nahe¬

stehende „ Rh .- W . Ztg .
" erklärt , durchaus ruhig .

* Di , ArbeirseinsteUung auf den Zeche „ Dahlbusch " bauer!

fort . Dre gejammte Belegschaft betrug vor dem Strike runb 3000 Mann ; bie

Zahl ber Weiterarbeitenden schwankt jetzt immer zwischen 1 —200 . M
bem Westfälischen Merkur " geben bie Zecheii -VerwaUnngen bekannt , bei
sich die Strikeudeu als abgekehrt zu betrachten hätten . Wer roieber ii

feine Arbeit eingestellt zu werden wüufche , müsse bei der Strection mifragtt
Der Bürgermeister von Stolpenberg verbot , laut „Gelsen !. Ztg .

"
, bti

Arbeitern fernere Ansammlungen .
* Lohnverhältniffe in , Erzgebirge . Aus Schneeberg , 22 . Jirli

schreibt man ber „ Fr . Ztg .
" : Mit welchen Löhnen sich vielfach die m-

gebirgischen Arbeiter unb insdesoubere die Slrbettermnen begnügen ntuftat,
acht auf 'S Reue aus einem Bericht hervor , der neuerdings die Rnnde bitte
eine Reihe sächsischer Zeitungen gemacht hat . Jenem Berichte znfolge zahlt ck

schwunghaft betriebene hiesige Puppenfabrik für das Kleben von hniidni
Dutzend Puppeuarmen ( die Puppe ist etwa 12 Cttn . groß ) eine Mail
Da aber die Arbeiterin den Leim selbst zu liefern hat , so bleiben » ,
höchstens 50 Pfennig als Verdienst . Das Ausfüllen der Puppenam ,
mit Sägespänen unb das Verpacken derselben in Packete von je 6 Dich«

wird für je 100 Dutzend mit drei Mark bezahlt , natürlich müssen aq
hier die Sägespäne von der Arbeiterin geliefert werden . Für bas »

Heben der Köpfe , Answattiren ber Brust unb bas Aunähen von M

Hose und Gürtel werben pro Dntzenb 20 Pfennige bezahlt . Von bt»

letzteren Arbeit kann eine sehr fleißige Fran an einem Tage kaum mit

als ein Dntzenb fertig stellen , wenn also ein täglicher Verdienst w

30 Pfennigen erzielt wird , so kann die Arbeiterin schon sehr zufrieden sm

In Schneeberg und Umgegend sind gegen 100 Arbeiterinnen bei der Pnpsw

fadrikation beschäftigt .
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Geschäfts . Aus derselben ergibt sich , daß die Zahl der für dauernd

untauglich erklärten Personen abgenommen hat ; hingegen ist die Zahl der

als tauglich befundenen Personen seit 1879 allmählich gewachsen .
* Ehescheidungs - Prozesse . Gleich den srüheren Jahrgängen der

Deutschen Justiz - Statistik "
enthält auch der neueste , welcher die Ergeb¬

nisse von 1888 und 1887 umfaßt , eine besondere Rubrik für die Ehe - und

ßmimündigungsfachen , aus der hervorgeht , daß int Gegensätze zu den ver -

mögensreehtlichen Prozessen , bereit Zahl seit 1881 eher ab - als angenommen
bat , in Ehesachen nur der Erfolg der gerichtlichen Sühueversnche ein von

gabt zu Jahr abnehmender ist , während die Ehescheibungs - Prazefse in

fortwährender Steigerung begriffen sind . Die Zahl der letzteren belief sich

iw Jahre 1881 auf 7049 , 1887 dagegen auf 8883 , d . h . auf 26 pCt . mehr .

Nach der Bevölkerungszahl kamen im Durchschnitt der Jahre 1881/85

auf je 100,000 Einwohner des Deutschen Reiches 17 , in den Jahren 1886

und 1887 19 Ehescheidungs -Prozesse . Dies ist jedoch nur das Gesammt -

ttgebnifr , denn zwischen den einzelnen Oberlaubesgerichtsbezirken bestauben ,
was die relative Häufigkeit der Ehescheidungs - Prozesse betrifft , und bestehen

Nch wie vor sehr große Verschiedenheiten . Es gibt eine Reihe von Be¬

zirken , in denen die Zahl der auf je 100,000 Einwohner entfallenden Ehe¬
scheidungs - Prozesse stets unter 10 , dagegen eine Reihe anderer , in denen

sie noch niemals unter 20 betrug . Als Bezirke mit besonders hohen Zahlen
sind zu nennen : Hamburg ( 40 — 60 ) , Berlin (40 — 50 ) , Dresden ( 30 — 40 ) ,
Naumburg ( 25 — 30 ) .

Ausland .

* Gefterreich - Ungarn . Bezüglich der Meldung der „ Reichswehr
"

oon der demnächstigen Verwendung österreichischer Jnstrueteure in oer

bulgarischen Armee , erführt das „ Fremdenblatt
"

authentisch , daß in

maßgebenden Kreisen nichts davon bekannt ist . — In Sagor ( Steier¬
mark ) strikeu sämmtliche 700 Kohlenaibeiter der Trifailer Kohlenbergwerks -

ktstllichaft , sie fordern eine achtstündige Arbeitszeit und Lohnerhöhung .
* Frankreich . Das republikanisch - sozialistische

Eentralcomito des elften Pariser Arrondissements hat für dessen
drei Wahlkreise Floquet , Lock roh und Mathe aufgestellt .

Boulanger ist bis jetzt in 32 Cantonen aufgestellt worden . —

Die Ordonnanz des Präsidenten des Neunerausschusses
gegen Boulanger , Dillon und Rochefort wird nicht am Samstag ,
sondern nach Verlauf von zehn Tagen erfolgen . — Im Departe¬
ment Charente hat der Oberpostdirector angeordnet , daß alle

Wahlzettel und Maueranschläge , welche die Candidatur

Boulanger
' s für die Generalrathswahlen am nächsten Sonntag

aufstellen , angehalten und dem Central - Commissar eingeschickt
werden . — Der Kriegsminister Freycinet ist in Saumur , wo

er eine Besichtigung der Cavallerieschule vornahm , von einem

Offizier außer Dienst beleidigt worden . Der Offizier wurde

sofort verhaftet . — Der „ Jntransigeant " erklärt , alle bis jetzt
veröffentlichten boulangiftischen Candidatenlist en beruhten
auf Erfindung , auch die bei Buret beschlagnahmten Briefe Bou¬

langer
'
s seien Fälschungen . Diese Briefe gelten bekanntlich als

die wichtigsten Beweise gegen Boulanger .
Die „ Röpubligue Franoaise

"
behauptet , ein Boulangist habe ihr gegen¬

über aus bet Schule geplaubert unb ihr eine Episobe aus der Versamm¬
lung bet bonlangistischeu Führer verrathen , die sofort nach der Ver -
chmtlichung ber Anklageschrift in London berufen war . Mehrere nam -
hafte Mitglieber ber Partei hätten sich sehr entfchlosseu für die Rückkehr
Boulanger ' s nach Paris ausgesprochen . Äonlanger , so habe einer aus -
gtfübrt , habe Recht gehabt , baß er sich dem ans seinen politischen Feinben
zufammengefetzteu Senatsgerichtshof nicht gestellt habe , dagegen könne er
kmern aus feinen ehemaligen Waffengefährten , wie Saussier , Galliffet ,
Billot , de Bellemare und Miribel , znfammengesetzten Kriegsgericht recht
loohl vertrauen und erhobenen Hauptes vor es hintreten . „ Der » General «
aber,

"
so erzählt die „ Röpublique Franoaise

" weiter , „ senkte das Haupt ,
mib ber Herr Graf Dillon sprach : Sie haben gut reden ; Sie kennen diese
Ante nicht . Mau weiß nicht . . . . Einfache Unregelmäßigkeiten in der
Buchführung . Und doch mußte hier eine alte Schuld getilgt und dort die
Rechnung des Tapezirers bezahlt werden . . . . Die Unterstützung der

patriotischen Blätter gehört gleichfalls zu den Bureaukosten der nationalen
Sertbeibigung . . . . Aber wie wollen Sie das Alles dem Publikum be¬
greiflich machen ? Nicht wahr , Rochefort ? Nein ! Reise nicht , Ernst , ich
bitte Dich darum .

" Und Erkist scheint den Bitten seines Freundes nach -
gegeben zu haben , beim auch er ist nicht so ganz sicher überzeugt , baß feine
ehemaligen Waffengefährten bie kleinen Unregelmäßigkeiten fo patriotisch
leid )t nehmen wie der General und feine Freunde .

,
* Belgien . Frau Adam veröffentlicht in belgischen Blättern

ttnen Brief an den Herzog von Ursel , worin sie erklärt , sein
Patriotismus und seine Ehrenhaftigkeit machten dem Herzoge zur
Pflicht , die echten und die gefälschten Schriftstücke genau zu be¬
zeichnen ; sie , Frau Adam , habe die Schriftstücke selbst gesehen ,
bevor davon Abschrift genommen worden .

Die Kammer nahm mit 88 von 94 Stimmen den Gesetzentwurf an ,
facher die Regierung ermächtigt , mit 10 Millionen Francs sich am Bau
oct Kongo - Eisenbahn zu beteiligen .

* England . In Sansibar sind Boten aus Manyema
angelangt , welche günstige Berichte über die Lage der Missionäre

auf der Kavala - Jnsel im Tanganyika - See überbringen ; ebenso
Tippu Tip

' s Nachrichten über Stanley . — Aus Kairo wird

gemeldet , daß Lewis , der Commandant von Wady Halfa , die

Verstärkung der Derwische angegriffen hat . General Grenfell be¬

absichtigt , Ende des Monats , sobald alle Truppen beisammen sind ,
einen entscheidenden Schlag zu führen . — Nach einem Telegramm
der „ Times " aus Constantinopel hat die Pforte aus Belgrad
die Mittheilung erhalten , daß Rußland den Serben Waffen und

Munition im Kriegsfälle auf Kredit angeboten habe . — Der oberste
Appellgerichtshof hat die Entscheidung des Lord - Obcrrichters
Coleridge in Betreff der Klagesache des Reporters SimmS

gegen den Herzog von Cambridge umgestoßen und dahin
erkannt , daß der Polizeirichter Bridge berechtigt gewesen sei , die

Vorladung des Herzogs zu verweigern . Damit ist die Sache end -

giltig erledigt . ( Der Herzog von Cambridge , Höchstcommandirender
der britischen Armee und Mitglied der englischen Königsfamilie ,
hatte den Reporter Simms auf der Straße thätlich insultirt . Der

Ausgang der Sache liefert eine eigenthümliche Illustration zu der

vielgerühmten englischen Gleichheit vor dem Gesetz , auf die die

Engländer sich so viel zu Gute thun . D . Red . )
Das Oberhaus nahm bie britte Lesung ber Bill , betr . die Er -

richtung eines Ackerbau - Ministeriums , an .
* Dänemark . Offiziösen Nachrichten zufolge wird das

russische Kaiserpaar in Kopenhagen am 27 . August eintreffen
und 6 Wochen dort verbleiben .

* Serbien . Der „ Male Norine "
zufolge ist Ristie infolge eines

Schlaganfalls in Vranska Bauja bedenklich erkrankt .
* Bulgarien . Wie der „ Magdeb . Ztg .

" aus Sofia ,
22 . Juli telegraphirt wird , ist an der serbisch - bulgarischen Grenze ,
unweit Widdin , eine zwanzig Mann starke bewaffnete Bande

ausgetaucht ; die bulgarischen Behörden leiteten sofort eine Ver¬

folgung ein . Gleichzeitig wurden zwei die Donau aufwärts
fahrende Schiffe einer russischen Dampfschiff - Gesellschaft gemeldet .
— Anläßlich der Durchreise Stambulow '

s durch Rustschuk
statteten ihm die Consuln Deutschlands , Oesterreichs , Englands ,
Italiens und Griechenlands Besuche ab .

Uermrschies .

* Pom Tage . In Berlin stürzte bei einem Neubau auf ber
Grenzeber beiben Grundstücke ArndtstraßeÄnnd Willibald Alexisstraße 9/10
eine Mauer wegen mangelhafter Ausführung ein und beschädigte 6 Ar¬
beiter . Vier von ihnen sind schwer verletzt nach Bethanien , zwei weniger
schwer verletzt nach der Königlichen Klinik gebracht worden . Getödtet ist
Niemand . — Der siebzehnjährige Sohn des bekannten Brauereibesitzers
Dreher in Wien war am Dienstag wegen Religiousstörung , da er mit
seinem Wagen in eine Prozession Hineinfuhr , außerdem wegen Gefährdung
der körperlichen Sicherheit durch Schnellfahren angeklagt . In Betreff der
Religiousstörung wurde er freigesprochen , wegen des Schnellfahrens zu
50 Gulden Geldstrafe verurtheilt .

* Eine mysteriöse Geschichte . Vor einigen Tagen stand vor
dem Amtsgericht in Mainz ein Manu , der erst kürzlich dorthin gekommen
war . Er nannte sich Milzow und wollte aus Demmin in Ostpreußen ge¬
bürtig sein . Er wurde zu einer kleinen Haftstrafe verurtheilt . Bald aber
stellte sich heraus , daß jener Milzow aus Demmin bereits seit über einem
^ ahre als verschollen gelte und von seinen Angehörigen vergeblich gesucht
worden sei . Der Verurtheilte behauptete , er sei jener Milzow , aber ob¬
schon er Papiere bei sich hatte , welche auf den Namen Milzow lauteten ,
stimmte seine Persönlichkeit keineswegs mit der Personalbeschreibung des
Verschwundenen überein . Weiteren polizeilichen Recherchen zufolge ergab
sich beim auch , daß ber Verhaftete nicht jener vermißte Milzow fei , fottbern
em gemiffer Ehrhardt aus Biebelsheim , der von verschiedenen auswärtigen
Polizeibehörden wegen Diebstahls und anderer Vergehen verfolgt werde .
Jetzt gestand der angebliche Milzow ein , daß er in der That Ehrhardt
heitze und nur durch Zufall in den Besitz der Milzow

'
schen Papiere ge¬

langt sei . Er habe jenen Milzow auf ber Fahrt nach Amerika kennen
lernen ; als das Schiff in New - Fork eingetroffen sei , habe sich Milzow
alsbald an ' s Land gemacht , sei aber nicht wiedergekommen . Er ( Ehrhardt )
habe detzhalb dessen Papiere und Effecten an sich genommen , um dieselben
ihm bet einem späteren Begegnen zurückzuerstatten . Diese Gelegenheit sei
aber nicht gekommen . Milzow war und blieb verschwunden . Daraus habe
Ehrhardt sich — ohne darin etwas Strafbares zu erblicken — den Namen
Milzow beigelegt . Dem Untersuchungsrichter klang diese Erzählung sehr
unwahrscheinlich ,

und er behielt Ehrhardt vorläufig in Haft , worin er fo
lange bleiben wird , bis die Recherchen , welche nunmehr bis nach Amerika
spielen , beendet

, sein werden . Inzwischen wird er an diejenigen Polizei¬
behörden ausgeliefert werden , welche ihn seither verfolgt haben . Zunächst
kam er nach Köln .

- x - Dir für den Miederaufbau der Rochus - Kapelle in
Bingen veranstaltete Sammlung hat bereits den Ertrag von 120,000 Mk .
ergeben .
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- x - Ei « Negetarianer - Congretz findet in diesem Herbste in
Köln statt . An demselben wird sich u . A . auch der jugendlich - Clavier -
Virtuose Eugend ' Albert betheiligen und zwar nicht bloß geschäftsmäßig ,
sondern auch künstlerisch , indem er das Fest -Programm mit einigen
Clabier -Vorträgen bereichern wird .

-x - Ein entsetzliches Greignitz trug sich am Montag auf dem
Festplatze der Sport -Ausstellung in Köln zur Abendzeit zu . Ein Herr
feuerte auf eine Dame nach voraufgegangenem kurzen Wortwechsel einen
Revolverschuß ab . Die Dame wurde schwer verletzt in ' s nächste Hospital
verbracht und der ,,Herr

"
festgcnomnicn . Letzterer entpuppe sich als ein

Kellner , erstere als etnc Spezialitäten -Künstleriu . Wie verlautet , soll die¬

selbe ihren Verletzungen bereits erlegen sein .
* Die Teitzdirnerschaft Kaiser Mil Helms I . hat zum größeren

Theil itn Haushofhalt des Kaisers Wilhelm II . Verwendung gefunden ;
nur einige der älteren Leute sind in den Ruhestand versetzt loorden . Der
Gardcrobcn -Jntendant Engel ist pcusionirt und erhält 300 Mark monatlich
und freie Wohnung . Desgleichen ist pensionirt worden der Kammerdiener
Krause . Kammerdiener Uckermark hat den Posten des CastellanS im Stadt -
schloh zu Charlottenburg erhalten . Garderobier Eschbach , Inhaber des
Eisernen Kreuzes erster Elaste , wurde zur Disposition gestellt , während
sein College , Garderobier Lorke , ein noch junger Mann , bei der Kasse des
Ober -Hofmarschall -Amtcs angcstellt worben ist . Die Genannten haben
bis zur letzten Stunde den persönlichen Dienst bei dem greisen Soldaten¬
kaiser sgethan und ihn gepflegt . In den Dienst des jetzigen Herrschers
gingen außerdem über die ehemaligen Kammerlakaien Deutschmann ,
Barnewitz , Weiß und Nolte als Salon -Kammerdiener , die Leibjäger Rieger
als Obcrleibjäger und Büchsenspanner und Ranch als Leibjäger . Der
alte in ganz Berlin wohlbekannte und ob seiner Leutseligkeit verehrte Leib¬
barbier des hochseligen Kaisers , Stande , ist Hofheilgehilfe geblieben .

* Don der Mitternachtssonne , welche unser Kaiser am 22 . d . M .
bei den Lofoten zu beobachten Gelegenheit hatte , entwirft ein Mitarbeiter
der „Post " in einer Reisebeschreibung über Norwegen folgende Schilderung :
ES war gegen 10 Uhr , als die Sonne hinter eine ziemlich Helle , aber nicht
durchschimmernde Wolkenwand tauchte . Von links zogen am Horizont
dunkle Wolken , über den Gletscher waren schon Schnee oder Nebelschleier
gezogen . Fast die ganze Gesellschaft war noch auf Deck , das Meer wie ein
Spiegel , die Luft lau , auf die Sonne hatte Nieniand mehr gerechnet, als
plötzlich um einen Felsenvorsprung an einem hohen Berge eine purpurne
Fackel auftauchte , die Schiff und Meer erleuchtete mit einem Purpur , von
einem Glanz und einer Tiefe , gegen welche Alles , was wir im Süden so
nennen , wie ein Feuerwerklämpchen aussieht . Nur wenige Umdrehungen
der Räder hatte das Schiff gemacht , und vor uns lag der Horizont ganz
frei und die purpurglühende Sonne stand über dem Horizont mit ihrer
ganzen Scheibe . Es war gegen dreiviertel auf zwölf . Würde sie oben
bleiben ? Denn es geht hier schnell und zehn Minuten mehr nord - oder
südwärts machen einen bedeutenden Unterschied . Jetzt hat sie mit dem
untersten Rande den Horizont erreicht und sinkt bis zu einem Drittel
ihrer Scheibe . Es ist nach meiner Uhr in wenigen Minuten zwölf . Plötz¬
lich ruft Alles wie aus einem Munde : „ Sie steigt !" Uno so war es .
Wie mit einem Ruck hob sich der glühende Ball aus dem feuchten Bade ,
das er nur mit seinem unteren Rande genetzt , und stieg mit dem Rande
bis an ein breites Wolkenband , in welchem sich die Strahlen so brachen ,
daß es wie mit einer feurigen Zackenkrone umgeben aussah , oder wie die
leckenden Zungen , welche man bei Finsternissen an der Sonne wahrnimmt .
Wir hatten die Mitternachtssonne gesehen und lange , lange konnten wir
uns von dem wunderbaren Schauspiel nicht trennen !

* Ei « deutsch - japanischer Commers . Am Samstag wurde
auf der Berliner „ Japanerkneipe

" ( in den drei Kronen , Louiicnstraße )
ein ganz eigenartiger Commers gefeiert . Die deutschen Studircnden des
Japanischen am Seminar für orientalische Sprachen , meist Referendare
und Studirende der Jurisprudenz , hatten die japanische Colonie ein¬
geladen zum Dank für das zahlreiche allsamstagliche Erscheinen der liebens¬
würdigen Ostasiaten im , ,Wa Doku Kai "

, der Deutsch -Japanischen Ge¬
sellschaft , in der ausschließlich japanisch gesprochen wird . Als Vertreter
der Wissenschaft waren Herr Dr . Grube , Privatdozcnt für ostasiatische
Sprachen an der Universität , und Herr Dr . Jnouyö , Lector des Japanischen
am Orientalischen Seminar , erschienen . Unter den javanischen Gästen
befand sich auch Herr Ober -Landesgerichtsrath Myoshi . Nach dem üblichen
Kaiser -Salamander hielt ein deutscher Stud . Phil , eine japanische und ein
japanischer Studirender eine deutsche Ansprache . Ferner sprachen die beiden
oben erwähnten Japaner (der Erstere in beiden Sprachen ) und viele andere
Japaner und Deutsche theils deutsch , theils japanisch . Deutsche und
japanische Lieder wurden gesungen , eine deutsch - japanische „bakushu no
shimbum “ (Bierzeitung ) verlesen , und deutsches Echtes , sowie echt deutsche
Gcmüthlichkeit hielten die meisten Theilnehmer in dem wunderhübsch

„ japanisch
" geschmückten Saale bis zur frühen Morgenstunde zusammen .

* Vom VII . Deutschen Turnfest meldet die Münchener „ Allg .
Ztg " : Der Gesammtbcsuch des Festplatzes am Eröffnungstage läßt sich
auf 11,000 Personen schätzen . Es sind etwa 2100 active und inactivc
Turner erschienen und 6669 Tageskarten , 438 Kindcrkarten , 980 Abonne¬
mentskarten und etwa 700 Passepartoutkarteu abgegeben worden . Mitt¬

woch Nachmittag findet das Turnen von 5000 Volksschülern statt . Die

Hauptübung ist bestens gelungen . Die Massenübung findet in einem

gemeinsamen Gesang der 5900 Schüler ihren Abschluß . — Für Donnerstag
Abend bildet die Vorstellung der Münchener Turnvereine den Haupt -

Anziehungspunkt . Dieselbe wird außerordentliche Leistungen , zum Theil
humoristischer Art , bringen .

* Di , deutsche Turnerschaft . Soeben werden die Ergebniffe der

stattsttschen Erhebung innerhalb der deutschen Turnerschaft vom 1 . Januar
1889 veröffentlicht , welche jetzt angesichts des Deutschen Turnfestes all¬

gemeines Interesse finden dürften . Die Zahl der im Bereiche der deuffchen
Turnerschaft ( Deutsches Reich und Deutsch -Oesterreich ) bekannt gewordenen
Turnvereine überhaupt betrug am 1 . Januar vorigen Jahres : 4046 und
war am 1 . Januar 1889 auf 4305 gestiegen . Von diesen Turnvereinen
gehörten am 1 . Januar 1889 3848 m 3235 Vereinsorten zur deutschen
Turnerschaft , d . h . ungefähr 893/to pCt . sämmtlicher bekannten Vereine
Die weitaus höchste Zahl von Vereinen , 669 , zeigt Kreis 14 ( Sachsen )
dann folgt Kreis 9 ( Mittelrhein ) mit 890 , Kreis 13 (Thüringen ) mit 38o
Kreis 15 (Deutsch -Oesterreich ) mit 379 , Kreis 8 (Rheinland und Westfalen )
mit 343 , Kreis 12 ( Bayern ) mit 290 Vereinen . Die zur deutschen Turner¬
schaft gehörenden Vereine bilden 224 Gaue . Die 3235 Vereinsorte weisen
eine Einwohnerzahl von 22,904,648 Personen auf . Die Zahl der Vereinö -
mitglicder über 14 Jahre beträgt 366,915 Mann . Alle Kreise weisen mein
oder weniger Zuwachs auf . Die Zahl der an den Turnübungen Theil -
nehmenden ergibt 189,163 Mann . Zu erwähnen ist noch , daß auf 62
Ortseinwohncr , gegen 64 im Vorjahr , 1 Vereinsangehöriger und aus
121 Ortscinwohuer 1 ausübender Turner kommt . Die Zahl der Zög¬
linge beträgt 49,954 , die Zahl der Vormruer ist 17,722 . Das Organ
der deutschen Turnerschaft erscheint in 3895 Exemplaren . Vereinseigene
Turnplätze besitzen jetzt 512 Vereine , eigene Turnhallen 238 Vereine .
Schulturnhallen , die dem Staat oder den Gemeinden gehören , benutzen
802 Vereine .

* Schloß Mer - crling . Die bauliche Umgestaltung des Schlosses
Meyerlmg macht derartige Fortschritte , daß schon Niitte October 1889
die Einweihung des neuen Klosters Meyerling erfolgen dürfte und zn
dieser Zeit auch die Noimen ihren Einzug in ' s Kloster werden bewerk¬
stelligen können . Das Sterbezimmer des Kronprinzen , welches in eine
Kapelle umgewandelt wurde , erwies sich hierzu zu klein , und es mußte
nach Entfernung der Scheidemaner noch ein angrenzendes Zimmer zur
Vergrößerung der Andachtsstätte verwendet werden .

* Uedrr ein postalisches Wettrennen brachten die „Winter¬
thurer Nachrichten

" im Juni folgende interessante Mittheilung : Am
Shanghai , China , schrieb uns unterm 4 . v. Mts . ein dortiger Freund
unseres Blattes : ,,Es gehen heute drei verschiedene Posten nach Europa ,
von hier ab , nämlich ein deutsches und ein französisches Postschiff , beide'

über den Suez -Canal , und ein japanisches Postschiff über Japan und
Amerika . Da dies einigermaßen interessiren dürfte , veranstalte ich hier¬
mit ein postalisches Wettrennen , indem ich mit jeder dieser drei Poste »
eine Postkarte an Sie absende ." Als Siegerin aus diejem postalischen
Wettreilnen ging die deutsche Karte hervor , welche am 5 . d . Mts . in
unseren Besitz gelangte ; am 10 . d . Mts . traf die französische Karte ein,
und am 14 . d . MtS . hatte die japanische Karte ihre weite Reise beendet .
Es brauchte also die deutsche Karte 31 Tage , die französische 36 Tage und
die japanische 40 Tage .

* Znm Lottoschwirrdrl in Temesvar wird von dort untern
22 . Juli berichtet : Endlich hat die Polizei die gesammten Fäden des mit
Raffinement ausgesonnenen Lotterie - Verbrechens in der Hand . Fra »
Telkesy hat , wie gemeldet , den Betrug eingestanden , und damit ist das
erste Capitel dieses Criminalfalles abgeschlossen ; das letzte Capitel wird
sich vor dem Gerichtshöfe abzuspielen haben . Genau vierzehn Tage sind
es nun her , daß die Kunde von dem TemeSvarer Riesengewinn in die
Oeffentlichkeit drang ; acht Tage lang war Farkas der vietbeneidete Glücks¬
pilz , der sich des Besitzes seiner halben Million ungestört erfreuen konnte.
Dann schlug sein Schicksal um . Es begann die provisorische Verwahrungs¬
haft , dann kam die Untersuchung und schließlich folgt die Einsperrung
des Herrn Farkas schlechtweg . Wie lange die letztere wohl währen kann,
darüber liegt eine interessante Aeußerung des Advokaten Carl Eötvös vor,
den sich Farkas bekanntlich zum Vertheidlger erkoren hat . Eötvös behauptet ,
daß Farkas im Schuldfalle mit drei Jahren Kerkers davonkommen
wird . Im Uebrigen aber sprach sich Eötvös einem ihn interviewenden
Journalisten gegenüber dahin aus , daß er , ohne über die ganze
Angelegenheit ein Urtheil abgeben zu wollen , die bisherigen Ergeb¬
nisse der Untersuchung für lächerlich halte . Es seien Beweise ge-
fammelt und miteinander verbunden , welche „ in keinem Zusammen¬
hänge mit dem Objecte der Klage stehen ." (?) Selbst — so sagt
Eötvös weiter — „ wenn die » Dame in Schwarz « belastend für Farkas
aussagt , bleibt der Thatbestand dennoch unbewiesen . Es sei einfach
unmöglich , so viele normale Thatsachen mit genauer Berechnung aus
abnormalem Wege zu schaffen . Trotz dieser optimistischen Auffassung des
Herrn Eötvös wird wohl nach dem bisherigen Stande der Untersuchung
Niemand in der Haut des Melchior Farkas stecken wollen . Auf die Frage
des Untersuchungsrichters in Temesvar : ob und zu welchem Behnfe Frau
Telkesy mit ihrer Tochter am 6 . Juli in Temesvar geweilt , sagte Frau
Telkefy aus , daß sie am Ziehungslage facttsch , und zwar auf birecte Be¬
stellung Farkas '

, in Temesvar gewesen . Gleichfalls auf Farkas ' Wunsch
habe sie ihr Töchterchen Atargir mit sich gebracht , Farkas

' Instructionen
zufolge dem Mädchen Knabenkleider angelegt und die Sache so angestellt ,
daß bei der Ziehung der Waisenknabe fortgeschickt und statt seiner ihre
verkleidete Tochter zum Glücksrad zugelassen wurde . Ob und auf welche
Weise Farkas das Kind zur Ausübung eines Betruges benutzte , wisst
sie nicht .

* 3rrfal ) rt <n mehrerer von der Belastung verlassener
Schisse über den Atlantischen Grean . Am 13 . März 1888 wurde
infolge eines heftigen Sturmes das mit Holz beladene Schiff „W . L
White " auf der Höhe der Delaware -Bai von feiner Mannschaften ver¬
lassen . Seitdem hat sich dasselbe führerlos bis zum 23 . Januar dieses
Jahres auf dem Rordatlanttschen Ocean umhergetrieben , bis es an jenem
Tage an einer der Hebriden scheiterte . Während der Zwischenzeit von
10 Monaten und 10 Tagen hat dieser Schnner einen Weg vyu mindestens
9000 Klmtr . durchmessen und ist von 45 Schiffen gesehen worden . 2.it

„Pilot Chart
" vom Februar 1889 des Washingtoner Hydrographische «
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Bureaus zeigt die Irrfahrt dieses auf dem Ocean vagabundirenden
SchunerS . Nachdem derselbe führerlos geworden , trieb er unter dem Ein¬

güsse des NW .-Sturmes und der Küstenströmuna gegen S „ noch theil -

weise besegelt und mit wehendem Wimpel . In den Golfstrom gelangt ,
drehte sieh das Schiff gegen Osten und nahm seinen Lauf nach Europa hrn ,
aui der von Tausenden von Fahrzeugen belebten allgemeinen Schiffsstraße ,
mit einer Geschwindigkeit von etwa 60 Klmtr . im Tage . Später trieb
der Schmier gegen NO . mit ungefähr 28 Klmtr . Ortsveränderung . Vom
Mai bis October verweilte er , ein Spiel bald des Golfstroms bald der
«adradorströmung , zwischen 44 ° und 51 ° Nordbreite und 44 ° und 33 ” West -

länge, und auf dieser Irrfahrt wurde er von 36 Schiffen gesehen . End¬

lich scheiterte er an den Hebriden . Um dieselbe Zeit trieben sich noch
mehrere andere Schiffe herrenlos auf dem Ocean umher : die Barke
Uncento Perrotta "

, welche man vom 18 . September 1887 bis zum
H Januar 1889 gesehen hat , der „Tölömaque "

, der sich vom 13 . October
1887 bis zum 15 . October 1888 umhertrieb , die Barke „Petty "

, die sich
vom 13. November 1888 bis zum 6 . Januar 1889 zeigte . Der vom
TÄSmaque

" beschriebene Weg ist insofern ein sehr interessanter , als er
um die Sargasso -See herumführt . Die möglichst genaue Bestimmung der
Wege, welche diese verlassenen Schiffe zurücklegten , und der wahrscheinlichen
Otte, wo sie sich zu einer gewissen Zeit auf ihren Irrfahrten befinden
werden, ist für den Seeschiffer von der größten Wichtigkeit . Denn die
schwimmenden Gefahren des Meeres , Wracks und Eisberge , sind es , die
er vor allem fürchtet , sind auf dem Nordatlandischen Ocean bei weitem
bedrohlicher als Stürme und Unwetter .

♦ Gehirnreizung der Kinder durch verkehrte Erziehung .
Ans dem letzten internationalen Congresse der niedizinischen Wissenschaften
in Washington wies Dr . med . Jules Simon aus Paris auf die
Eerebral- Jrritationen der Kinder hin , welche durch verkehrte Erziehung
entstehen. Schon in früher Jugend werden die letzteren durch lautes
Eiligen der Ammen , grelle , blendende Beleuchtung , zu früh gereichten
Kaffee, Thee oder Alkohol in hohem Grade aufgeregt . Dazu kommt die
fieberhafte Beweglichkeit der modernen Gesellschaft , die sich auch an der
Wiege des Kindes nicht verleugnet . Die Folgen der Gehirnreizungen
äußern sich in leichtem , unruhigem Schlafe , in vermehrten Reflex¬
bewegungen, in Erbrechen , Schluchzen und selbst Krämpfen . Zugleich ist
dar Kind in fortwährender Bewegung , die Augen fixiren bald diesen , bald
jenen Gegenstand , während der Gesichtsausdrnck leer und nichtssagend ist .
Obwohl der Geist eine ziemliche Lebhaftigkeit besitzt , so erweist er sich doch
zum Lernen unfähig . Dr . Jules Simon empfiehlt , das Kind vor un¬
gewöhnlichen Geräuschen oder Anblicken , vor reizender Nahrung und zu
liatfer Erregung jeder Art zu bewahren . Gegen die nervöse Ueberspannung
nützen nach ihm am meisten freie Luft , ruhiger Aufenthalt an der See
oder auf dem Lande , von Medicamcnten die Bromide . Das „ Wiener
Fremdenblatt " fügt mit Recht hinzu , daß auch während des Schulalters
das Gehirn der Jugend infolge falscher häuslicher Erziehung ost viel zu
stark gereizt wird . Man denke nur an die zahlreichen Kindergesellschaften
während des Winters , besonders in Großstädten , an die Kinverbälle , die
schonTage lang vorher die kleinen Mädchen in Aufregung erhalten , vor
allen Dingen aber an die Theateraufführungcn für Kinder , wie sie
namentlich in der Weihnachtszeit an vielen Orten stattsinden . Abgesehen
von dem oft recht faden , nach Art des Bnlgärrationalismus moralisirendcn
Inhalt dieser Stücke , sitzt die Jugend hier Stunden lang in einer durch
die große Menschenmenge und die vielen Gasflammen verdorbenen Luft .
Dabei wird die Phantasie so erregt , daß die Kinder , mag auch die späte
Abendstunde ihr Recht geltend machen , immer wieder erfolgreich gegen die
Ermüdung ankämpfen . Darf man sich wundern , wenn da das Kind am
Abend nicht einschlafen kann , von unruhigen Träumen heimgesucht wird
«nd am nächsten Morgen ohne die nöthige Frische erwacht ?

* Gin Kilver - prozeß . Aus N e w - V or k wird geschrieben . ® ie
«roße Cigareltenfabrik „W . Duke & Son " ist nicht allein bekannt durch die
Mhriaden von Cigaretten aller Sorten , welche aus derselben hervor und ,
begleitet von der nothigen Reclame , in alle Welt gehen , sondern auch durch
die ingeniöse Erfindung , die Cigaretteuschachteln mit den Porträts be¬
rühmter Schönheiten zu versehen , so daß es jedem Raucher möglich
gemacht wird , sich eine niedliche „Privatgalerie schöner Frauen

" anzulegen .
Eines dieser Porträts hat nun die Veranlassung zum einem großen Prozeß
gegeben, welcher sich gegenwärtig vor dem „ Supreme Gericht " in Brooklyn
gbspielt. Miß Gracie Wade , eine amerikanische Schauspielerin , behauptet ,
ihr Bild sei in der Collection der Firma Duke , doch gehöre nur derKops
ihr, während die andereit Körpertheile nach Gutdünken hinzugemalt seien .
Daß diese „anderen Körpertheile "

, z. B . die Beine nicht mit dem üblichen
Frauencostüm bekleidet sind , sondern in kecken, kurzen Höschen stecken , bildet
dm Haken , an welchem der Prozeß hängt . Miß Wade verlangt für die
ihr dadurch zugesügte Beleidigung , daß man — wie sie es nennt : einen
unanständigen Körper unter ihren Kopf gemalt und dann das Ganze , als
in es ein photographisches Porträt , in Cigarettenschachteln verpackt , der
Oeffetttlichkeit PretSgegeben habe "

, die kleine Summe vonjl0,000 Doll , als Ent¬
schädigung . Während nun der Advokat der Miß Wade durch Vorlegung
des Porträts die Wahrheit der Behauptung seiner Clientin tiachweisen
lvill — er hat nämlich mit dem Mikroskop einen schmalen weißen Strich ,
Welcher Kopf und Brust trennt , auf dem Bilde entdeckt — behauptet der
Anwalt der Firma Duke & Son , daß sich Miß Wade Überhaupt nicht in
d» Collection der Cigaretten -Schönheiten befinde , und es sich also nut um
nne Aehnlichkeit handle . Im Publikum ist hingegen die Ansicht verbreitet ,
daß es sich einfach um einen — Schwindel handle , den Miß Wade , die
mne Schauspielerin , sondern eine Abenteuerin sei, in Scene setze, nm auf
mchte Weise in den Besitz von 10,000 Doll , zu gelangen . Da die Duke -
Eollection bereits mehrere Tausend Porträts , darunter diejenigen der
berühmtesten englischen und amerikanischen Schauspielerinnen umfaßt , so
dielet der Prozeß indeß noch ein tieferes Interesse . Wird die Firma

Duke zur Zahlung der Entschädigung vernrtheilt , so wird dieser Prozeß
eine unabsehbare Reihe ähnlicher nach sich ziehen , die den Gewinn , welchen
die Firma aus ihrer photographischen „Entreprise

" gezogen , leicht auf
Null rednziren dürfte .

Airs dem Gerichtssaal .

- o - Wiesbaden , 23 . Juli . Das Kal . Schöffengericht ver -

urtheilte heute die Dienstmagd B . aus Gießen wegen Entwendung einer
Brosche im Werthe von 900 Mk . zum Nachtheile ihrer Dienstherrin zu
4 Wochen Gefängniß . — Die Rosine Triebel von Untermannsfeld
verfiel wegen Sittenlosigkeit in 1 Woche Hast und wegen schwerer Be¬

leidigung eines Polizei -Commiffars in 6 Wochen Gefängnis ; . — Wegen
gefährlicher Körperverletzung hat sich der Flaschenbierhändler Carl Ludwig
Sch . von hier zu verantworten . Er mißhandelte einen mit ihm in dem¬
selben Hause wohnenden Bureau -Diätar hinterlistiger Weise mit einem
Knüppel und brachte ihm Wunden am Kopfe uiid an den Händen bei .
Das Urtheil lautete auf 10 Wochen Gefänglich . — Der Maurer Carl M .
von hier hatte sich in den frühen Ostermorgen hineingezecht und gab seine ,
bierseligen Sttmmung durch lautes Singen in der Kirchgasse Ausdruck .
Einen ihn deshalb zur Rede stellenden Nachtwächter empfing er mit der
Drohung , „er wolle ihm die Knochen zerbrechen und Fangball damit
fpielen ." Wegen Ruhestörung verfällt M . in 5 Mk . und wegen Beamten¬
beleidigung in 10 Mk . Geldstrafe . Außerdem wird dem beleidigten Wächter
die Befugniß zur Urtheilspublikatton auf Kosten des Bernrtheilten im

„Wiesbadener Tagblatt
"

zugesprochen . — Der SchlossergeselleWilh .
Schl , von Franenstein ist geständig , auf der Wanderschaft im Jahre
1888 einem Schlafcollegeu in Waldkirch in Baden einen Hut im Werthe
von 3 Mk . niiterschlagen zu haben . Er erhält 7 Tage Gefängniß . —

Wegen Diebstahls , dessen sich der 21 Jahre alte Landman » Christian M .
von Bierstadt m der Gemarkung Erbenheim an einem Wehrdiel schuldig
gemacht hat , verfällt derselbe in 1 Tag Gefängniß und wegen einer gleich¬
zeitig begangenen Feldpolizei -Uebertretung (Betreten einer Wiese vor der
Erntezeit ) in eine Geldstrafe von 1 Mk . — Der fahrlässigen Körperver¬
letzung hat sich der 26 Jahre alte Taglöhner Joses H . von Bierstadt
dadurch schuldig gemacht , daß er ans einem Nenbaue an der Sedanstraße
dahier leichtfertiger Weise ein Stück Backstein auf die Straße warf und
damit eines der dort spielenden Kinder am Kopfe nicht unerheblich
verletzte . Ihm wird eine Geldstrafe von 20 Mk . zudictirt . — Die
Schriftsetzers - Ehefrau Auguste Kr . von hier hat ihrer Schwieger¬
mutter ein Ledertäschchen mit 41 Mk . Inhalt , sowie einige Waschstücke im
Werthe von 9 Mk . zum Versetzen entwendet . Sie trifft in eine Ge -
fängnißstrafe von 4 Wochen . — Am 11 . April l . I . erschien der hier
wohnhafte Metzger Joseph R . vor dem verschlossenen Bahnübergang an
der Gasfabrik und öffnete trotz Warnung des Wärters die Barriöre , um
den Ucbergang zu passiren . Anstatt den Weisungen des Beamten zu
folgen , widersetzte sich R ., bedrohte denselben mit dem Stock und ant¬
wortete auf Befragen nach seinem Namen mit Schimpfreden . Wegen
Uebcrtretuug des Bahnpolizei -Reglements hat der Widerspänstige eine
Geldstrafe von 10 Mk . zu zahlen , wegen Beleidigung aber 5 Tage
Gefängniß zu verbüßen . Außerdem wurde dem Beleidigten die Befugniß
zugesprochen , den bezüglichen Theil des Urtheils auf Kosten des Ver -
urtheilteii im „Wiesbadener Tagblatt "

zu veröffentlichen . — Die
beiden Brüder und Blumenhändler Georg und Wilhelm W . werden über¬
führt , ihren inzwischen verstorbenen Vater gemeinschaftlich mißhandelt ,
sowie sich in dessen Wirthschaft des Hausfriedensbruchs schuldig gemacht
zu haben . Urtheil : je 3 Monate und 6 Tage Gefängniß . — Für den
21 Jahre alten Spengler Christian Fr . von hier nahm am 26 . September
vorigen Jahres ein Tanzvergnügen in Sonnenberg insofern einen unglück¬
lichen Ausgang , als er durch sein Johlen und Lärmen auf der Straße mit
den Hütern der öffentlichen Ruhe und Ordnung in Conflict tarn . Dem
Vorfuhren bei dem Bürgermeister behufs Feststellung seiner Personalien
setzte er hartnäckigsten Widerstand entgegen . Wegen der Ruhestörung
werden über Fr . 3 Mk . Geldstrafe , wegen des Widerstandes dagegen
2 Wochen Gefängniß verhängt .

Letzte Nachrichten .

* Karlsnrhe , 24 . Juli . Nachdem das Fieber des Erb -

großherzogs schon gestern Nachmittag sich etwas vermindert hat ,
ist auch die Nacht gut verlaufen . Das Fieber hat sich auch
heute erheblich vermindert . Der Kräftezustand ist gut ; der

Husten tritt in größeren Zwischenräumen auf .

* Rom , 24 . Juli . Die „ Riforma "
, gegen den „ Osservators

Romano " polemisirend , erklärt es für eine Fabel , daß die italie¬

nische Regierung Vorsichtsmaßregeln ergriffen habe , um zu ver¬

hindern , daß der Papst ohne ihr Wissen abreise .
* PetevsirNfg , 24 . Juli . Der Zustand des Großfürsten

Konstantin hat sich gebessert ; der Kranke kann wiederum einige
Worte hervorbringen und etwas im Sessel sitzen .

* Schlffo - Nachricht - n . (Nach der „Franks . Ztg . " -) Anaekommev
in Capstadt D . „ Mexican

" von Southampton ; tn New - York D .

„ Germanic " von Liverpool und der Nordd . Lloyd -D . „EmS " von Bremen
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Dsnnerstag , de « 25 . I « tt 1889 .

Vereirrs - Uachrichte « .

WiesS . Agein - L Taunns - Lknk . Abends 8 */« Uhr : Versammlung .
Saunus -Lluk Wesöadcn . Abends 9 Uhr : Versammlung .
Zelclrllliaft „ Teutonia " . Abends 9 Uhr : Gesellige Zusammenkunft .

tzurn -Mcreiu . Abends von 8 — 10 Uhr : Vorturnerschule und Kürturnen .
97 » Uhr : Gesangprobe .

flänner
-Turuverein . Abends 8V2 Uhr : Ricgrnturnen .

» ru -OcselllHalt . Abends von 8— 10 Uhr : Vorturnerschule u . Kürturnen .

Zitker - chkuö . Abends 8 ' /- Uhr : Probe .
Zither -Aercin . Abends 8V1 Uhr : Probe .

Sogen
-chelangverein . 8 ' /,Uhr : Probe f . d . Damen , 9 Uhrf . d . Herren .

adencr Länger - Glub . Abends 9 Uhr : Probe .
tzefelkschast „ Jiratcrnitas " . Abends 9 Uhr : Gesangprobe
chriegerverein „ chermania - Ätlemannia " . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .
Wiesv . Militär -Verein . Abends 9 Uhr : Gesangprobe . .
Hesetrlchaft „ Kraternitas " . Abends 9 ' /- Uhr : Commers im VercmSlokale .

Termine .

Vormittags 9 >/ - Uhr : Fortsetzung der Versteigerung einer Badhaus -

Einrichtnng , im Hause „ Zum Sonnenberg , Ecke der Weber - und

Spicgelgasse . ( S . heut . Bl .)

Meteorologische Seol »acht « « ge »
der Station Wiesbaden .

1889 . 23 . Juli .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abenos .

Barometer * (Millimeter ) . 749,8 748,7 749,3 749,3
-

Thermometer (Cetfius ) . . + 13,9 + 20,5 + 15,1 + 16,1
DunfHpannung (Millimeter ) 10,1 11,1 10,7 10,6
Relative Feuchtigkeit ( Proc .) 86 62 84 77

Windrichtung u . Windstärke W .
stille .

S .O .
schwach .

S .W .
stille .

—

Allgemeine Himmelsansicht . bedeckt . thw .heiter . heiter . ■■.

Regenhöhe (Millimeter ) — — 0,5 _
* Die Barometerangaben sind auf 0 ° C . reducirt .

Metter - Kericht . (NachdruckBetboten.)
26 . Juli : Warm , wolkig , sonnig , schwacher bis frischer Wind , zumThÄ

bedeckt und trübe mit Regen , strichweise Gewitter und Hagel , später kühl.

RheinrvaUer - Wärme : 15 Grad Reaumur .

Fahrplan der Dampflrahn Mresvaden - Kiedrich .

Strecke Beausitc -Wiesbadcn (Bahnhöfe ) -Biebrich ( Mainz ) .

Abfahrt : Veausite 6 « 8 8'» 9 10 10 ™ 11 UM 12 12 »° iso 2 2 ?-o

3 330 4 430 5 530 e 630 7 730 8 830. Kochbrunnen 6r>' 8 " 84 >

911 1011 10 « 11 « 11 « 12 « 12 « 1« 2 « 2 « 3 « 3« 4 « 4 « 5 «

541 s « 6 « 7 >i 7 « 8 « 8 « 920. Bahnhöfe 7 820 8 “ 920 1020
1050 1120 1150 1220 Igso 150 220 250 3 ’0 350 420 450 520 550 620
650 720 750 820 850 930. Göthestratze 75 825 855 1125 1255 155
2 ’5 255 325 355 425 455 525 555 6 '25 655 725 755 825 855 935 .
Mosbach (Rheinbahn ) 720 840 910 1140 110 2w 2« 310 3 « 4 ' 0

440 510 540 6io 6 <o 710 740 8 *0 8 « 910 950.

Ankunft : Biebrich 7-w 8 -0 920 1150 120 220 250 320 350 4 -0 450 520
550 620 eso 720 750 820 850 920 lg .

Abfahrt : Biebrich (Local -Tampsschiffc ) 8 9f Mv llf 12 v » 2«o
3 * 3=0 4 * 430 5 * » so 6 * 630 7 * 730 8 830f .

Ankunft : Mainz (Local -Dampfschiffe ) 830 930j - 10 1130 -j- 12so 2
3 330* 4 430* 5 530* 6 630* 7 730* 8 8S0 9f .

Strecke (Mainz ) -Biebrich -Wiesbaden (Bahnhöfe ) -Beanstte .
Abfahrt : Mainz (Local -Dampfschiffe ) 6ss (Dienstags u . Freitags )

73« 8f 9 lOf 1030 1230 130 2 * 230 3 * 330 4 * 430 5 * 530 6 * Bso
7 * 730.

Ankunft : Biebrich (Local -Dampfschiffe ) 7»5 ( Dienstags u . Freitags )
755 925 1055 1255 155 225 * 255 3 ’5* 35s 425 * 455 525 * 555 625 * gzs
725 * 755

Abfahrt : Biebr ' ch Mo 6 ' » 7 >o 8 9-so n 1230 1 2 230 3 3M 4 40°
5 530 6 630 7 7so 830. Mosbach (Rheinbahn ) 5 « 620 720 8 ’0 g4°
Ilio 1240 110 2 ’0 24° 310 340 410 440 510 540 6 >o 640 710 740 310
Göthestraffe 5ss ess 735 325 9551125 1255 125 225 255 325 355 425
455 525 555 625 655 725 755 855. Bahnhöfe 6 640 740 MO 930 10
1030 11 1130 12 1230 1 ISO 230 3 330 4 430 5 530 6 630 7 730 8 9.
Kochbrunnen 6« 6 *9 749 yso 939 iqo iqso ns 1139 12s 12-s
19 139 239 39 339 49 439 59 539 69 639 79 739 M giO

Ankunft : Beausite 620 7 8 8 -0 9 -° 1020 ioso 1120 11
'
50 1220 M

120 iso 2 »o 320 350 420 450 520 550 6 '20 650 720 750 820

Die mit * bezeichneten Local -Dampfboote verkehren nur an Sonn - und Feiertagen bei günstiger Witterung , die mit t bezeichneten
Local -Dampfboote nur an Sonn - und Feiertagen , indessen bei jeder Witterung . — Außerdem wird mit den Dampsbahnzügen an folgenden
durch Tafeln bezeichneten Punkten gehalten : Mainzerftraßc in Biebrich , RathhauSstratze in Biebrich , Adolphshöhe , Rondel ,
Kerrngartcnstrasrc , Adolph - und Rhcinstratze -Ecke , Museumstratzc , Curhaus -Thcatcr , Röderstraßc , Grnbwrg .

Fremden - Führer .

Curhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert .
Kochbrunnen u . Anlagen in der Wilhelmstrasse . Morgens 61/» Uhr : Concert .
Merkel ’sche Kunst - Ausstellung (neue Colonnade ) . Geöffnet : Täglich von

9 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends .
Königliche Gcmälde -Gallerie und permanente Ausstellung des Nassauischen

Kunst - Vereins (im Muaemn ) . Geöffnet : Täglich (mit Ausnahme

Samstags ) von 11 — 1 und von 2 —4 Uhr .
Königliche Landes - Bibliothek . Geöffnet an allen Wochentagen mit

Ausnahme des Samstags zum Ausleihen und zur Rückgabe der
Bücher Vormittags von 10 — 2 Uhr .

Bibliothek des Alterthums - Vereins . Geöffnet : Dienstags von 2 — 4 Uhr
und Freitags von 10 — 12 Uhr .

Königliches Schloss (am Markt ) . Castellon im Schloss .
Kaiserliche Poet (Rheinstraase 19 , Schützenhofatrasso 10 und Mittel -

Pavillon der neuen Colonnade ) . Geöffnet von 7 Uhr Morgens bis
8 Uhr Abends , Sonntags von 7 - 9 Uhr Morgens und von 5 — 7 Uhr
Nachmittags .

Kaiserliches Telegraphen - Amt (Rhoinstr . 19 ) ist ununterbrochen geöffnet .

Synagoge (Michelsberg ) . Geöffnet : Täglich von Morgens bis »uns
Eintritt der Dämmerung . Castellen wohnt nebenan . Wochen -
Gottesdienst Morgens 61/ : Uhr und Nachmittags 6 Uhr .

Synagoge (Friedrichstrasse 25 ) . An Wochentagen Morgen » 6 Uhr und
Abends 7 Uhr geöffnet . Synagogen -Diener wohnt nebenan .

F
Geld .

Holl . Silbergeld Mk .
Dukaten . . . „
20 Frcs .-Stücke „
Sovereigns . . „
JmverialeS . . „
Dollars in Gold .

Corrrsr .
rankfurt , den 23 . Juli 1889 .

9 .58 — 9 .68
16 .28 - 16 .32
20 .34 — 20 .39
16 .69 - 16 .73

4 .16 - 4 .20

Wechsel .
Amsterdam 169 .25 — 30 bz .
London 20 .44 bz .
Paris 81 .25 - 20 - 25 bz .
Wien 171 .25 - 30 bz .
Frankfurter Bank -Disconto 3 °/o.
Reichsbank -Disconto 3 °/o.

A « s ; « g ans de « Mirsbadener Civilstnndsvegiftrrn .
Geboren : 16 . Juli : Dem Schreinergchülfen Earl Anton Mar « ?

Lünborg e. S ., Karl . — 17 . Juli : Dem Taglöhner Franz © üding « p
e. S ., Anton August . — 18 . Juli : Dem Kellner Jacob Gent e.
Peter Jacob . — 19 . Juli : Deni Kellner Karl Dannecker e. T ., Eli«
Marie . — Dem Fuhrmann Philipp Heinrich Christian Pink c. T . -
20 . Juli : Dem Tünchergehülsen Philipp Friedrich Häuser e. S ., Paii ;
Wilhelm Friedrich .

Aufgeboten : Kaufmann Daniel Birnzweig von hier , wohnh . hier , uni
Rosa Weis aus Mainz , wohnh . daselbst . — Küfer Georg Nicola « !
Geiger aus Feuerbach , Königl . Bayerischen Bezirksamts Gerolzhop ,
wohnh . hier , und Louise Roth aus Geisenheim im RheingaukrÄ
wohnh . daselbst .

Verehelicht : 23 . Juli : Sckmhmacher Christian Friedrich Theod «:
Merbach aus Ohrdrufs . int Hcrzogthum Sachsen -Cobnrg -Gotha , wohnh
hier , und Catharine , geb . Büllmann , Wittwe des Hcrrnschnciders P -t«

Zöller , aus Eisenbach , Kreis Limburg , bisher hier wohnh . — Taglöhm :
Philipp Küchler aus Mörfelden , Großherzoglich Hess . Kreis GrotzgeM .
wohnh . hier , und Barbara Fischer aus Schnepfenbach , Königl . Bayeriscka
Bezirksamts Kitzingen , bisher hier wohnh . — Kaufmann Johann MM
aus Presberg im Rheingaukrcis , wohnh . hier , und Wilhelmine Augw«

Paulin « Cäctlie Müller aus Erfurt , bisher hier wohnh . — Fabribm
Friedrich Louis Cuntz aus Herborn , wohnh . daselbst , und Them
Franziska Emilie Caroline Bertha Unverzagt von hier , bisher h«s
wohnh . — Wcinhändler Nicolaus Völlig aus Dhron , Bürgerineistne
Neumagen , Kreis Berncastel , wohnh . hier , und Margarethe Henriew
Meisingcr aus Castel bei Mainz , bisher hier wohnh . ,

’
Gestorben : 22 . Juli : Gütcrbodenarbciter Friedrich Carl Wilhtm

Alexander Böhm , 54 I . 7 M . 10 T . — Christine , unehelich , 1 M . Ui -
— Privatiere Auguste Lehmann , 63 I . 11 M . 9 T . - 23 . Juli : Tag'

löhnerin Elisabeth Döll aus Forst , Königl . Bayerischen Bezirksaml !

Schweinfurt , 43 I . 6 M . 1 T . — Louise Mathilde , T . des Taglöhnnr
Peter Franz Beck , 4 M . 18 T . — Heinrich Rudolf , S . des SchloM
gehülfen Hermann Rudolf Schlüsselburg , 6 M . 9 T .

Königliches Standesamt .

MU - Die heutige Nummer enthält 28 Seiten . " W
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Iflnchener Spaten - Bräu
o

schmeckender Qualität ,

2 >Hotel Einhorn **
, Meli « Eifert ? Nengasse 24 .

„
Zur Burg Nassau “

1 Schachtstratze 1 .

Echten Emmenthaler Käse
Mchst stets ft «

« Ech » ° i, - - ' äs ° )

to . . Ao M . EiflMiesikoM ?
Elleubogeugasse 15 .

. . . . , , stets frisch .
Hm Dr . C . Bischoff , Gerichts - Chemiker in Berlin , schreibt

- ruber : „ Das mir übergebene Muster von Margarine FF ist°n ausgezeichnetem , frischem Geruch und Geschmack , täuschend
MMlgen ächter Naturbutter ähnlich . — Als Nahrungsmittel ist

9, .-. i
Ie bcr ächten Naturbutter gleichwerthig und in frischem

Wm em vorzüglicher Ersatz derselben .
"

6593

empfehle

Margarine FF v . Pfd . 85 Pf . ,
in ganz vorzügl . , fein -

i ' ’ fAtMörfaMSör CSit/ »T«*X4-
do . A „ „ 65

wozu freundlichst einladet Achtungsvoll
1571 Jean Huber , Gastwirth .

Ausschank dieses vorzüglichen Bieres im

„ Krokodil "

, Louisciistraße 37 .

Flaschenverkauf bei Herrn Kaufmann
F . A . Müller ? Adelhaidstraße 28 .

Kann auch in Gebinden bezogen werden . 6098

» Zu de « drei Königen "

,

W * 26 Marktstratze 26 .
- Whj

Son heute an täglich warmes Frühstück und Abendessen .

Freitags : Gebackene Fische .

Achtungsvoll Jean Cäsar .

Verdienst - Medaille BronceneAusstellungs - Medaille Große Medaille
Wien 1873 . Düsseldorf 1880 . Philadelphia 1876 .

Gegründet 1836 .

Rheinweinessig ;
Specialität

der

Rheinischen Senf - und Weinessig - Fabrik
von ( Man . - No . 9304 )

Theodor Moskopf in Führ bei Aelmieb n . Rh .

gibt dem Salat einen besonderen Wohlgeschmack , eignet sich besonders

Einniaeli - Essi ^
( bekannt durch vorzüglichste Haltbarkeit )

und ist in Wiesbaden zu haben bei

Herrn Chr . Barth .

„ Chr . W . Bender .

„ Ed . Böhm .

„ Gg . Bücher .

„ H . Burkhardt .

„ A . Cratz .

„ Fr . Frick .

„ Ph . Gemmer .

„ Val . Groll .

„ E . Günther .

„ P . Hendrich .

„ W . Jung .

„ Christ . Ges per .

„ J . C . Kei per .

Herrn Louis Kimmel .

„ F . Klitz .

„ Aug . Kortheuer .

„ C . W . Feber , Bahnhof¬
straße 8 u . Saalgasse 2 ,

„ J . G . Len die .

„ Gg . Hades .

„ A . Mosbach .

„ Ph . Nagel3
„ J . Nauheim .

„ J . Rapp .

„ J . M . Roth .

„ J . Schaab .

„ J . W . Weber .

„ Ad . Wirth . 18

Aechten
,

alten Daiiborner n . Nordhäuser
Zum Ansetzen in jedem Quantum bei
5212

______________
H . Pfaff , Dotzheimerstraße 22 .

Mm ÄiMkN liiili Limchkii
empfehle anerkannt vorzüglichen Kornbranntwein
( Dauborner ) per Flasche 1 Mark ohne Glas aus . der Brennerei
meines Vaters Georg Will » . Leber in Kirberg bei
Dauborn unter Garantie der Reinheit .

Bahnhofstraße £ W | » kpr 3 Saalgasse 2 ,
tW ~ 8 . W . ” ■ Ecke d . Webergasse .

Bienen - Honig ,
feinste Qualität , garantirt rein , lose und in Gläsern .

________________
F . A . Müller , Adelhaidstraße 28 .

Sämmtliche Mineralloaffer
in stets frischer Füllung ,

Hronthaler Apollinis , Selters , Ofener Ritter «
wasser , Mutterlauge , Pyrophosphors . Eisen «
wasser etc . , Badesalze zu - eN billigsten
Preisen franco Haus empfiehlt

F . M . Mamispliild ,

pnn
W " Mineralwasser - Handlung ,

b08 Rheinstraße 17 , neben der Post .

Neu Kulisseli Hinterhalt . Parterre .

'
' '
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(Dr . L 2640)349

Wiesbaden bei li . Tremas , Goldgasse 2a .

Möbel - Berkaus .

Zwei feine Fremden - Betten , einige Tische , Stühle ,
Schränke , Kommoden , Sopha ' s rc . 2c., Alles fast neu ,
-vegen Aufgabe der 2 . Etage billig zu verkaufen Taunus -

straße 10 , ll » Etage . 704 :6

Bilder , Haushaltungs - Gegenstänii
J &FCvvvIf Umzugs halber billig zu verkaufen Adel

Haidstraße 34 . Anzusehen Vormittags . 681!

Ein kleines , prachtvolles Damen -

Hündchen , eine Zierde als Begleiter ( Habe -

neser ) , das einzige in hiesiger Stadt , zu verkaufen . Näheres

Jahnstraße 24 , Parterre .

ganz complet , aber hochelegant , sowie 3 Plüsch - Garnituren in

verschiedenen Warben , je 1 Sopha und 6 Sessel ,
1 prachtvolle Waschkommode mit weißem Marmor ,
1 Sopha und 2 Sessel mit Fantasiebezug und Plüscheinfassung ,

verschiedene Kommoden , Schränke , Lampen , Lüster , Kanape
' s ,

Sessel , Standuhren mit Glasglocken , 2 Nähmaschinen , Nähtische ,
2 kleine Sessel , Vorlagen , 1 großer Axminsterteppich , 2 echte

Smyrnateppiche ( 4 Meter lang , 3 Meter breit ) , sowie 1 Küchen -

schrank werden Mainzerstraße 54 zu jedem Preise abgegeben .

Bester

F ussboden - Anstrich !
Tiedeniann ’s

Bernstein - Schnell -
trocken - Oellaek ,

fiter Nacht trocknend, nicht nachklebend,
mit Farbe tn 5 Nuancen ,
unübertrefflich in Härte ,
Glanz und Dauer , allen
Spirttus - und Fußboden -
Glanzlackenan Haltbarkeit
überlegen . Einfach in der
Verwendung , daher viel
begehrt für den Haushalt !

JSFÄ In 1Kilo u . 3 t/z K.-Dosen.
Nur ächt m. d. Schutzmarke"
Karl Medemarrn ,(Schutzmarke ) Hoflieferant . Dresden ,

begründet 1883
Vorräthig zum Fabrikpreis . Mufteraus -

ftriche u . Prchpecle gratis , in

962 139000 9 196 214 (3001 305 27 587 626 742 996
131004 219 425

77 970
70157 201 403 23 25 83 789 874 90 71325 61 494 575 755 833 42

66 993 73062 190 225 607 (3001 788 936 7 3044 135 2,6 439 512 24
678 [15001 700 35 925 74 (086 [1500 ] 214 26 96 453 551 786 898 923 97
75031 599 582 627 79 96 715 24 44 947 [300 ] 76088 140 86 330 544
887 99 7 7090 146 [300] 69 86 327 78 452 690 715 42 78002 [3000 ]
101 44 245 396 414 576 621 96 773 868 74 7 9001 153 217 [1500] 32
322 41 408 592 672 748 55 96 [1500 ] 860 908 [300] 18

80070 108 23 288 377 96 473 519 635 59 809 31 59 904 9 47 81119
«0 ° 4 237 78 434 563 75 627 70 [5000 ] 765 [3000 ] 805 982 88288 341
6“ 17 [1500 ] 81 86 438 605 12 720 83061 [1500 ] 273 556 697 935
84368 93 833 955 85057 102 481 695 774 865 934 41 93 86275 331
467 647 5tz 734 42 62 87138 81 223 29 307 533 62 97 748 65 942
88023 150 76 [500 ] 87 235 52 805 37 422 526 839 [1500 ] 906 9 67 85
89005 [1500] 21 118 221 [1500] 314 [3000 ] 55 406 565 688 720 861 973*

90108 [3000 ] 70 211 19 72 510 742 806 957 91100 313 88 468 595

54 412 20 22 76 91 589 90 668 745 54 65 75 806 21 90 904
140156 57 254 [300 ] 584 [3000 ] 681 710 881 972 1 41014 109 287

89 510 20 621 [500 ] 81 782 819 39 14 » 086 260 307 92 95 402 570
618 40 733 63 [500 ] 87 840 67 997 1 43055 149 88 226 343 749 842
922 144179 85 243 78 300 539 81 613 28 57 60 64 93 816 70 94 989
145337 75 423 49 70 598 659 93 833 932 [1500 ] 98 146045 58 115 85
223 330 413 [300 ] 17 589 608 802 [500 ] 6 53 918 1 47089 144 [30001
206 352 68 473 549 668 718 94 973 148123 43 46 384 480 559 75 619
758 965 148025 212 415 619 29 54 718 [80001 35 [3000 ] 68 987

150439 842 64 907 1 5 1015 115 55 209 80 510 58 618 42 60 852
974 152041 69 249 459 662 [500 ] 83 90 752 153040 175 387 420 64 521
772 87 896 993 1 54246 351 58 82419 [500 ] 22 87 526 748 881 155065
107 54 203 63 366 499 508 36 607 79 703 77 1 56181 273 340 58 505
615 861 92 983 157099 129 31 42 95 205 11 74 315 70 414 528 71 716
50 801 45 907 99 1 5 8033 88107 41 529 608 [3000 ] 718 877 913 159080
118 595 686 853 938 76

160063 195 290 311 35 36 419 34 553 736 839 161168 571 80 613
795 812 56 79 944 162200 35 456 567 70 689 767 803 1 63028 386
427 540 78 729 [300 ] 888 164052 84 175 284 392 541 46 699 742
165042 201 428 526 617 41 84 706 829 69 959 1 66295 571 695 98
883 [300 ] 913 1 67012 162 335 424 661 815 49 1 68160 284 89 337
418 70 654 739 84 1 69102 58 348 408 552 94 755 889 902 [300 ]

170016 27 415 61 501 73 632 703 20 817 19 906 99 1 7 1006 [300«
118 35 76 82 227 303 95 419 73 563 853 87 948 [500 ] 172009 339 458
580 812 67 928 52 92 1 73192 223 301 35 72 570 894 974 1 74016
284 [1500] 343 89 418 34 64 555 756 937 48 78 1 75062 213 53 350
[300 ] 401 74 501 76 [1500] 679 87 779 828 61 79 998 1 76125 375 447
81 851 64 177163 247 342 96 419 59 61 534 71 664 765 73 178044
48 51 [300 ] 227 48 321 37 400 46 90 514 19 36 736 64 869 995 97
179087 108 51 [300] 88 95 492 [3000 ] 506 43 58 648 [300] 723 39

180023 90 143 79 296 828 913 15 69 98 1 8 1092 194 229 424 615
685 838 908 1 82039 94 148 205 68 347 654 757 81 92 890 1 83236
309 97 469 97 546 73 80 633 814 32 98 923 [300] 27 29 95 1 842o0
301 407 80 556 88 876 1 85076 79 87 158 98 227 [300] 90 353 400 591
97 611 55 772 74 1 86259 78 345 447 581 731 55 944 1 87039 78 199
289 357 93 582 625 37 (500 ) 705 62 859 914 [500 ] 188091 320 73 402
66 605 747 896 919 [5000 ] 65 [30061 18000 '2 52 66 104 14 92 396 610
49 896 [1500 ] 942

130050 76 174 363 403 8 75 504 674 753 911 48 _____ _____ —
847 1 38152 289 417 43 [3000 ] 701 805 [1500 ] 914 [1500 ] 133087 162
600 10 845 55 989 1 34080 788 995 1 35053 127 80 433 [1500 ] 520
711 45 50 846 943 84 [1500 ] 136011 [300] 52 440 551 674 716 1 37031
82 [3000 ] 159 385 443 97 648 96 888 97 955 82 1 38003 25 52 450 65
609 706 8 21 [300] 38 73 832 929 73 139058 [300 ] 74 131 218 [1500]

61 [300] 619 762 843
120013 16 27 103 29 91 263 77 371 532 602 9 738 996 1181076 93

[500 ] 133 229 334 91 475 622 744 61 809 908 90 188014 119 212 21
[300 ] 23 47 88 92 382 430 92 96 501 65 703 22 99 .814 76 918 25 82
183002 132 54 [1500 ] 332 71 434 96 605 29 36 49 66 864 936 89---- — - --------------- - ------ --- ----- 101 17 315 19 50

616 30 57 720 79 965 08110 19 81 285 [300] RSO 581 697 759 837 55
[8000 ] 960 93123 73 91 297 329 66 70 509 62 65 [1500 ] 642 895 94345
76 500 743 [1500 ] 05113 [1500 ] 204 357 604 68 70 94 789 96139 254
57 421 794 841 07021 255 302 431 587 963 9 8270 93 699 753 54 815
77 99133 61 [3000 ] 551 636 98 812 20 982

100080 123 284 376 429 525 77 617 23 812 39 73 906 101132 87
[300 ] 91 271 506 661 93 108494 540 821 103067 170 202 59 322 421
511 [3001 38 81 651 86 757 68 825 87 997 1 04109 74 214 376 545 51
[3000 ] 748 87 910 47 1 05038 [1500 ] 66 152 98 247 92 339 44 61 93
[1500 ] 402 512 38 46 698 758 96 963 1 06034 49 79 102 18 267 324 43
74 605 65 761 865 107032 235 [5000 ] 75 89 [3000 ] 92 307 412 23 51 515
23 47 [15000 ] 54 [3000 ] 82 86 785 802 54 86 909 91 [300 ] 108033
61 83 192 471 511 33 48 720 24 41 53 839 979 100011 62 [3000 ] 112
331 620 67 68 878

110020 99 (300 ] 107 16 30 215 476 503 698 740 47 822 74 111048
103 [1500] 88 99 248 58 494 627 729 915 33 45 113136 221 50 557 68
673 [1500 ] 809 48 [300 ] 938 51 1130 (4 [3000 ] 17 238 448 94 551 612
28 864 901 87 114026 60 100 14 35 249 340 89 93 422 96 609 717 48
991 115212 61 387 97 417 68 535 71 697 988 116022 72 307 77 463
532 47 65 83 608 882 117013 163 259 306 447 605 118046 303 19
436 502 14 700 22 .874 [300 ] 904 119059 [3000 ] 237 65 71 81 351 412

1 . Ziehung der 4 . Klaffe 180 . König ! . Preuh . Lotterie . '

Ziehung vom 23. Juli 1889, Vormittag ».
Rur ble Gewinne über 210 Mark find Den betreffenden Nummern ।

in Parenthele beigefügt.
(Ohne Gewähr .)

40 55 64 539 678 [500 ] 93 1026 38 103 29 231 515 [300 ] 82 619 24
808 [1500 ] 62 2040 [3000 ] 67 88 100 [500 ] 21 90 295 320 76 470 660
61 812 13 80 46 3285 375 569 625 46 753 875 967 87 [300 ] 4035 119
25 75 200 25 309 11 21 99 545 617 718 838 93 909 86 [5000 ] 5009
[5000 ] 62 254 676 835 88 901 50 6040 70 222 63 316 82 562 605 94
702 7004 60 482 8018 25 262 458 750 [500 ] 984 87 0216 420 924 85

10004 10 26 171 84 299 307 447 88 506 16 647 796 838 11028 62
[300 ] 65 177 [500 ] 288 302 84 402 750 62 967 12101 271 447 58 75
580 986 1 3241 873 427 509 20 96 [1500 ] 764 871 907 11 23 76 [300 ]
14029 65 554 733 44 812 962 1 5071 100 239 354 55 473 531 [1500 ] 37
706 28 98 807 89 94 916 [3000 ] 34 65 16056 87 ' 132 312 14 [3000 ] 458
539 641 69 88 719 45 911 17017 32 221 50 401 36 644 [300 ] 96 717
805 43 60 62 994 18028 142 77 201 52 64 385 93 99 548 60 83 626
19000 13 163 202 [300] 316 415 [500] 90 573 625 61 62 817 59 68 914
20 $

20021 69 258 413 59 76 580 718 95 893 919 21111 243 62 736 57
63 811 [500 ] 40 [1500 ] 98 970 2 2209 72 302 78 420 722 [300 ] 850 85
992 23177 283 328 49 429 42 619 768 87 838 969 93 24190 392 [1500 ]
414 551 69 [1500 ] 609 92 708 814 67 [3000 ] 903 2 5021 256 404 577 81
681 773 940 20116 414 682 91 927 [500 ] 27053 140 [3000 ] 71 286
[300 ] 353 [300 ] 437 530 831 « S004 11 227 315 34 71 803 75 94 [300 ]
918 29043 75 129 347 414 43 553 77 93 94 629 [3000 ] 709 42 [1500 ]
878 937

30014 28 183 267 68 88 434 508 33 71 658 [1500 ] 808 98 3 1354
[1500 ] 639 62 703 [300] 802 86 32064 141 282 742 72 79 872 89 33024
72 [300 ] 160 296 346 49 483 784 96 851 68 [500] 960 3 4029 49 51 138
387 461 731 895 965 35082 242 46 321 441 91 528 65 614 62 73 802
16 75 991 99 3 6063 [500 ] 115 302 4 91 457 538 86 677 741 42 37029
101 16 243 47 70 [3000 ] 405 42 93 647 [500] 704 822 74 77 916 59 71
38022 204 343 76 409 86 628 854 923 87 33073 169 262 462 532 69

741 809 67 999
40239 409 584 743 819 41207 328 456 574 659 747 890 97 906 47

48366 460 84 543 89 759 818 932 53 4 3078 136 295 443 92 513 609
87 785 812 [1500 ] 76 909 43 93 44000 366 422 63 713 39 49 836
45006 43 180 335 73 542 58 (1500 ] 740 800 4 6020 118 97 328 69 42o
531 57 94 686 91 908 9 78 47002 39 157 274 [500] 399 426 [500 ] 551
86 604 705 60 48051 [1500 ] 105 61 292 319 469 658 708 [500 ] 44
40047 57 115 533 45 70Ö 72 892 „50055 102 226 [500 ] 62 541 691 737 5 1030 155 3o7 514 85 610 40
780 984 5 « 042 123 46 68 261 69 85 405 609 26 950 55 5 3036 38 161
251 79 447 507 623 727 807 5 4006 226 303 84 622 826 93 5 5090 129
77 95 383 455 67 90 94 831 61 903 [3000 ] 4 33 5 6306 [3000 ] 73 406
511 17 52 629 [3000 ] 739 908 5 7011 29 81 122 27 235 420 601 26 830
62 65 93 5 8020 33 51 71 303 16 32 415 501 99 685 797 818 939 8b
59004 42 5b 127 [300 ] 86 272 371 72 91 96 [500 ] 401 772 811 33 96583

« 0069 [300] 151 213 391 608 747 [500 ] 868 71 [500] 925 71 9o
61051 [1500] 93 112 291 807 518 68 617 89 [300 ] 816 905 68114 74
308 508 46 [3000 ] 55 706 6 .3115 [5000 ] 32 204 91 306 80 4o4 56 67
632 75 670 [500] 701 828 956 6 4020 42 70 122 43 248 308 428 574
794 842 [300 ] 53 976 65031 75 282 506 16 6o5 6o 74 706 89 889
66208 22 36 [1500] 51 68 409 90 94 520 26 628 910 [500 ] 50 96 6 7036
400 502 28 30 648 72 78 901 « 8091 95 222 972 6 9487 578 604 847

134155 385 406 68 567 [1500 ] 610 13 819 135014 94 ___ _________
95 431 73 517 60 729 136038 70 161 230 408 709 80 94 997 1 37360
481 [3000 ] 501 36 67 732 65 87 835 942 138302 629 66 [1500 ] 739 90



A - . m Expedition : Zanggasse No . 27 . Kette 27

Zur bevorstehenden Saison empfehle :

eitHontotn - Mfai itnö ClmM - Gliiscr

mit luftdichtem Verschluß , sowie

Frucht - Pressen
in größter Auswahl und bestem Fabrikat billig .

Louis Zintgraff ,

Etsenwaaren - Handlung und Magazin
für Haus - und Küchengeräthe ,

4543 13 Neugasse 13 .

Handarbeiten
,

Stickereien

jeder Art , anfmeicbnet , angeiangen nnd

fertig , sowie alle Materialien . Aufzeichnen und

Einrichten von Kunststickereien und kunstgewerblichen
Arbeiten .

' 23775

Atelier der VIETOR ’scheu Schule , Verkaufslocal Webergasse 5 .

Koffer
,

sowie sämmtliche Reife - Artikel , eigene Anfertigung ,

N atent - Rohrplatten - Koffer
in großer Auswahl

empfiehlt
Frailz Becker , Sattler ,

17517 Meine Burgstraße 8 .

Im Schweizer Stickerei - Geschäft
E " 26 Neue Colonuade 26

ist frisch angelangt eine große Auswahl 6111

Schweizer Majolika » so M . an .

Es empfiehlt sich höflichst Frau K . Eggen .

1 . Ziehung der 4 . Klasse 180 . König ! . Preutz . Lotterie .
Ziehung vom 23. Juli 1389 , Dtniämlttaß # .

Nur di « Gewinne über 210 Mark sind ben betreifenoen Nummern
in Parenlheie beigefügl -

[Ohne Gewähr .)
261 329 440 76 526 35 661 74 857 1009 87 169 203 61 391 662 84

737 94 919 2042 268 439 63 76 532 665 90 97 [ 1500 ] 700 89 869 3170
81 295 384 410 87 88 [5001 540 95 701 865 924 44 52 4022 34 94 107
81 223 90 379 428 86 611 736 51 5287 409 90 574 755 « 047 115 [ 300 ]
277 328 [500 ] 53 492 96 599 831 57 932 7143 [300 ] 235 85 323 30 76
463 [500 ] 608 27 741 65 * 164 305 405 556 57 63 633 84 745 863 923
• Oll 29 308 76 699 736 58 67 876 918 52

10063 599 612 83 721 [500 ] 51 845 76 [500 ] 911 11036 98 352 546
[500 ] 52 922 [3000 ] 78 83 12059 201 74 418 59 534 826 60 985 1 3002
208 313 79 406 9 557 819 80 [300 ] 900 14009 [500 ] 401 [300 ] 62 532
43 698 755 66 92 95 836 945 1 5004 161 293 325 72 517 [3000 ] 74 87
600 [300 ] 12 36 702 25 29 831 958 10078 179 219 50 493 17103 23
[1500 ] 30 65 [300 ] 331 77 575 652 814 48 1 * 018 245 [300 ] 300 26 488
566 715 805 39 924 47 94 1 9046 181 309 485 650 895 942

20029 42 128 73 282 [300 ] 617 768 813 50 96 973 2 1034 126
34 335 401 13 551 54 950 71 22075 102 13 329 49 459 564 607 803 59
23028 109 51 59 232 380 446 532 63 612 36 [30001 726 [3001 836 56
949 2 4009 [ 1500 ] 35 44 374 430 32 41 94 501 635 793 804 42 60
25323 [ 1500 ] 90 94 450 77 539 626 47 [300 ] 73 [300 ] 85 752 892
26003 8 358 496 99 532 636 78 753 « 19 93 27114 [1500 ] 92 302 42 93
441 523 603 14 77 87 701 15 829 28053 HO 251 70 [ 300 ] 353 530 632
47 61 720 48 819 995 29092 184 230 85 94 400 98 514 32 66 634 60
842 84 966

30021 82 134 [8000 ] 299 355 84 .90 455 753 80 929 33 64 78 3 1029
59 200 19 70 [500 ] 74 374 551 766 [3000 ] 822 32 3 2482 705 850 63
924 3 3050 276 440 88 547 668 801 35 944 3 4021 102 95 247 402 70
737 878 3 5050 167 208 44 96 333 421 517 978 36103 27 224 43 459
526 53 627 82 727 853 942 37192 211 49 86 349 528 726 934 3 * 059
59 169 262 456 748 95 99 804 35 930 30097 247 53 99 381 456 01
582 7 73

40079 135 70 86 [300 ] 282 365 [1500 ] 417 [1500 ] 95 601 28 737 [1500 ]
908 65 4 1339 90 484 87 504 [ 30 000 ] 99 42004 96 111 [300 ] 25 232
41 310 446 546 607 717 47 955 4 3017 146 202 309 94 420 666 826 912
44099 194 332 531 52 96 641 787 905 - 95 4 5025 100 39 257 83 363
413 19 74 535 614 53 96 843 48 988 4 6064 180 218 [300 ] 66 86 357
[ 1500 ] 478 851 47447 82 537 [500 ] 767 837 61 80 48184 209 30 87
309 38 413 22 523 24 60 94 697 704 7 852 74 998 40015 160 510 21
730 84 887 919 63

50211 31 391 648 52 897 996 [3000 ] 51169 448 61 588 961 52110
243 412 46 72 96 98 591 673 854 80 919 34 59 5 3088 103 409 70 90
[1500 ] 93 510 849 5 4053 85 148 80 249 50 90 313 39 419 553 600 91
93 776 857 922 45 5 5063 72 334 408 65 [300 ] 82 503 89 604 26 32 64
805 77 947 5 6001 32 41 198 214 18 57 422 535 64 779 57145 279 89
310 609 45 69 83 99 754 [3000 ] 856 937 58060 93 128 36 94 489 615
40 56 60 767 76 [3000 ] 830 978 5 9001 181 [300 ] 258 99 340 439 66
517 19 39 63 673 95 799 990

60032 45 88 272 89 463 610 704 32 70 61161 225 534 619 [500 ]
776 866 62128 40 66 206 27 419 48 557 79 [3000 ] 91 677 [300 ] 839
969 81 82 « 3079 243 366 461 581 689 95 818 32 42 48 929 38 68
64001116 39 370 436 549 635 717 819 45 84 918 43 6 5055 160 219 83
313 548 61 725 975 6 6382 472 571 600 65 71 862 [500 ] 67005 99 272
439 56 72 631 57 706 851 940 6S263 307 421 522 25 38 39 99 627 959
« » 052 299 328 464 68 612 82 743 802 22 90 [3000 ] 958

70090 438 43 548 50 73 96 71129 52 356 414 38 554 652 89 891
94 7 2271 78 376 402 19 [1500 ] 552 621 743 800 62 67 [300 ] 904 31 59
82 7 3000 6 69 81158 668 90 717 85 806 920 42 74176 209 34 321
446 [300 ] 69 630 747 962 [300 ] 75020 423 650 703 [3000 ] 992 76020
36 116 65 72 243 356 548 650 69 744 801 98 968 7 70 .85 86 239 448
796 812 45 [3000 ] 903 78091 335 463 84 541 645 63 857 7 9000 41
133 39 46 70 93 227 56 357 78 505 644 836 70

80014 146 66 213 24 58 422 68 84 541 749 81021 30 167 213 56
69 310 400 21 676 854 64 79 942 50 8 8009 208 351 52 [500 ] 83 643
744 830 83037 49 324 56 403 [300 ] 53 506 69 665 716 8 4024 107 67
84 437 99 522 50 670 77 88 716 17 804 93 960 8 5 310 35 36 67 409 53
627 632 51 707 29 33 51 80020 151 69 365 427 53 507 657 909 34
S7046 127 54 [3000 ] 252 [3000 ] 99 313 400 87 98 540 763 99 981 88083
114 208 16 66 680 842 62 966 91 88061 76 163 78 79 422 71 869 86
1800 ] 94 976

00014 85 143 303 18 [3000 ] 453 79 513 656 772 894 01136 262
305 81 [ 300 ] 483 504 62 » 64 700 4 52 836 02014 373 606 42 731 872
910 03106 239 327 84 539 51 97 640 [500 ] 60 739 906 9 4007 104 12
21 75 [300 ] 271 82 306 77 894 9 5002 135 36 56 229 50 322 65 76 83
[300 ] 482 526 27 884 [300 ] 96006 33 118 291 342 72 504 [300 ] 610 53
58 769 822 58 990 97081 185 425 519 629 807 77 943 57 93 97 98077
87 136 46 64 200 4 398 422 546 856 9 9016 113 32 49 219 29 85 479
93 648 96 [300 ] 878

199001 [5009 ] 5 118 43 200 337 [3000 ] 53 56 59 474 701 77 846
101217 [300 ] 63 308 26 36 454 [1500 ] 553 649 788 829 34 [300 ] 962
102204 24 73 [500 ] 315 66 493 [5001 511 36 682 839 968 1 93009 59
163 87 205 [300 ] 41 313 900 194002 194 384 474 [500 ] 502 80 702 829
97 962 105042 [1500 ] 79 81 210 446 542 673 [300 ] 92 774 808 [1500 ]
906 1 06208 98 417 1500 ] 503 697 712 24 47 85 » 78 94 944 107122
49 74 [30001 374 403 [3000 ] 514 602 75 90 721 839 65 90 955 1 08084
116 402 770 1 09030 184 250 547 62 745 73 811 960

110034 59 277 366 434 73 509 636 738 927 91 111034 49 [1500 ] 80
168 212 40 81 398 459 516 55 74 631 83 813 997 [1500 ] 112205 28
361 93 418 601 13 707 35 70 [500 ] 908 113060 103 85 329 30 455 629
82 720 884 114000 296 483 578 738 888 975 115030 175 302 521
768 84 86 904 116033 125 64 291 362 445 550 639 985 117000 278
332 65 [3000 ] 457 513 674 83 88 796 871 928 [3000 ] 53 71 [ 1500 ] 74 [300 ]
118066 89 97 HO 250 [300 ] 95 382 569 644 708 11V000 77 168 298
529 796 849 1*72

1140030 89 155 71 269 524 656 1141013 65 114 21 83 226 82 303
467 549 57 662 778 830 92 916 1142018 80 96 317 59 500 72 123010
217 333 59 67 425 761 80 97 807 20 28 927 41 57 1 24010 27 119
298 483 528 704 13 862 125007 [300 ] 9 67 297 [300 ] 500 623 38
[3000 ] 700 853 80 97 1 20129 212 [ 500 ] 14 343 671 80 98 [500 ] 737
127257 63 495 510 55 652 68 713 1 28193 224 577 84 699 782 [500 ]
807 1 20023 40 176 585 600 30 969 88

130201 339 457 740 [300 ] 13 1017 945 1 32117 90 387 409 568
734 68 85 950 133118 412 563 614 [3000 ] 878 [300 ] 924 1 34123 88
419 65 699 964 1 35089103 2 92 303 419 65 73 643 712 808 902 1 30019
235 88 422 50 520 97 665 705 20 34 98 925 51 1 37111 262 424 80 971
138064 154 317 425 646 746 950 1 39115 [1500 ] 43 226 69 369 416
41 55 [3000 ] 71 523 97 657 704 [ 1500 ] 37 829 43 [3000 ]

140050 [300 ] 135 219 25 [150 ] 38 383 402 7 29 31 39 88 715810 42
99 [300 ] 979 141071 133 57 [3000 ] 216 377 430 641 47 784 824 53
148114 61 225 332 572 76 615 77 778 816 33 809 63 1 43080 134 659
780 [5000 ] 829 76 83 85 98 [5001 983 1 44063 76 96 149 52 68 291
423 [300 ] 46 506 696 736 867 145057 349 414 37 603 712 22 890 [1500 ]
915 45 1 46074 85 [3000 ] 117 [1500 ] 43 274 342 95 659 74 780 864 69
86 951 147114 [300 ] 92 271 76 326 33 57 65 424 70 72 504 742 45 78
882 930 60 148328 76 499 581 712 [500 ] 13 874 7 6 979 14V019 52
54 [300 ] 91 132 84 326 35 582 615 807 68 943 95

150263 584 616 709 909 15 27 81 15 1 239 51 307 432 42 926
158031 52 [1500 ] 78 94 117 352 412 72 578 [300 ] 626 796 [1500 ] 866 81
955 [3000 ] 153083 88 131 310 421 73 560 624 808 [300 ] 22 44 154014
171 407 32 43 52 670 726 36 862 918 1 55019 177 320 442 69 945
150208 14 418 504 83 657 [300 ] 71 » 33 90 982 1 57239 65 306 693 774
158000 [300 ] 18 328 [300 ] 540 609 32 37 788 820 34 158048 226 36
327 456 888 913

160013 16 92 197 471 525 776 865 941 69 1 01063 133 49 297 827
102013 75 402 15 548 712 46 816 25 1 03115 77 95 616 34 752 823 56
70 900 1 04080 117 67 70 293 [5001 380 526 747 64 93189 [500 ] 105058
67 81 145 92 437 738 976 [500 ] 160027 151 361 87 540 87 748 [1500 ]
845 994 1 6708 » 87 98 202 36 428 500 628 701 861 79 1 6 * 053 168
227 650 57 72 707 [500 ] 84 917 l « » 100 71 440 583 732 89 846 [300 ]

170004 [3001 22 258 565 685 708 894 938 51 17 1016 202 478 89
562 655 65 719 803 980 88 90 1 72152 206 63 317 420 590 91 769 70
82 [300 ] 819 93 939 173047 166 [ 300 ] 247 358 70 448 569 676 705
819 969 1 74235 54 317 [300 ] 45 [300 ] 400 26 99 609 16 51 812 909
175025 187 287 99 404 29 [300 ] 30 528 81 648 889 968 1 76075 184
213 47 349 85 487 503 651 708 91 849 1 7 7014 164 267 88 412 504 48
678 [3000 ] 94 702 72 93 817 51 87 909 39 60 1 78185 93 211 366 447
70 564 608 793 1 79039 133 274 324 49 494 744 [15001 854 920 62 [ 1500 ]

1 * 0070 120 267 [500 ] 327 401 516 799 1 * 1010 76 133 37 » 4 :<5
550 988 1 82134 348 412 17 34 [3000 ] 37 595 691 715 82 974 1 * 3091
104 19 201 313 75 490 764 803 36 1 * 4052 103 11 235 61 93 462 614
732 73 185042 248 304 431 [300 ] 545 59 69 646 871 987 95 1 * 6237
45 47 [1500 ] 640 65 73 721 32 56 95 [3000 ] 811 [8000 ] 901 65 1 * 7088
181 319 [1500 ] 32 448 500 6 . (500 ] 643 81 771 968 1 * 8055 242 336
37 489 576 619 77 99 [3000 ] 868 188043 49 190 480 566 97 720
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Handschuhe !
2fnpfgv per Paar Mk . 1 -

auf Lager habend «
i

6493 8i
NB . Bitte genau auf die Firma zu achten .-
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Wilhelmstratze S . ( » . 4261 .)

Giovanni Scappinl ,

Lauggasse 7 .

Ziegenleder -

rr
ff

3
4
2
3
4
4

„ 1 .50
2 u . 2 .50
Mk . 2 .-

„ 2 .25

„ 2 .75
m . Raupennaht 3 .-

Umversal -

Tomisientasche
( gesetzlich geschützt ) ,

' wiegt nur ' /s Pfund .

Zu haben bei

Jean Imme !

© nlQiitcrit - md Kpillwmm - AsWfl ,

Bahnhofstrasse 10. Bahnhofstrasse 10 .

Total - Ausverkauf
eines großen Fabriklagers
fümmtlicher Arten Schuh -

waaren . Große Posten

Herrenstiesel , nur prima

Qualität , schon von Mk . 6 .50

an , große Posten Damen¬

stiefel in allen Sorten Leder ,
schon von Mk . 4 .50 an .

Ebenso empfehle eine große Parthie Damen - Stoffstiefel ,

das beste und bequemste Tragen , namentlich für

heiße Füße , billig .

Seqcltuchschuhe , Turiftenschuhe und Halbschuhe

für Herren , Damen und Kinder in großer Auswahl .

1000 Paar Zeugschuhe mit Absatz , sehr schön , schon

von 2 Mk . an .

Niemand sollte diese Gelegenheit versäumen ; nur gute

und schöne Maare spottbillig . 257

Nur kurze Zeit : Bahnhofstrasse 10 .

Lammleder - Glace - Handschuhe ,

ft ff ff

ff ff ff

Ausverkauf
Die noch am Lager habenden Sommer -

Artikel , speziell

Tricot - Taillen und Blouson
,

Salin - Bloiisen ,
Retorm - uni Nnal - Hato

etc . etc .

werden wegen vorgerückter Jahreszeit zu

bedeutend reduzirten Preisen verkauft .

Karl Schulze ,
6900 Kirchgasse 38 .

Wegen vorgerückter Saison verkaufe alle

Sommer - Handschuhe zu enorm billigen Preisen . Fermi

empfehle mein reichhaltiges Lager in Cravatten , Hosen¬

trägern , Kragen und Manschetten , Cravatten - Nadeln ,

Manschetten - Knöpfen zu reellen Preisen .

Saftpressen ii . Bohneii - Schneidmaschiiiffl
in großer Auswahl empfiehlt
5474 I IK . 0 ring . Langgasse

Eine Salon - Polfter - Garuitur in kupferfarb . Plüsch , ci«

Chaise - longue ohne Bezug , f . eine Decke passend , verschiede«

andere Polstermöbel billigst zu verkaufen bei
'

6619 P . Weis , Tapezirer , Moritzstraße 6 ,

♦♦
♦♦
♦♦
H
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